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ZUM INHALT 

Die jährliche Ausgabe des Statistischen Taschenbuches 

ist eine Ergänzung des alle 2 Jahre erscheinenden Stati­

stischen Jahrbuches für Harnburg und diesem inhaltlich 

weitgehend angeglichen. Es soll allen Interessenten, die 

sich über die wichtigsten sozialen, kulturellen und wirt­

schaftlichen Verhältnisse Hamburgs informieren wollen, 

ein aktuelles, handliches und nützliches Hilfsmittel sein. 

Neben Angaben aus dem laufenden statistischen Arbeits­

programm werden auch vorhandene Ergebnisse aus ein­

maligen Erhebungen und Zählungen dargeboten. 

Um großräumige Vergleiche zu erleichtern und ihre 

Aussagekraft zu erhöhen, bringen die Regionaltabellen 

Zahlen für die Bundesländer und - soweit möglich -

Vergleichsdaten für alle Großstädte mit 400 000 und 

mehr Einwohnern sowie für die Nachbarstädte Hamburgs 

und die Randkreise um Hamburg. 

Hamburg, im Juni 1971 



Erlauterungen 
Alle Angaben bezhhen sich, sofern nichta anderoa vwrmerkt, auf daa Gebiet der 
Freien und Hanaeatadt Ha.mburg. Beic Auf- und Abrunden ist im allgemeinen 110 ver­
fahren worden, daS daa Gesamtergabnie gleich der Summe der l::inzelpoaitionen iat. 
Nur in wenigen Fällen mußten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf 
genommen warden, worauf jeveila in einer Ful!note hingewiesen iat. 

Wenn eine Summe volletlindig aufgegliedert wurde, iat diea durch das Wort "davon" 
kenntlich gemacht. Beim Vorliegen einer nur teil~o~eievn Auegliederung von Beatend­
teilen einer Summe vurde daa Wort "darunter" verwendet. Bei Zai t- oder Zahlenin­
tervallen bedeutet daa Wort "bia" oder der Bindestrich (-) ainachließlich dea ga­
nannten Jahree oder WerteSJ anderenfalle iet der Vermerk "unter" beigeflißt. Die 
Jahrenahlen gelhn im allgemeinen für daa KalenderJahr! in Auenahmefällen für 
daa Reohnungejahr. Diele Pällo sind in den To.bellen besondere gekennzeichnet. 

Zeichenerklarungen 
Zahlanwert genau Null (nichts}. 

0 • Zahl iet vorhanden aber kleiner ale die Hälfte der in der 
betreffenden Tabelle verwendeten Einheit. 
Zahlanwert iet unbekannt oder kann au8 bestimmten Gründen 
nicht mitgeteilt werden (a.B. aua Geheimhaltungegründen 
oder weil die tataächliohe Vorauaaetzuns fUr die Fraoe­
stellung nicht. zutrifft}. 
Zahlenangaben fallen epll.ter an (liegen noch nicht vor). 

Abkürzungen · Maßeinheiten 
ha • Hektar 

a • Ar 
111 • Mator 

cm • Zentimeter 
mm • Millimeter 
km • Kilomater 

lfd.m • laufender Meter 
qm • Quadratmeter 

cbm • Kubikmeter 
Nobm • Normkubikmeter 

ccm • Kubikzentimeter 
t • Tonne • 1000 k& 

Ir.& • Kilosramm 
dz • Doppelzentner 
hl • ·Hektoliter 
PS • Pferdeatil.rko 

BRT • Bruttoregistertonne 
NRT • Nettoresiatertonne 

DM • Deutsche Mark 
RM • Reichsmark 
Pf • Pfennig 

Mio • Million 
St, • StUck 
lr.Wh • Kilowattstunde 

Sonstige Abkürzungen 
AG. • Aktiangasallachaft 

aueecbl. • auaacbließlicb 
Bev, • Bevölkerung 
BGBl • Bundesgnatzblatt 
bzv, • baziahungeveiae 
dar. • darunter 
dav. • davon 

einechl. • einachließl ich 
J::inw. • Einwohner 

gam. • gemäß 
geach. • geachiaden 

HGB • Handelageaetzbuch 
inagee. • inegeaamt 

JD • Jahreadurchachnitt 
JGG • Jugendgerichtsgesetz 

vom 14.6.195' 
Ldkra. • Landkreis 

Lkv. • Lastkraftvagen 

dnn!: ~ • m.li.nnlich 

MD • MonaUdurchachnitt 
HE • Nichteisen (-Metall­

industrie uaw.) 
OA. • Orteamt 

öfftl. • öffentlich 
p • vorlll.ufis 
r • berichtist 

RJ ... Rochnunga~-n" 

e • schätzungaweiae 
a. • aiehe 
S. • Seite 

SS • Sommersemester 
SHG • Soforthilfegesetz 

Stdkra. • Stadtkreis 
StGB • Strafgesetzbuch 
StVO • Straßenverkobra­

ordnung 
StVZO • Straßenverkehro· 

zulaooungeordnung 
Tab. • Tabelle 
Tbc • Tuberkulooe 

u. dergl. • und dergleichen 
versl. • vergleiche 
verh. • verheiratet 
verw. • verwitwet 
Verz. • Verzeichnio 

Vj. • Vierteljahr 
VZ • Volkozä.hlung 

we1b::~ • weiblieb 

WS • Wintersemester 
WZ • Wohnungszählung 

z.B. • zum Beiepiel 
z.T. • zum Teil 
zue, • zusammen 
z.z. • zur Zlj~.t 
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Gebiet 

1. Staatsgebiet · Grenzen · Geographische Lage 
Gesamtfläche (Kataaterfläche) 

davon Landfläche • 
Waeserflä.che . . . , 

Grenzen 1) 
Gesamtlänge der Landesgrenze 

davon gegen Niedereachsen 
gegen Schleawig-Holatein 

Größte Durchmeaser des Staategebiete 1) 
Nordost - Südwest 

(Wohldorf-Ohloted t) (Eißendorf) 
Südost Nordwest 

( Altengamme) (Rissen) 

Ausdehnung des Staatsgebiets 1) 

rd. 
rd. 
rd. 

75 ~15 ha 
69 054 ha 

6 261 ha 

206 km 
79 km 

127 km 

~9.9 km 

40,9 km 

von 53° 23' 45" bis 53° 44' }0" nördl. Breite (rd. }B km) 
von 9° 44' 00" bis 10° 19' }0'' öetl. Länge von Greeriw. (rd. 39 km) 

Geographieehe Lage 

d(~e~:~~:::~!:a)ergedorf 53o 28, 47" n.B.; 100 14' 26" ö.L. Green•. 

des Michaelisturms 
(Nullpunkt der althamb. 
Vermessung) 53° 32' 56" n.B.; 90 56' 42" ö.L. Green•. 

1) ausschließlich Hamburg-Insel Neuwerk. 

2. Gebietseinteilung · Verwaltungsgliederung 
Gebietseinteilung 

Die Gebietseinteilung der Freien und Hansestadt Hamburg in 
7 Bezirke 

104 Stadtteile und 
180 Orteteile 

l·Udet zugleich die Grundlage für die regionale Verwaltungegliederung. 

Verwal tungegliederung 

Die Verwaltung wird vom Senat geführt. Die Verwal tungsaufgaben, die der 
Senat nicht selbst wahrnimmt (Senatskommissionen, Senateämter), werden 
- soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist - von den Fachbehl:lrden 
und den Bezirksämtern selbständig erledigt. 

Fachbehörden sind: 

1. die Justizbehörde 
2. die Behörde für Schule, 

Jugend und Berufsbildung 
3. die Behörde fUr Wissen-

schaft und Kunst 
4. die Arbeits- und Sozialbehörde 
5· die Gesundheitsbehörde 
6. die Baubehörde 

7. die Behörde fUr \Virtschaft 
und Verkehr 

8. die Behörde für Ernährung 
und Landwirtechaft 

9· die Behörde für Inneres 
10. die Behörde für Vermögen 

und öffentliche Unternehmen 
11. die ~'inanzbehörde 

15 
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Die 7 Bezirke, nämlich 

1. Hamburg-Mitte 
2. Altona 
3. Eimebüttel 
4. Ham.burg-Nord 
5. Wandsbek 
6. Bergedorf 
7. Barburg 

werden von jeweils 1 Bezirksamt verwaltet. In Teilen des Gebiets, in 
denen es im Interaue der Bevölkerung zweckmäßig iat,nehmen die Bezirke­
ämter Verwaltungsaufgaben durch folgende 15 Ortsämter wahr (sog. Orts .. 
amtsgebiete) 1 

Hamburg-Mi ttea Ortsamt Billstadt 
" Veddel-Rothenburgsort 

Finkenwerder 

Altonaa Orteamt Blankenase 

Eimabüttela Ortsamt Lokstadt 
" Stellingen 

Hamburg-Nord1 Ortsamt Barmbek-Uhlanhorst 
II Puhlebüttel 

Wandabaka Ortsamt Bramfeld 
11 Alstortal 

Walddl;)rfar 
Rahlstedt 

Bergedorf 1 Orteamt Vier- und Marschlande 

Barburg 1 Orteamt Wilhelmsburg 
" Süderelba. 

Die verbleibenden Kerngebiete der Bezirke verden von den Bezirkeämtern 
unmittelbar ver\lal tat. 

3. Das 6ebiet des Hafens 1970 
darunter 

Bezeichnung Einheit Insgesamt im 
Freihafen-
~biet 

Gebiet des Hamburger Hafens ha 10 000 1 461.5 
davon Landfläche 6 220 811,6 

Waaserfläche ~ 780 649,9 

Wasserfläche mit Seeachifft1efe h• 2 175 5~2. 5 

Wasserfläche mit PluSschifftiefe ha 1 619 117,4 

Seeschiffhäfen Anzahl ~7 21 

PluSschiffhäfen Anzahl 24 11 

Gesamtlänge der Uferstrecken km 271 89,4 
davon für Seeschiffe 114 5~.4 

Flußschiffe 157 ~6,0 



4. Sonstige Gebietsangaben 
Böbenunterachiede 

Böebeter Punkt Hamburga -+ 116,1 m Ubor NM 
(im Ortsteil 716 1 Lage1 Barburger Berge) 

Niedrigster Punkt Hamburga - 0,6 m unter NR 
(im Ortateil 716, Lage1 Untenburger Querweg) 

Größe 
der AuSanale ter 

Binnenelster 

du Friedhofe Ohladort 
Stadtparka 

des Flughafens 

Höhe 

164 ha 
16 ha 

406 ha 
180 ha 

363 ha 

der Michaelillkirche inageaamt 
.. Plattform -

das Bilm&rckdenkmala insgesamt 
- Standbild ... 

das Heinrich-Herh-Turme 
(Farnmeldeturm Hamburg) 
bia Antennenapf tze 
- Restaurant -

Länge 
dea Elbtunnels, einechl. Einfahrt 

(eröffnet 1911) 

dea Straßennatzea 

132,1 m 
a2,5 m 

34,3 m 
14,8 m 

271,5 m 
127,0 m 

450 

' 900 km 

Benannt. Straßen, Pllltze uew. 7 167 

5. Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes 
· Seewelleramt Harnburg • 

Art der Angaben 1967 1966 1969 

1.11 ttlerer Luftdruck in mm, 
berechnet auf 

0° C, Normahchwere und Meerenpiegel 760,9 761, ~ 761,2 

Mittlere Lufttemperatur 
in Celaiuagradan 10,2 9.7 9,2 

Höhe in mm 637 1 0 625,0 751,0 
Riederechll!i.ga 

Zahl der Tage 0,1 mm 206 196 174 
Mittlere Windetä.rke na.ch Beaufort j,2 j,O j,1 

Sturmtage 

Mittlere relative Luftfeuchtigkeit in " 17,0 76,1 76,6 

Ki ttlere Bewölkung 6,7 6,7 6,5 
Bonnenechein in Stunden 1 47l 1 5B2 1 462 

" der höchetmöglichen Sonnenscheindauer 32,0 l5.2 ll,O 
1'age ohne Sonnenachein 76 68 95 

17 

1970 

760,5 

6,7 
991 ,o 
209 

j,O 

77,6 
6,6 

1 488 

33,2 

102 
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Bevölke ru ngsstand. Bevölkerungsbewegung 

1. Die Bevölkerung in der Stadt Harnburg und im Staat Harnburg 1867 b~ 1970 
Bevölkerung in der jeweiligen 

Gebietsabgrenzung 
Jahre 1) der Stadt des Staates 

Hamburg Hamburg 
Personen 

1867 159 465 306 507 
1871 197 942 338 974 
1875 348 44 7 388 618 
1880 I 410 127 453 869 
1885 471 427 518 620 
1890 569 260 622 530 
1895 625 552 681 632 
1900 705 738 768 349 
1905 802 793 874 878 
1910 931 035 1 014 664 
1919 985 784 1 050 380 
1925 1 054 021 1 128 788 
1933 2) 1 ~~~ m 3) 

1 218 447 
1939 1 1 711 877 3) 
1950 1 605 606 1 605 606 
1956 1 751 289 1 751 289 
1961 1 832 346 1 832 346 
1970 1 811 000 1 811 000 

.. 1) Zahlungsergebnisse mit Ausnahme des Jahres 1970; 1970 Fortschreibung 
zum 31.12. nach dem Ergebnis Vz. 1961 (Schätzung). 

~) Bis 1925 ortsanwesende Bevölkerung, ab 1933 Wohnbevölkerung. 
,; ) einschl. Militär und Arbeitsdienst. 

Schaubild 1 

Zu- und fortgezogene Personen sowie Wanderungsgewinn und -verlust 
1960 bis 1970 

,ernun 

Nur Deutsche 
IT,UI$TISCHI!SlA~DESANTHANIIURG 0 



Schaubild 2 

TSO 

Die Wohnbevölkerung nach Altersjahren und Geschlecht 
am 1. Januar 1970 

10 .. 11 

75 .. 76 

70··71 

65 .. 66 

6Qn61 

55nSi 

50 .. 51 

u .. u 

40"41 

31 .. 36 

30 .. 31 1.1.1970 11 

25 .. 26 

20 .. 21 

Qn1 

Tl,!i D u'"s'7,5 10 12,5 15 17,5TSD 

51atlt.tl\(.hulonclcaamt Hambur9 {!) 
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2. Oie Altersgliederung der Hamburger Bevölkerung 
Von 100 der Bevölkerung entfallen dagegen 

Bevölkerung auf nebenstehende Al teragruppen 
Altersgruppen am. 1. Januar 1970 

von ... bio 1961 1) 1950 1) 19}9 1) 
unter ..• Jahren 

männlich weiblich zusammen m.änn- weib- zu- männ- weib- zu- männ- weib- zu-
lieh lieh samman lieh lieh samman lieb lieh samman 

Obis 15 absolut 170 061 162 187 }}2 248 
~ 20,1 16,7 18,3 18,0 14,6 16,2 21.4 16,0 19,6 20,1 11.5 18,1 

15 bis 20 absolut 46 066 45 }}0 91 }96 
~ 5.5 4,6 5,0 7' 5 6,2 6,8 6,0 5,} 5,6 7,1 6,6 6,8 

20 bis 25 absolut 56 2}4 55 815 112 049 
~ 6, 7 5, 7 6,2 9,4 7.9 8,6 6,6 6,2 6,4 }, 1 5,0 4.1 

25 bio }0 absolut 81 968 72 79} 154 761 
~ 9, 7 7.5 8,5 7,2 6,2 6, 7 6,4 7 ,} 6,9 8,9 8,6 8,8 

}0 bis 40 absolut 1 }4 054 126 28} 260 }}7 
~ 15,9 1},0 14,} 12,8 13,2 13,0 12,2 1},} 12,8 19,4 18,4 18,9 

40 bia 50 absolut 102 582 129 272 2}1 854 
~ 12,2 1},} 12,8 11.4 13,0 12,3 17.5 17 ,, 11,4 14,7 16,9 15,9 

50 bio 60 absolut 85 885 119 627 205 512 
~ 10,2 12,} 11 ,, 15,5 16,0 15,7 1 ,, 7 15,4 14,6 13,1 12,8 12,9 

60 bio 65 absolut 54 9}0 74 224 129 154 
~ 6,5 7,6 7,1 6,1 7' 1 6,6 5. 7 5.9 5,8 5,2 5,1 5.1 

65 und mehr absolut 111 846 187 965 299 811 
~ 1},2 19,} 16,5 12,1 15,8 14,1 10,5 11 ,, 10,9 8,4 9.1 8,8 

Insgesamt absolut 84} 626 97} 496 1 817 122 
~ 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100. 100 

1) Errechnet mit den Ergebnissen der Volkszählungen. 



3. Die Bevölkerungsentwicklung in den Ländern des Bundesgebietes. 
den GroBstädten ober 400 000 Einwohner und in den Randkreisen Hamburgs 1939, 1950. 1961 und 1970 

(absolute Zahlen in 1000) 

Gebiete 

Länder 

Schleswig-Holstein 1 589,0 2 579,9 2 317,4 2 557,2 239,8 + 10,3 163 
Hamburg 1 711,9 1 568,5 1 832,3 1 817' 1 15,2 0,8 2 413 
Niedersachsen 4 539,7 6 750,2 6 640,8 7 100,4 459,6 6,9 150 
Bremen 562,9 546,6 706,4 756,0 49,6 7 ,o 1 872 
Nordrhein-Westfalen 11 935,3 12 986,0 15 911 ,B 17 129,8 + 1 218,0 7 '7 503 
Hessen 3 479.1 4 257 ,o 4 814,4 5 422,6 + 608,2 12,6 257 
Rheinland-Pfalz 2 960,0 2 946,7 3 411' 1 3 671,3 254,2 7,4 185 
Baden-Württemberg 5 476,4 6 328,8 7 759.1 8 909,7 + 1 150,6 14,8 249 
Bayern 7 084,1 9 118,5 9 515,5 10 568,9 + 1 053,4 + 11,1 150 
Saarland 909,6 955.4 1 072,6 1 127,4 54,8 5,1 439 
Berlin (West) 2 750,5 2 147,0 2 197,4 2 134,3 63,1 2,9 4 446 

Bundesgebiet 42 998,5 50 184,7 56 184,9 61 194,6 + 5 009,7 8,9 246 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

München 840,2 830,8 1 085,1 1 326,3 241,2 + 22,2 4 270 
Köln 172,2 594.9 809,2 866,3 57' 1 7' 1 3 446 
Essen 666,7 605,4 726,4 704,8 21,6 3,0 3 618 
Düsseldorf 541,4 500,5 702,6 680,8 21,8 3,1 4 301 
Frankfurt a.M. 553,5 532,0 683,1 660,4 22,7 3,3 3 392 
Dortmund 542,4 507,3 641' 5 648,9 7.4 1,2 2 391 
Stuttgart 496,5 497' 7 637,5 628,4 9,1 1.4 3 033 
Bremen 450,1 444,5 564,5 607,2 42,7 7,6 1 873 
Hannover 471 ,o 444.3 573,3 517,8 55,5 9. 7 3 833 
Nürnberg 423,4 364,7 454.5 477' 1 22,6 5,0 3 542 
Duisburg 434,6 410,8 503,0 457.9 45,1 9,0 3 195 
Wuppertal 401 '7 363;2 420,7 414,7 6,0 1.4 2 75' 

Fortsetzung der Tabelle und Anmerkung siehe Seite 22 

~ 
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Noch: 3. Die Bevölkerungsentwicklung in den Ländern des Bundesgebietes. 
den GroBstädten über 400 [XX) Einwohner und in den Randkreisen Hamburgs 1939. 1950. 1961 und 1970 

(absolute Zahlen in 1000) 

Einwohner 
auf 1 qkm 

Gebiete der Gebiets-
.fläche am 
1. 1.1970 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kreisfreie Städte 1 

Kiel 275.4 257.5 274,0 276,6 2,6 0,9 2 5}} 

Lübeck 154,8 238,} 235,2 242,2 7 ,o },0 1 197 

Heumünster 54,1 73.5 75,0 84,2 9,2 + 12,3 1 097 

Lüneburg 42,0 58,1 60,3 59,9 0,4 0,7 1 4}1 

Landkreises 

Pinneberg 111,4 199.9 214,6 246,5 + }1,9 + 14,9 }72 

Sageberg 53.7 111,3 94,2 167,7 + 73,5 + 78,0 125 

Stormarn 67.9 146,4 143,7 162,6 + 18,9 + 13,2 212 

Hzgt. Lauenburg 72,8 150,2 130,5 144,0 + 13,5 + 10,3 114 

Stade 88,5 146,0 128,2 139,4 + 11,2 8,7 110 

Rarburg 65,} 120,3 116,1 147,0 + 30,9 + 26,6 109 

Lüneburg 36,9 65,4 56,6 63,2 6,6 + 11,7 63 

1) Rückgeschriebene Zahlen der Wohnungsstatistik 1956. Saarland Stand 14.11.1951. 
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4. Die Ausländer'> in Harnburg am 31. Dezember 1970 
Staate· Per- % angehörigkei t 

noch1 Stsatu- Per-

" angehörigkei t sonen 

Afghanistan '1)2 0,16 :....t:;..u::~.bur~ b5 0,07 

Algerien )22 0,)) Ualaysie 90 0,09 

Argentinion 268 0,2U Marokko 284 0,}0 

Auetralien l53 0,37 llexiko 77 0,08 

BelRit)n l75 0,)9 Niederlande 2 )27 2,42 

,Bolivien 75 0,08 Nigeria 529 0.55 
Brasilien 285 0,30 Norwegen 60) 0,6) 

Bulgarien 120 0,12 Österreich 4 790 4.97 
Chile 256 0,27 Pakistan 195 0,20 

China (Taiwan) 443 0,46 Peru 135 o, 14 

Dänemark 1 295 1,34 Philippinen 146 0,15 

Ecuador 52 0,05 Polen 2 1}0 2,21 

Finnland 1 071 1,11 Portugal 4 744 4.9, 
Frankreich 1 298 1,35 Rumänien 100 o, 19 
Ghana 900 0,9) Schweden 907 0,94 

Griechenland 7 602 7,89 Schweiz 1 442 1,50 

Großbritannien 4 017 4,17 Sierra Leone 62 0,06 

Indien 435 0,45 Sowjetunion )01 0,}1 

Indoneaien 566 0,59 Spanien 5 016 5,21 

Ira:.. 119 o, 12 Sudan 70 0,08 

Iran 2 236 2,32 SUdafrika 247 0,26 

Irland 102 0,11 Syrien 165 o, 17 

Ialand 57 0,06 Thailand 145 0,15 

Israel 382 0,40 Togo 67 0,07 

Italien 8 422 8, 75 Tschechoslowakei 976 1,01 

Japan 1 729 1,80 TOrkai 14 762 15,ll 
Jordanien l95 0,41 Tunasien 623 0,65 
Jugoslawien 14 188 14,73 Ungarn 568 0.59 
Kanada )89 0,40 USA 2 089 2,17 

Kolumbien 158 0,16 Uruguay 69 0,07 

Korea (SUd-) 32) 0,34 Venezuela 116 0,12 

Lettland 509 0,5) VAR (Ägypten} 409 0,51 

Libanon 144 0,15 Staa tenloee 1 )09 1,36 

Liberia 70 0,07 Ubrige Staaten 1 36) 1,42 

Li tauen 97 0,10 Zusammen 96 294 100 

1) Nach den Angaben des Einwohner-Zentralamte. 

Länder mit weniger als 50 Personen sind unter ,.übrige Staaten" •uaammtllBet&Bt. 



Jahre 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 3) ----

5. Altersspez~ische Fruchtbarkeitsziffern 
Auf 1000 Frauen der Altersgruppe 

kamen ••• Geburten 1) 
Altersgruppen dagegen 

1969 
1960 1950 1939 

unter 20 Jahren 32,0 19,0 18,6 19,3 
20 bis 25 94,9 100,8 102,5 114,6 
25 30 100,0 132,3 97.1 1l5.3 
30 " 35 70,1 76,1 64,6 96,1 
35 " 40 29,9 32,9 27,8 47,4 
40 Jahre und älter 7 ,J 11,2 9,8 1}, 7 

Insgesamt 58,7 6),0 51,2 70,0 

1) Lebend- und Totgeborene. 

6. Bevolkerungsvorgänge 1962 bis 1970 
Natürliche Wanderung 

Bevölkerungs-Bevölkerung Bevölkerungsbewegung über 
am Anfang (endgültige Ergebnisse) die Landesgrenzen zu- (+) 

dee oder 
Zeitraumes Lebend- Gestor-

Saldo Zuge- Fortge-
Saldo -abnahme (-) 

geborene bene 1) zogene zogene 

1 840 515 25 942 24 132 + 1 810 74 281 69 126 + 5 155 + 6 965 
1 847 495 27 537 24 814 + 2 723 74 600 70 190 + 4 410 + 7 1l3 
1 854 637 27 ~Je 23 859 + 3 879 71 868 72 973 - 1 105 + 2 774 
1 857 431 26 814 25 l4l + 1 471 74 092 78 637 - 4 545 - 3 074 
1 854 361 27 423 26 114 + 1 309 74 136 82 470 - 8 334 - 7 025 
1 847 267 26 167 25 645 + 522 68 494 83 731 - 15 237 - 14 715 
1 8l2 560 24 265 26 593 - 2 329 72 574 79 977 - 7 403 - 9 731 
1 922 937 21 039 27 213 - 6 174 91 968 91 409 + 410 - 5 764 
1 917 122 19 500 26 500 - 9 ooo 93 000 91 000 + 2 000 - 6 000 

Bevölkerung 
am Ende 

dee 
Zeitraumes 

2) 1 847 495 
2) 1 854 637 
2 1 857 431 
2 1 854 361 
2 1 847 267 
2 1 832 560 
2 1 922 937 
2 1 917 122 

1 911 000 

1) ohne Totgeborene.- 2) Nicht berichtigter Bevölkerungsstand nach der Fortschreibung mit den vorläufigen 
Ergebnissen der natürlichen Bevl:!lkerungsbewegung; iui Bestand Ende 1969 ist de:r Zugang des Stadtteils Neuwerk mit 
49 Personen enthalten.- 3) Geschätzte Ergebnisse nach der Fortschreibung mit der Basis 1961. 
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7. Bevölkerungsvorgänge 

Jahre 

Art der Angaben 

1939 1950 1955 1960 1969 1970 
1) 

Zuzüge 91 931 82 035 79 220 81 819 83 000 
darunter Ausländer 6 142 4 781 11 344 25 449 28 500 

Fortzüge 26 083 50 851 66 708 81 409 81 000 
darunter Ausländer 672 2 757 4 540 12 219 14 000 

Wanderungsgewinn ( +) 
-verlust (-) 2)+15 531 +65 848 +31 184 +12 512 + 410 + 2 000 

darunter Ausländer + 5 470 + 2 024 + 6 804 +13 230 +14 500 

Umzüge 237 012 195 568 178 949 178•905 158 000 

~ebendgeborene 29 134 17 380 18 560 24 276 21 039 18 500 

auf 1000 der Bevölkerung 17,1 10,9 10,5 13,2 11,6 10,2 

Totgeborene 543 327 283 326 270 140 

auf 1000 der Bevölkerung 0,3 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 

Gestorbene 21 773 16 667 20 371 23 388 27 213 26 500 

auf 1000 der Bevölkerung 12,8 10,5 11.5 12,7 15,0 14,6 

Geborenen (+) bzw. 
GestorbenenUbereohuß (-) + 7 361 + 713 - 1 811 + 888 - 6 174 - 8 000 

auf 1000 der Bevölkerung + 4,3 + 0,4 - 1,0 + 0,5 - 3,4 - 4.4 

Sl:l.uglingssterbeziffer 3) 

auf 1000 Lebendgeborene 51,3 43,5 33,1 25,6 20,7 21,2 

Eheschließungen 22 861 16 965 15 530 18 419 14 494 14 000 

auf 1000 der Bevölkerung 13,4 10,7 8,8 10,0 B,O 7. 7 

Ehe!Jcheidungen 4 177 5 208 3 436 3 395 4 892 5 112 

auf 1000 der Bevölkerung 2,5 3,3 2,0 1,9 2, 7 2,8 

1l Geschätzte Ergebnisse. 
2 Errechneter Wanderungsgevinn. 
3 Berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentvicklung. 
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8. Bevölkerungsvorgange in Landern. Kre~en 
NatUrliehe llavölkerungaba .. gung 

Lebendgeborene Gaatorbene Gelloranen-
b••· 

Gebiete auf auf u~:;:::!:n(~) abaolut absolut 
in 

1000 
in 

1000 
1969 1 1968 

1000 der 1000 dor 
Bav. Bav. 

aba.in 1000 

Lln 

Schlenig ... ßolatein 40,4 15,9 ~2,5 12,8 7.9 11,7 
Bam.burg 21 ,o 11,6 27,2 15,0 - 6,2 - 2,~ 
Riedaraacbaen 11},6 16,1 67,4 12,4 26,2 l5.9 
Bremen 10,4 1},8 9. 7 12,8 0,7 2,4 
Hordrhein-Weattalen 251,6 14,8 202,9 11,9 48,7 67,5 
Beaaen 76,8 14,l 6~.9 11,9 12,9 19,1 
Rbeinland ... Pfe.lz 54,0 14,8 44.4 12,1 9,6 14,} 
Baden-WUrttemberg 140,1 15,9 94,6 10,7 45.5 54.7 
Ba;yern 156,4 15,1 126,4 12,0 }1,9 46,1 
Saarland 15,7 1l,9 12,9 11,4 2,8 4.5 
Berlin (Wut) 21,5 10,0 42,4 19,8 -20,9 -10,2 

Bundeage biet 90l.5 14,6 744.4 12,2 159,1 2}5,8 

Großaiädte über 400 000 Einwohner 

llUnchen 14,2 10,9 1l,5 10,4 0,7 2,5 
Köln 11,4 1l,2 10,5 12,2 0,9 1,9 
Eaaen 8,8 12,5 9.l 1},2 - 0,5 ... 0,1 
Düaaeldort • 8,1 12,1 8,8 1}, 1 - 0,7 0,6 
Frankfurt a.u. 7.5 11,3 6,6 12,8 - 1 '1 - O,l 
Dortmund 8,9 1},7 8,6 1j,j O,l 0,7 
Stuttgart 7,6 12,2 6,8 10,9 0,8 1,5 
Bremen 8,~ 1j,6 7,8 12,e 0,5 1,6 
Hannover 5,6 11,0 7.5 14,2 - 1,7 - o,e 
Duiaburg 5,6 12,2 6,1 13,2 - 0,5 0,2 
NUrnberg 5.7 11,9 6,2 13,2 - 0,5 0 
Wuppertal 5,2 12,5 6,1 14,7 - 0,9 - 0,3 

Kreisfreie Stä.dte 

Kreiefreie Stä.cl. ter 
Kiel loB 1l,7 ,,6 1},1 0,2 0,5 
LU back lo4 14,1 ~.4 14,1 0 0,5 
NeumUnster 1,2 13,9 1,1 12,6 0,1 0,2 
LUnaburg o,8 1},2 0,9 14,7 - o, 1 0 

Lancl.kreise 1 

Pinneberg 4.l 17.5 2,9 11,9 1,4 1,9 
Sageberg 2,0 11,9 1,5 6, 7 0,5 0,7 
Stormarn ~.o 10,l 2,0 12,5 0,9 1,2 
Bzgt. Lauenburg 2,2 15,2 1,6 12,7 0,4 0,5 
Stade 2,4 17,0 1, 7 12,} 0,7 0,9 
Barburg 2,4 16,0 1,6 11,1 o, 7 1,1 
LUnaburg 1,1 17,4 0,6 12,9 O,j 0,5 

Abweichungen in den Summen ergeben sich cl.urch Runden der Zahlen 
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und Städten des Bundesgebietes 1969 
Wanderungen 

Wanderungs- Bevöl-
ZuzUge Fortzüge gewinn kerung 

-ve~~:~t (-
am 

Gebiete auf auf Ende 
absolut 1000 absolut 1000 des 

in der in der 1969 t 1968 Jahres 
1000 Bev. 1000 Bev. 1969 aba.in 1000 

der 

97.} 38,2 76,7 }0,1 20,6 11,} 2 557,2 Schleewig-Bolatein 
e1 ,e 44.9 81,4 44.7 0,4 - 7.4 1 U17, 1 Hamburg 

202,} 2U,6 167,2 2},7 }5,, 10,0 7 100,4 Niedersachsen 
}4,4 45.5 }},4 44,2 '·' 0 756,0 Bremen 

424,9 24,9 294.7 17 ,} 1}0,2 40,4 17 129,6 Nordrhein-Westfalen 
2}8,5 44,} 162,1 }0, 1 76,4 51,} 5 422,6 Hessen 
123,3 }}, 7 106,1 29,0 17,2 4,} } 671 ,} J\heinland-Pfalz 
445,6 50,5 295.} }},5 150,} 9},7 6 909,7 Baden-WUrttemberg 

}}0,6 }1 .5 199,2 19,0 1}1,} 79,2 10 568,9 Bayern 
25,1 22,2 29,4 26,0 - 4,4 - 6,9 1 127,4 Saarland 

101.5 47.5 67.7 41,1 , },7 - }, 7 2 1}4,3 Berlin (West) 

2 105,3 34,6 1 5}},2 25,2 572,0 278,} 61 194,6 Bundesgebiet 

{ohne Berlin (West) und Be.mburg 

121 t 1 9},0 70,6 54,2 50,5 }2, 7 , }26,} München 
62,2 72,2 54.1 62,6 6,, - 0,4 864,8 KBln 
24,9 }5,4 26,6 36,0 - 1.9 - 5,6 702,6 Essen 
40,9 60,6 4}, 7 64,6 - 2, 7 - 5,8 67},1 DUsseldorf 

69,1 10},7 67,7 101,6 , .4 - 1, 7 665,6 Frankfurt a.Y. 
23,8 }6,8 21,0 }2,4 2,9 - 3,3 649,0 Dortmund 
75,} 121 ,o 66,2 106,4 9,1 , .7 625,9 Stuttgart 
27.5 45,} 25,8 42,5 , .7 - 0,4 607,2 Bremen 

}6,1 66,6 }7,5 71 t4 .. 1 t4 .. 4, 7 52},9 Hannover 
18,1 }9,} 21 '7 47,0 - },5 - 6,4 458,9 Duiaburg 
}9,, 82,5 }2,2 68,0 6,9 5,0 477., Nürnberg 
19,9 46,0 16,8 40,4 },1 .. 0,4 415,3 Wuppertal 

und Hamburger Randkrei ae 

Kreisfreie Stä.d te 1 

17,6 64.4 18,2 65,8 ... 0,4 - 0,6 276,6 Kiel 
12,4 51,, 13,4 55,2 - 0,9 0 242,2 LU back 
4., 49,2 4,6 54,2 - 0,4 - 0,2 84,2 Neumünster 
5.2 86,8 5,0 84,0 0,2 .. 0,4 59.9 LUnaburg 

Landkrei sea 
22,0 89,2 15,7 6},6 6,} 5.5 246,5 Pinnaberg 
9,0 5},6 6, 7 }9,8 2,} , ,6 167,7 Sageberg 

16,8 103,6 11,2 69,, 5.6 6,} 162,6 Stormarn 
9.4 65,0 6,4 58,} , ,o 1,} 144,0 Hzgt. Lauenburg 
6,} 45,0 5,2 }7,6 , ,0 0,4 1}9,4 Stad• 
9,8 66,4 6,6 46,5 2,9 2,2 147,0 Barburg 
}, 7 58,} },2 50,5 0,5 0,4 6},2 LUnaburg 



9. Gestorbene nach Mersgruppen und Geschlecht 

1908 1969 1970 1) 

Altersgruppen männlich weiblich männlich weiblich männl. weibl. 
von ... bis 

auf auf auf auf unter ... Jahren 
10 000 10 000 10 000 10 000 absolut 
Ein- absolut 

Ein- absolut 
Ein- absolut 

Ein- absolut 
wohner wohner wohner wohner 

2) unter 1 259 203,2 229 194,1 25} 230,0 189 182,8 220 170 

1 bis " 15 108 6,9 66 4.4 111 7,0 62 4,1 110 60 

15 " " 25 119 11,1 48 4.5 115 11,1 54 5.3 140 70 

25 " " 35 209 13,3 96 6, 7 263 16,5 129 8,9 260 120 

35 " " 45 >39 32,5 248 21,2 324 30,4 252 22,0 }40 250 

45 " " 55 61) 71 ,o 547 45,} 615 73,7 538 45.7 600 550 

55 " " 65 2 }81 211 '1 1 570 105,4 2 449 223,2 1 602 108,6 2 230 1 500 

65 " " 75 4 166 551,0 ' 580 }00, 7 4 355 567,5 3 602 302,2 4 300 3 500 

75 " " 85 ' 799 1 251,0 4 709 8}9,} ' 674 1 226,3 5 008 861,5 ' 650 4 9}0 

85 und älter 1 }18 2 716,4 2 189 2 3?>. 7 1 359 2 824,8 2 259 2 }76,1 1 350 2 150 

Insgesamt 13 311 157,3 1} 282 1}5,4 " 518 160,2 " 695 140,3 " 200 13 300 

2
1l Vorläufige Ergebnisse. 

Die im ersten Lebensjahr Gestorbenen sind auf die Lebendgeborenen des Zeitraumes bezogen, aus 
denen sie stammen. 



10. 6ffilnrbene nach T lXIlSirsachen und 6eschlecht 

Nummer 1968 1969 1970 1) 

Todesursachen 
der 
ICD 

1968 2) männ- veib- männ- veib- männ- veib-
lieb lieb lieb lieb lieh lieb 

Gestorbene insgesamt 000-999 13 311 13 282 13 518 13 695 13 200 13 300 

darunter 
Tuberkulose aller 
Formen 010-019 130 62 124 43 120 40 

Bösartige Heubildungen 140-199 2 595 2 470 2 533 2 517 2 500 2 450 

Krankbei ten des Kreis 
laui"systems 39P-458 5 592 6 159 5 646 6 249 5 450 6 100 
darunter 

HirngefäSkrankhei ten 430-438 
u.400.2 1 378 2 072 1 413 2 206 1 360 1 900 

Pneumonie 480-486 326 328 346 353 340 350 

Krankhai ten der 
Verdauungsorgane 520-577 646 590 587 581 570 560 

Unfälle 800-949 594 565 610 570 650 570 
darunter 

Kra.ft:fahrzeugunfälle 810-823 261 133 288 132 300 170 

Selbstmord 950-959 343 254 356 272 350 250 

2
1) Vorläufige Zahlen. 

) Internationale Klassifikation der Krankbei ten, Verletzungen und Todesursachen (!CD) 1968. 



11. Oie Zu- und Fortzoge rowie der Wanderungsgewinn bzw. -verlust nach Altersgruppen 

1967 1968 1969 

Altersgruppen 
Fort- Wanderungs-

Port- Wand·~;:r- Fort- Wander::r•-Zuzüge gewinn ~+~ Zuzüge gewinn + Zuzüge gewinn + züge 
-verlust - züge 

-verlust - ~ zügo 
-verlust - ~ 

0 bis unter 6 Jahren 
zusammen 5 191 6 980 - 1 789 5 6}4 6 724 - 1 090 5 179 6 979 - 1 200 

dar. männlich 2 691 } 662 - 971 2 820 } 464 - 644 } 02} } 651 - 628 

6 bis unter 15 Jahren 
zusammen } 251 4 679 - 1 428 } 658 4 841 - 1 183 4 260 5 421 - 1 161 

dar. männlich 1 719 2 499 - 780 1 9}5 2 516 - 581 2 }13 2 902 - 589 

15 bis unter 45 Jahren 
zusammen 52 178 60 }97 - 8 219 54 920 56 0}6 - 1 116 6} 102 55 907 + 1 195 

dar. männlich }0 621 }6 456 - 5 8}5 }2 861 }} 335 - 474 38 882 3} 520 + 5 362 

45 bis unter 65 Jahren 
zusammen 5 511 1 914 - 2 463 5 685 8 }18 - 2 6}3 5 831 8 881 - 3 050 

dar. männlich 2 719 4 202 - 1 483 2 973 4 307 - 1 334 2 956 4 559 - 1 603 

65 Jahre und älter 
zusammen 2 }63 3 701 - 1 338 2 677 4 058 - 1 381 2 847 4 221 - 1 374 

dar. männlich 823 1 552 - 729 971 1 722 - 751 1 043 1 727 - 684 

Insgesamt 68 494 83 731 - 15 237 72 574 19 917 - 1 403 81 819 81 409 + 410 
dar. männlich 38 573 48 371 - 9 798 41 560 45 344 - 3 784 48 217 46 359 + 1 858 

davon 

Deutsche zusammen 56 522 69 129 - 12 607 56 058 68 164 - 12 106 56 370 69 190 - 12 820 
dar. männlich }1 126 37 823 - 6 697 30 753 37 042 - 6 289 30 906 37 588 - 6 682 

Ausländer zusammen " 972 14 602 - 2 630 16 516 11 813 - 4 703 25 449 12 219 + 13 2}0 
dar. männlich 1 447 10 548 - 3 101 10 807 8 302 - 2 505 17 }11 8 171 + 8 540 



12. Zu- und Fortgezogene nach und von Harnburg 
- in 1000 -

a) Zuzoge 

Herkunftsländer 1965 1966 1967 1966 1969 

Insgesamt 74,1 74,1 66,5 72,6 81,8 

Schleawig-Hole tein 18,5 18,6 
darunter 

19,7 20,3 20,2 

Hamburger Randkreise 2) 10,0 10,9 11,2 11 .9 12,0 

Niedersachsen 13,1 13,3 
darunter 

13,6 13,2 13,4 

Hamburger Randkreise 3) 4,0 4.3 4. 3 4.5 4,6 

Bremen 1,4 1,4 1,6 1,5 1,4 
Nordrbein-Wes tfalen 7. 7 7. 7 7,6 7,0 7,2 
Hessen 2,9 2, 7 2,6 2,6 2 ,u 
Rheinland-Pfalz 1,1 1,1 1,0 1,0 1,0 
Baden-Württemberg 3,6 J, 7 3. J 3.4 3. 5 
Bayern J.4 3,2 3,1 2,9 3,1 
Saarland 0,2 0,2 0,2 0,3 0,2 
Berlin (Weat) 3,6 J.5 3.4 3,5 3. 7 

Bundesgebiet 55.7 55,6 56,0 55,6 56,7 

DDR, Berlin (Ost} und 
Ostgebiete des Deutschen 
Reiches unter fremder 
Verwaltung 
(Stand 31.12.1937) 1,2 1,1 0,9 0,6 1,0 

Ausland 16,2 16,6 10,7 15,3 23,0 

Unbekannt 1,0 0,9 0,6 0,6 1,2 

1l geschätzte Ergebnisse. ' 
2 Landkreise Pinneberg, Stormarn, Sageberg und Hzgt. Lauenbu;rg. 
3 Landkreise Harburg, Stade und LUnaburg sowie der Stadtkreis 

Lüneburg. 

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen 

31 

1970 
1) 

63,0 

19,4 

11.5 

12,9 

4.4 

1.3 

7,0 

2. 7 
1,0 

3.4 
3,0 

0,2 

3,6 

54.5 

1,0 

26,5 

1,0 
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Noch: 12. Zu- und Fortgezogene nach und von Harnburg 
- in 1000 -

b) Fortzone 

Zielländer 1965 1966 1967 1968 1969 

Inageaamt 78,6 82,5 0}, 1 80,0 81,4 

Schleewig-Hola tein 28,2 28,1 28,4 29,8 }0, 1 
darunter 

Hamburger Randkreise 2) 19,4 20,} 20,0 21,8 21,9 

Niedereachsen 15,2 14,8 15,6 14,2 14,9 
darunter 

Hamburger Randkreiee }) 1,0 6,9 1.4 6,5 7'} 

Bremen 1.5 1.4 1.5 1.4 1,4 

Nordrhein-Westfalen 1.5 1 ,} 6,6 6,5 6,9 

Baasen },6 },4 },2 },} },2 

Rheinland-Pfals 1,1 1,1 1,0 1,0 1,0 

Baden-WUrttemberg 4.4 4,0 },8 },9 },9 

Ba7ern 4,2 4,1 4.1 },8 4,0 

Saarland 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 

Borlin (West) },5 }, 1 2,8 },2 }, } 

Bundeagabiet 69,4 68,0 67' 1 67' 1 69,} 

DDR, Berlin {Oet) und 
Ostgebiete des Deuteehen 
Reiches unter fremder 
Verwaltung 
(Stand }1.12.19}7) 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

Aueland 8,8 13,9 16,2 12,5 11 '1 

Unbekannt 0,} 0,4 0,} 0,4 0,4 

1l geaehihte Ergebnisse. 
2 Landkreise Pinneberg, Stormarn, Sageberg und Hzgt. Lauenburg. 
} Landkreise Harburg, Stade und LUnaburg sowie der Stad tkreia 

Lüneburg. 

Differenzen in den Summen durch Runden· der Zahlen 

1970 
1) 

81 ,o 

}0,0 

21 ,8 

14,8 

7 ,} 

1.4 

6,6 

},2 

1,0 

},9 

},9 

0,2 

},} 

68,} 

0,1 

12,2 

0,4 
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13. Zu- und Fortzage nach/von einigen ausgewahlten Land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

a) Zuzoge1l 

Zielgebiete 
(Kreise) 1969 

Schleavig-Hols te·in 
Landkreise• 

Hzgt. Lauenburg 9 146 8 805 8 698 9 537 9 353 
dar. aus Kamburg 2 240 2 243 2 390 2 501 2 479 

Pinneberg 21 305 21 375 19 478 21 032 21 988 
dar. aus Hamburg 8 833 8 387 7 866 8 691 8 448 

Sagaberg 7 775 8 224 8 937 8 055 8 993 
dar. aus Kamburg 1 725 1 711 2 247 1 899 2 287 

Stormarn 13 513 15 433 14 772 16 854 16 842 
dar. aua Samburg 6 636 7 936 7 532 8 687 8 689 

Steinburg 7 436 7 290 7 801 6 838 7 159 
dar. aus Kamburg' 900 860 829 793 903 

Biedere a c h e e n 
Stadtkreise• 

Cuzhaven 3 673 3 456 3 985 3 622 3 654 
dar. aus Hamburg 315 281 252 299 250 

Lüneburg 5 068 4 887 5 083 4 979 198 
dar. aus Hamburg 383 400 445 354 340 

Landkre ia a • 

LUnaburg 3 759 3 132 3 232 3 369 3 686 
dar. aus Hamburg 315 273 246 368 364 

Rarburg 8 865 8 888 9 353 8717 9 767 
dar. aus Kamburg 4 495 4 581 4 980 4 288 4 868 

Stade 6 038 5 695 5 751 5 725 6 273 
dar. aus Bamburg 1 805 1 639 1 737 1 532 1 703 

Radeln 2 620 2 578 2 578 2 467 2 397 
dar. aus Hamburg 252 264 228 244 283 

1) ohne Wanderung innerhalb der Kreise und der Gemeinden. 
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Noch: 13. Zu- und Fortzüge nach/von einigen ausgewählten Land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachs~n 

bl Fortzoge11 

Herkunftsgebiete 1969 (Kreise) 

c h 1 8 ewig-Hole t e i n 
Landkreise 1 

Hzgt. Lauenburg 7 834 B 101 8 114 8 190 8 392 
dar. nach Hamburg 1 618 1 785 1 791 1 777 1 922 

Pinneberg 14 765 15 258 17 290 15 582 15 689 
dar. nach Ha.mburg 4 021 4 267 4 535 4 752 4 778 

Segeberg 5 830 6 169 6 396 6417 6 675 
dar. nach Hamburg 919 1 035 984 1 109 1 078 

Stormarn 9 017 10 027 10 107 10 561 11 240 
dar. nach Hamburg 3 463 3 770 3 908 4 261 4 263 

Steinburg 6 968 6 670 7 005 7 304 6 754 
dar. nach Hamburg 878 783 830 908 814 

N i edersachs 
Stadtkreise 1 

Cuxhaven 3 879 4 085 3 999 4 218 3 984 
dar. nach Hamburg 333 375 336 332 364 

Lüneburg 5 895 5 114 5 286 5 400 5 033 
dar. nach Hamburg 480 426 536 498 493 

Landkreiße 1 

Lilneburg 2 991 2 877 2 992 3 008 3 190 
dar. nach Hamburg 246 278 289 271 280 

Rarburg 6 316 6 591 6 392 6 496 6 831 
dar. nach Hamburg 2 271 2 478 2 485 2 523 2 633 

Stade 5 092 5 052 4 856 338 5 235 
dar. nach Hamburg 992 1 141 1 027 218 1 144 

Radeln 2 257 2 486 2 536 2 566 2 645 
dar. nach Hamburg 228 278 240 258 283 

1) ohne Wanderung innerhalb der Kreise und der Gemeinden. 



Noch: 13. Zu- und Fortzüge nach/von einigen ausgewählten Land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 1> 

c) Wanderungssalden 

Kreise 1965 11966 11967 1968 1969 

s c h 1 ig-Hol • t • i n 
Landkreise 1 

Bzgt. Lauenburg + 1 312 + 704 + 584 + 1 347 + 961 
dar. Harnburg 622 + 458 + 599 + 724 + 557 

Pinneberg + 6 540 + 6 117 + 2 188 + 5 450 + 6 299 
dar. Bamburg + 4 812 + 4 120 + 3 331 + 3 939 + 3 670 

Sageberg + 1 945 + 2 055 + 2 541 + 1 638 + 2 318 
dar. Harnburg 806 + 676 + 1 263 + 790 + 1 209 

Stormarn + 4 436 + 5 406 + 4 665 + 6 293 + 5 602 
dar. Harnburg + 3 173 + 4 166 + 3 624 + 4 426 + 4 426 

Steinburg 468 + 620 + 796 - 466 + 405 
dar. Harnburg 22 + 77 - 1 - 115 + 89 

N i e d e r s a c h s e n 
Stadtkreise 1 

Cuxhaven 206 - 629 - 14 - 596 - 330 
dar. Hamburg 18 - 94 - 84 - 33 - 114 

LUnaburg 827 - 227 - 203 - 421 165 
dar. Harnburg 97 - 26 - 91 144 - 153 

Landkreise 1 

Lüneburg 768 + 255 + 240 361 496 
dar. Kamburg 69 - 5 - 43 97 + 84 

Barburg + 2 549 + 2 297 + 2 961 + 2 221 + 2 936 
dar. Hamburg + 2 224 + 2 103 + 2 495 + 1 765 + 2 235 

Stade 946 + 643 + 895 + 387 + 1 038 
dar. Harnburg 813 + 498 + 710 + 314 + 559 

Radeln 363 + 92 + 42 - 99 - 248 
dar. Harnburg 24 - 14 - 12 - 14 

1} ohne Wanderung innerhalb der Kreise und der Gemeinden. 

35 
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14. Die Bevo\kerungsveranderungen in den Randkreisen Hamburgs 

Bevöl- Gebo-

kerunga- Le- Ce- bzv. Zu- Fort- Wa.nde-
Kreise Jahre stand b-- ator- Geator- z~e z~e rungo-

Ende des gebo-
Jahres bene benen- aaldo 

in 1000 über-
achuB 

Schleevig-Holatein 
Landkreisel 

Hzgt. Lauenburg 1967 140,9 2 478 1 700 + 778 8 698 6 114 + 584 
1968 142,1 2 424 1 914 + 510 9 5~7 8 190 + 1 ~47 
1969 144,0 2 169 1 82} + ~66 9 ~5~ 8 392 + 961 

Pinneberg 1967 259.4 5 021 2 788 + 2 233 19 478 17 290 + 2 188 
1968 266,7 4 735 2 8~9 + 1 896 21 0~2 15 582 + 5 450 
1969 246,5 4 ~11 2 942 + 1 369 21 988 15 689 + 6 299 

Sageberg 1967 111 '7 2 180 1 280 + 900 8 9~7 6 ~96 + 2 541 
1968 114,0 2 223 1 502 + 721 8 055 6 417 + 1 6}8 
1969 167,7 1 988 1 463 + 525 8 99~ 6 675 +. 2 318 

Stormarn 1967 1.75,4 ~ 208 1 785 + 42~ 14 772 10 107 + 4 665 
1968 182,9 ~ 170 1 986 + 184 16 854 10 561 + 6 293 
1969 162,6 2 977 2 039 + 9~8 16 842 11 240 + 5 602 

Steinburg 1967 128,5 2 ~00 1 637 + 66~ 7 801 1 005 + 796 
1968 128,4 2 219 1 813 + 406 6 8~8 7 ~04 - 466 
1969 136,2 1 992 1 76~ + 229 7 159 6 754 + 405 

Niedereachsen 
Stadtkreiaea 

Cuxbaven 1967 45,8 801 527 + 274 ~ 985 3 999 - 14 
1968 45.4 731 531 + 200 3 622 4 218 - 596 
1969 45,2 7~2 535 + 197 ~ 654 3 984 - llO 

LUnaburg 1967 60,3 945 719 + 226 5 083 5 286 - ·203 
1968 59.9 859 849 + 10 4 979 5 400 - 421 
1969 59.9 793 883 - 90 5 198 5 Oll + 165 

Landkreise• 

LUnaburg 1967 61,5 1 185 685 + 500 3 232 2 992 + 240 
1968 62,4 1 194 729 + 465 ~ 369 3 008 + 361 
1969 63,2 1 097 814 + 28~ 3 686 3 190 + 496 

Barburg 1967 140,0 2 731 1 466 + 1 265 9 353 6 392 + 2 961 
1968 143,3 2 650 1 570 + 1 080 6 717 6 496 + 2 221 
1969 147 ,o 2 ~52 1 637 + 715 9 767 6 831 + 2 936 

Stade 1967 1}6,5 2 61} 555 + 1 058 5 751 4 856 + 895 
1968 137,8 2 442 568 + 874 5 725 5 338 + 387 
1969 139,4 2 ~72 719 + 65~ 6 273 5 2~5 + 1 036 

Radeln 1967 63,9 1 149 747 + 402 2 578 2 5.56 + 42 
1968 64,2 141 807 + ll4 2 467 2 566 - 99 
1969 64,2 1ll 026 + 307 2 397 2 645 - 246 

1) ohne 'Wanderung innerhalb der Kreise und der Gemeinden. 
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Gesundheitswesen 

1. Hamburger Krankenanstalten am 31. Oezembe1 1969 nach der Zweckbestimmung 
Planmäßige Stationär 

Zweckbestimmung der Betten behandelte Kranke 1) 
Fachkrankenhäuser bzw. auf 
Fachabteilungen in den 10 000 Pflege-

Allgemeinen Krankenanstalten Zahl Ein-
Zahl tage 

wohner 

Chirurgie 4 197 23,1 62 262 1 269 207 

Innere Krankbei ten 4 524 24,9 66 092 1 443 382 

Infektionskrankbei ten 341 1,9 3 095 67 477 

Tuberkulose 161 0,9 2 071 43 092 

Gynäkologie 1 072 5.9 21 712 310 375 

Geburtshilfe 748 4,1 26 682 193 663 

Säuglings- und Kinder-
krankbei ten 855 4. 7 12 804 204 007 

Hals-, Nasen-, Ohren-
krankbei ten 549 3,0 16 059 152 159 

Augenkrankbei ten 354 1,9 6 213 104 392 

Hautkrankheiten 380 2,1 4 819 107 369 

Psychiatrie (einschl.· Heil-
und Pflegeanstal t) 3 296 18,1 9 469 1 125 703 

Neurologie 705 3,9 6 911 201 703 

Röntgenologie und Strahlen-
heilkunde 172 0,9 1 915 43 463 

Orthopädie 331 1,8 3 013 95 899 

Urologie 357 2,0 5 048 107 563 

Kieferchirurgie 96 0,5 2 078 32 799 

Sonstige und nicht ab-
gagranzte Abteilungen 1 537 8,5 29 061 507 815 

Zusammen 19 675 108,} 279 324 6 010 088 

2
1) einschließlich Verlegungen. 

) einschließlich Zentralkrankenhaus der Justizbehörde mit 226 Betten. 
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2. Krankenanstalten am 31. Dezember 1970 

Planmäßige Dagegen 

Betten planm.äBise Betten 

Art dar Zahl der am }1.12.1969 

Krankenanstalten An-
stalten auf 1000 auf 1000 

Zahl Ein- Zahl Ein-
wohner wohner 

Allgemeine 
Krankenanstalten 1 

Öffentlich 14 11 229 6,2 11 201 6,2 
Freigemeinnützig 2} 4 810 2, 7 4 558 2,5 
Privat 17 725 0,4 655 0,4 

Zueammen 54 1) 16 764 9,} 16 414 9,0 

Psychia trisehe 
Anstalten I 

Öffentlich 2) 1 1 743 1,0 1 74} 1,0 
Freigemeinnützig 1 1 292 0,7 1 292 o, 7 

Zusammen 2 } 0}5 1,7 } 0}5 1,7 ----
1) Außerdem Zvntralkrankenhaus der Justizbehörde mit 226 Betten. 
2) Psychiatrische Abteilung des AK OchsenzolL 

3. Berufe des Gesundheitswesens 
}1.12.1969 }1.12.1968 

Art da~ter darunte:r 

der Tlltigkei ten ins- weib- in ins- in 
gesamt Kranken- gaeamt a~::k;:; 1) lieh anetal ten 1) 

Fachärzte 1 960 }02 6}6 2 127 r 616 
Ubrige Ärzte 2 245 596 1 047 1 872 r 973 
Zahnärzte 1 41~ 270 58 1 419 r 55 
Sonstige Berufe des 
Gesundbei tsweaene 1} 488 11 757 10 524 r 1} 150 r 10 }89 
darunter 

Krankartschwestern 
bzw. -pfleser und 
Kinder kranken-
achweatern 5 875 5 357 5 111 r 5 798 r 5017 

Apotheker 2) 1 049 576 }9 r 996 r }8 

Sonetigee Apotheken-
pereonal 1 217 

I 
1 045 108 r 1 087 r 102 

Personal der Gesund-
beitallmter :5) 754 676 740 ----
1) Hauptamtliche Ärzte in Krankenanstalten.-
der Pharmazie.- :5) ohne Ärzte. 

2) einschl. Kandidaten 



Unterricht. Bildung und Kultur 
1. Schaler in öffentlichen und privaten allgemeinbildenden Schulen 1l 

und Sonderschulen 
Da e en 

Art der Angaben 15.10.1970 15.10.1969 15.5-1968 

Schulen 456 44} 429 
Klassen 7 572 7 151 r 6 867 
Lehrer u 968 8 66B r 8 })2 

Schiller insgesamt 222 7}7 21' 647 204 27} 
davon Volksschule 2) 150 J59 149 )08 147 242 

Realechule 18 574 16 647 r 14 580 
Gymnasiwa } ) 4} 566 }7 B68 " 161 
Sonderschule 4) 10 238 9 744 9 290 

sc~~!~~ ~:~ra::~1~1~ >"'' 100 100 100 
67.5 69,9 72,1 

Realschule 8,} 7,8 7,1 
Gymnasium 19,6 17.7 16,2 
Sonderschule 4) 4,6 4,6 4,6 

1) ohne Abendrealschulen, Abendgymnasien und ohne Hansa-Kolleg.- 2) einschl. 
Sondorklassen.- 3) außerdem Fachoberschule (6 Klassen, 76 Schüler),-
4) einschl. Realschulklassen an Sonderschulen. 

2. Schulentlassungen 1l aus öffentlichen und privaten allgemeinbildenden Schulen 
Zahl der Schulentlassungen 

in der Zeit dagegen 
Schulentlassungen vom 16,10.69 

1969 1968 bis 15.10.70 Ostern Ostern 

Jungen Mädchen Jungen Mädchen Jungen Mädchen 

Aue der Volksschule 2) insgesamt 4 J95 4 229 4 595 4 )89 4 712 4 504 
dar. aus Klasse 9/10 absolut } 512 ' 550 ' 679 } 67} 

' 777 } 690 
in% 79,9 8),9 80,1 83,7 t:I0,2 81,9 

Aus der Sonderschule 3) insgesamt 729 542 69} 504 744 519 
dar. m. Abschluß d. Realschule 22 10 21 " 15 " Aus der Realschule insgesamt ... 1 }95 1 510 1 JJ2 1 612 
dar. m,Abachlu8zeugnie4)absolut 1 257 1 566 1 205 1 39} 1 145 1 447 

in% ... ... 86,4 92,} 66,0 69,8 

Aus dem G,ymnaaium insgesamt 1 60) 1 184 1 467 1 241 1 )64 1 125 
dar. m.Versetzungszeugnia nach 
der Obersekunda 4) absolut 85 1)9 66 145 89 128 

in% 5.J 11 '7 4,5 11 '7 6,5 11,4 
aus den Klassen 11, 12 und 13 
(ohne Reifeprüfung) absolut 260 156 r 175 r 194 140 154 

in % 16,2 13,2 r 11,9 r 15,6 10,3 13,7 
mit Reifeprüfung (einachl. 

ri Externe) absolut 1 149 787 125 r 789 1 0}6 721 
in % 71,7 66,5 r 76,7 r 63,6 76,1 64,1 

1) ohne Entlassungen aus Abendrealechulen, Abendgymnasien und dem Hansa-Kolleg 
sowie o h n s tlbergänge auf andere allgemeinbildende Schulen und Sonder­
schulen.- 2) einschl. aus Sonderklassen der Volksschule.- 3) einschl. aus 
Realechulklasaen an Sonderschulen.- 4) ohne Entlassungen aus genehmigten pri­
vaten Schulen, deren Schiller die PrUfung bei der Schulbehörde ablegen müssen. 

39 



40 

3. Detrtsche und au~andOChe Schaler bzw Studierende in berufsbildenden Schulen 
1970 Dagegen 

196-9 
Schularien 1) Trliger 

Schul- ~~~~!::/ Schul- scbül&rl 
zveige Klauen 

zveige Klassen Studie-
rende rende 

Berufeschulen 2) l:lffenU. 41 1 836 40 917 42 1 967 44 671 
prhat - - - - - -

hrutetacbecbulen 3) l:lftenu. 38 345 7 051 39 356 7 356 
priTat 000 000 ... 28 98 1073 

Facbaobulen 4) l:lttentl. 12 80 1 584 17 153 2 970 
privat 3 7 250 3 9 272 Schulen des Gesund- öttenU. 28 88 1551 27 100 1 569 bei taweeena prhat 20 59 485 19 53 508 

'l'ecbnik:sracbulan l:lffenU. 6 32 523 3 28 520 
privat 3 15 291 5 35 666 

1) Außerdem 11 Facbobareobulen ( 60 Klauen, 1020 SchUl er).- 2) Berufaecbulen 
sind Schulen, die ptlicbtmä8ig von denjenigen .Jugendlieben beaucbt werden, die 
aicb in der praktischen Berufeauebildung (als Lehrlinge, Anlernlinge oder im sen­
Il tigen Ar bei iiiiTerbli.l tnis) befinden oder erverbsloa ei.nd.- 3) Berufaf&ebacbulen 
sind Schulen, die, ohne eine praktiecbe Berutaauebildung vorauezuaetzen, frei­
willig in ganaiil.gigea, mindeetene 1 .Jahr Wlfaaaenden Unterriebt zur Vorbereitung 
auf einen Beruf besucht warden,- 4) J'achecbulen aind Schulen, die der Vertie­
fung dar praktischen Berufeausbildung dienen und deren Lehrgang mindestens einen 
Balbjahreakuraua aii Qanatagaunterriobt oder inagea&llt 600 Vntarriobtaatunden ua­
taSt, 

4. Die von deutschen und ausland~chen Studierenden mtt Ertolg abgelegten Staats·, Diplom- und 
MillJisterprofungen sowie die Promotionen an der Universttat Harnburg im WS 1968/69 und SS 1969'l 

Vinhrsemeahr 1968/69 

dar. dar. i'aobricbiung 
Prüfungen Promotionen 

dar. dar. 
Prüfungen Promotionen 

ina- TOn ins- von ins- von ins- Ton 
guut veibl. .gea&ll.t wdbl. gesamt veibl, guamt weibl. 

Stad. Stud, Stud. Stud, 
Ev&Jl4rel, 'fb.eologie 16 4 5 4 Allgemeine Medbizl 178 54 119 35 187 61 69 19 Za.hnuedi&in 40 14 12 3 38 15 19 6 
Recbtaviaeenacbaft 139 16 49 3 139 21 63 1 Viriacbafta- und 

Soaialwiasenachafhn 
Pbiloaopbia ( einachl. 

230 28 36 255 23 40 

Pa;rcbologie) 2) 387 254 28 436 269 39 12 darunter Lehramt an 
Volke- u. Realschulen 301 222 364 262 
Sondaraobu.len 34 17 
berutebild. Schulen 32 8 50 

Mathematik und Natur-
visaenacbal'tan 2) 
(ainacbl. Pharmazie) 

128 12 51 103 12 42 

Lehramt an Röb. Schulen 191 72 198 83 

Inageaamt 2) 1 309 450 299 48 1 361 484 276 43 

1 l Bei Redaktionaechlu8 l&Ban noob keine neueren. i.n&aben Tor. 
2 ohne Lehramt an Höberen Schulen. 



5. Studierende an der Universitat Harnburg nach Fachbereichen 1 
> 

und ausgewahlten Studienfachern 
{Vorläufige Ergebnisse) 

Fachbereich 1) 
Wintersemester 1970/71 Sommer~::::~~r 1970 

Zahl der Studierenden --
Studienfach ins- avo ins- davon 

gesamt Deutsche Aus- gesamt Deuteehe 
Aus-

länder Hinder 

Evans;elische Theolos;ie 2}5 22} 12 244 226 18 

Rechtewissenschaft 2 447 2 410 37 2 254 2 2}1 2} 

Wirtscha.ftswissensohaften } 698 } 507 191 } 4}6 ~ 265 171 
darunte,. 

Betr~ ebswi t"tachaftslehre 2 }26 2 221 105 2 194 2 107 87 
Volkswirtschaftslehre 994 914 80 909 8}0 79 

Medizin 2 }66 2 176 
~ 

190 2 426 2 2}2 194 

Allgemeine Medizin 1 913 1 747 166 1 976 1 808 168 
Zahnmedizin 453 429 24 450 424 26 

Philosoi!hie 1 Pszoholos;ie 1 
Sozia.lwissenschaften 2 124 1 996 128 1 662 1 754 108 
darunter 

Psychologie 1 117 1 076 41 1 068 1 0}2 }6 
Soziologie 541 506 35 408 387 21 

Erziehuns;svissenschaft 4 159 4 096 6} 3 497 3 449 48 
darunter 

Gewerbelehrer 410 410 - }78 }78 -
Lehrer an Volks- und 

Realschulen 3 206 3 158 50 2 748 2 747 
...Lehrer an Sonderschulen 144 142 2 118 118 -

s;erachwiesenschaften 2 065 1 867 198 1 792 1 622 170 
darunter 

Anglistik 617 594 2} 563 546 17 
Germanistik 992 874 118 866 750 116 
Französisch einschl. 

Romanistik o.n.A. 248 229 19 210 192 18 

Geschich tswise ansehaften 416 }9} 2} }83 }62 21 

Kulturs;esohichte und 
Kulturkunde 236 21} 2} 203 184 19 

Orientalistik 107 88 19 95 80 15 

~ 697 672 25 654 6}8 16 

Physik 804 736 68 717 651 66 

Qh!.!i! 867 788 79 762 696 66 

Biologie 842 769 73 682 6}} 49 

Oeowissensohai'ten 247 204 4' 218 182 }6 

Insgesamt 21 ,10 20 138 1 172 19 225 18 205 1 020 
Außerdem Studierende im 

Studienkolleg }12 12 300 274 19 255 
Beurlaubte 1 295 1 221 74 2 244 2 094 150 
Gasthörer 501 4H 88 50} 441 62 

1) Studierende des höheren Lehramts sind den Fachbereichen ihres jeweils an­
gegebenen 1. Studienfaches (auch o.ußerhalb des Fachbereichs Erziehungs­
wissenschaft) zugeordnet. 

41 
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6. Studierende an den Hamburger Hochschulen (ohne Universität) WS 1970/71 

Hochschulen Deutsche Auslilndischo 

-- Studierende 
Fachrieb tungen/Fach bareiche 

männl. weibl. zus. mä.nnl. woibl. zua. 

Staatliche Hochschule für 
Musik u. darstellende Kunst 275 224 499 45 53 98 

davon 
Darstellende Kunst 44 50 94 1} 15 28 

Musikerziehung 69 97 166 4 9 13 

Musik 162 77 239 28 29 57 

Staatliche Hochschule für 
bildende Künste 423 248 671 59 24 83 
davon 

Arcbi tektur 50 21 71 13 1 14 

Angewand te Kunst 126 57 183 19 16 35 
Bildende Kunst 85 46 131 23 5 28 

Kunsterziehung 162 124 286 4 2 6 

Hochschule für Wirtschaft 
und Politik 409 26 435 8 - 8 

Fachhochschule Hamburg 

Hochbau 384 34 418 35 2 37 
Ingenieurbau 307 2 309 32 - 32 

Vermessung 252 6 258 3 1 4 
Maschinenbau ... ... ... ... ... ... 
Elektrotechnik ... ... ... ... .. . ... 
Fahrzeugtechnik 221 - 221 14 - 14 

Schiffsbetriebs teohnik 424 - 424 10 - 10 

Produktions- und 
Verfahrenstechnik 314 5 319 27 - 27 

Seefahrt 409 - 409 5 - 5 
Sozialpädagogik ... ... ... . .. ... .. . 
Bibliothekswesen ... ... ... ... ... .. . 
Gastal tung ... ... ... ... ... .. . 
Ernährung und Haus-
virtschaft - 87 87 - - -



7. Die Theater in Harnburg 1>in der Spielzeit 1969/70 
Zahl der 

Theater 1) Plätze Vor-

l~1.1~~1q6G stellungen Besucher 

Harnburgische Staatsoper 1 679 320 487 998 

Deutsches Schauspielhaus 1 611 389 405 702 

Thalia-Thea ter 1 026 394 384 735 
Hamburger Kammerspiele 507 337 138 234 

St. Pauli-Thea ter 617 3) 133 63 500 

Ohneorg-Thea ter 374 545 195 982 

Das Junge Theater 739 406 245 944 
Die kleine Komödie 270 300 30 000 

Theater im Zimmer 115 314 18 471 
Rendezvous 170 282 19 300 

Theater für Kinder 167 482 85 000 

I n e g e e a m t 2) 7 275 3 902 2 074 866 

2
1) ohne Operettenhaue und Tourneetheater. 

) Außerdem Al tonaer/Harburger Theater (ohne festes Haue, 
jedoch mit eigenem Ensemble) mit 348 Vorstellungen und 
155 757 Besuchern. 

3) Infolge Umbaues verkürzte sich die Spielzeit 1969/1970 
vom 29.1.1970- 28.6.1970. 

8. Die Lichtspieltheater 1968 bis 1970 
Zahl der 

Durch- Kinobesuche 
Licht-

Besucher schni ttliohe pro Jahr 
Jahre spiel- Plätze Auenutzung je 

theater im der Plätze Einwohner 
Jahr 

am Jahresende 

1968 71 37 606 7 336 565 16,6 4 

1969 65 34 012 7 067 821 18,1 4 

1970 61 31 313 6 385 140 17.5 3 
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Rechtspflege 

1. Von hamburgischen Gerichten wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte 
nach Alter und Geschlecht 

Verurteil ta 1969 Dagegen 
Verurteilte Altersgruppen 

männ- weib- zu-
lieh lieh oammen 1968 1967 

•on 14 bis unter 18 Jahren 503 73 576 560 475 
18 " " 21 " 1 034 64 1 098 1 128 947 

" 21 " " 25 " 3 127 425 3 552 3 859 3 666 
25 " " 30 " 4 243 ~96 4 739 4 041 4 357 
30 " " 40 4 297 643 4 940 5 092 4 367 

" 40 " 50 1 832 504 2 336 2 414 1 911 
" 50 " 60 " 920 324 1 244 1 453 1 185 

60 Jahre und iil ter 433 248 681 689 499 

Inageeamt 16 389 2 777 19 166 20 036 17 407 

2. Von hamburgischen Gerichten Verurteilte nach ausgewahlten Straftaten 
Art der Para- Verurteilte 1969 

strafbaren graphen 
davon 

Handlungen dee männ- weih- zu-
Jugend- Heran- Er-StGB lieh lieh samman 
liehe wachsende wachaene 

Verbrechen und 
Vergehen nach 
dem StGB 
inegeeem t 14 778 2 584 17 
darunter 

362 557 1 012 15 793 

Flucht nach 
Verkehrsunfall 142 510 39 549 6 22 521 
Fahrlässige 
Körper-
verletzung 230 685 62 747 - 27 720 
Einfacher 
Diebstahl 242 2 119 1 747 3 866 188 197 3 481 
Schwerer 
Diebstahl 243 940 13 953 160 252 541 
Rückfall-
diebetahl 244 683 44 727 - 9 718 
Unter-
echlagung 246 313 63 376 3 12 361 
Vergehen im 315c, 
Straßenverkehr 316 5 101 138 5 239 7 113 5 119 

Verbrechen und 
Vergehen gegen 
anderes Bundes-
recht und gegen 
Landesgesetze 
insgesamt 1 611 193 
darunter 

1 804 19 86 1 699 

Straßen-
verkehrsgeeetz 570 60 630 4 30 596 



Wahlen 
1. Elgrlmisre der~ in Harnburg 

a) Verteilung der Stimmen 
Wahlen Wahlberecht.ig\e Wahl· Von den gül Ugen Stiau:~en ent.fielen in " auf 

a~ Bilrge'i"87'"bart .. ahl in in" der be t.ei 1 igung 
SPD CDU PDP DP BPD Sonstige 

b Bundeetagewahl 1000 Be•ölteruns '"" o) 22. }.1970 1 362 1) 76,0 n.4 55.} }2,8 7,1 - 2,7 2,1 
27 •. h1966 1 375 74,2 69,8 59,0 }0,0 6,8 - },9 0,} 
12.11.1961 1 365 74.9 72,} 57.4 29,1 9,6 - - },9 
10.11.1957 1 346 75.5 77,} 5},9 }2,2 8,6 4,1 - 1,2 
1.11.1953 1 261 n.s 80,9 45,2 2) so,o - 4,8 

16.10.1949 1 152 74,2 70,5 42,8 }) 34,5 ,,,, - 9.4 
1}.10.1946 968 68,5 79,0 43.1 26,7 18,2 - - 12,0 

b) ~;: ;: ~;~~ :l 1 }41 n.1 87,6 54,6 }4,0 6,} - },5 1,6 
1 }9} 75,0 86,4 48,3 }7,6 9.4 - 1,8 2,9 

17, 9o1961 4) 1 }86 75,1 86,6 46,9 }1,9 15,7 - - 5.5 

,t ;: ~;~; l~ 1 }29 74,8 89,2 45,8 }7,4 9.4 4.7 - 2,7 
1 259 n.7 86,2 }8,0 }6,7 10,} 5.9 - 9,1 

14. 8.1949 1 141 n.9 81,2 }9,6 19,8 15,8 ,,,, - 11,7 

b) Verteilung der Sitze 
WahleD da•on entfielen auf 

a~ Bürgeracbaft.awahl 
b Bundee tagawahl 

Sitze 
insgesamt SPD CDU FDP DP ltPD FSU/RSF 

a} 22. }.1970 120 70 41 9 - - -
27- }.1966 120 74 }8 8 - - -
12.11.1961 120 72 }6 12 - - -
10.11.1957 120 69 41 10 - - -

1.11.1953 120 58 2) 62 - -
16.10.1949 120 65 }) 40 9 5 1 
1}.10.1946 110 8} 16 7 - 4 -

b) 28. 9-1969 17 10 6 1 - - -
19. 9-1965 17 9 7 1 - - -
17. 9-1961 18 9 6 } - - -
15. 9.1957 19 9 7 2 1 - -
6. 9.195} 18 7 7 2 2 - -

14. 6.1949 1} 6 } 2 1 1 -
1) Erhöhter Anteil durch Herabaetzu.ng dee Wahlalters auf 1.8 ~ahr11.- 2) Bamburg-Block (CDU/FDP/DP).-
3) Vaterstädtischer Bund. Bamburg (CDU/FDP).- 4) ZweHat111111en. 

... 
"' 
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2. Verteilung der Sitze in den Bezirksversammlungen bei der Wahl am 22. März 1970 
Sitze davon 

Bezirksversammlungswahl 
ins- entfielen auf 

im Bezirk 
gesamt SPD CDU FDP 

Hamburg-Mi t te 40 26 12 2 
Al tona 40 22 15 J 
Eimsbüttel 40 2J 14 J 
Hamburg-Nord 40 2l 14 l 
Wandsbek 50 27 19 4 
Bergedorf 40 2J 15 2 
Barburg 50 J1 16 J 

3. Verteilung der Sitze im Deutschen Bundestag nach Ländern und Parteien 
Abge- davon 

Länder ordnete entfielen auf 
ins-

gesamt SPD CDU/CSU FDP 

Schleswig-Hols tein 21 10 10 1 
Hamburg 17 10 6 1 
Niedereachsen 6J 29 JO 4 
Bremen 5 J 2 -
Nordrhein-Westfalen 151 7J 69 9 
Hessen 46 24 19 J 
Rheinland-Pfalz l1 1l 16 2 
Baden-Württemberg 70 27 l7 6 
Bayern 84 l1 49 4 
Saarland 8 4 4 -
Berlin (West) 22 1l 8 1 

Bundesgebiet 518 2J7 250 l1 

4. Verteilung der Sitze in den Länderparlamenten 
Standr Dezember 1970 

Abge- davon entfielen auf 
Länder Wahl ordnete 

am ins- SPD CDU/CSU FDP NPD Son-
geeamt DVP stige 

Schl esw ig-Hols te in 2J, 4.1967 7J JO J4 4 4 1) 1 
Hamburg 22. ).1970 120 70 41 9 - -Niedersachsen 14. 6.1970 149 75 74 - - -Bremen 1.10.1967 100 50 J2 10 8 -Nordrhein-Westfalen 14. 6.1970 20Q 94 95 11 - -Hessen 8.11.1970 110 5J 46 11 - -Rheinland-Pfalz 2j. 4·1967 100 J9 49 8 4 -Baden-Württemberg 28. 4.1968 127 J7 60 18 12 -Bayern 22.11.1970 204 70 124 10 - -Saarland 14. 6.1970 50 2J 27 - - -Berlin (West) 12. ).1967 137 81 47 9 - -
Bundesgab i • t 1 J70 622 629 90 28 1 ----
1) ssw. 



1968 

1969 

1970 

Arbeitsmarkt 
1. Offene Stellen und Arbeitslose 1966 bis 1970 

Offene Stellen Monate 

-- Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 
Arbeitslose 

Offene Stellen 11 775 13 516 14 585 15 7l7 18 46~ 21 238 23 081 2l l57 2l 416 22 020 

Arbeitslose 11 291 10 315 9 2l0 7 176 5 949 4 627 4 209 4 174 l 910 4 lOB 

Offene Stellen 19 90l 22 045 24 Ol6 26 260 29 91l lO 997 lO 72l l1 927 lO 744 28 640 

Arbeitslose 5 j61 4 852 4 101 l 540 2 847 2 518 2 638 2 568 2 671 2 97l 

Offene Stellen 25 l85 28 137 lO 958 l2 276 ll 897 l5 2l0 l4 l99 ll 665 32 284 29 290 
Arbeitslose 3 480 3 401 ~ 016 2 776 2 486 2 202 2 l58 2 308 2 319 2 714 

2. Oie erwerbstatigen Hamburger 1970 
(nach den Ergebnissen einer 1 %igen Sticbprobe.im April 1970 (Mikrozensus) 1)) 

- Zahlen in 1000 -

Stellung im Beruf Mä.nner 2) Frauen Insgesamt 2) 

Selbständige 6l 16 79 
Mithelfende Familienangehörige 1 16 17 
Beamte l9 10 49 
Angestellte 151 161 l12 
Arbeiter 216 102 j18 

Lehrlinge 19 11 lO 

Insgesamt 489 l16 805 

1) Der Mikrozensus ist eine Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Er­
werbslebens. Die Ergebnisse wurden für April 1970 durch eine persönliche Be­
fragung von rund 8 000 Hamburger Baushalten gewonnen. 
Die Zahlen sind als Ergebnis einer Repräsentativstatistik möglicherweise mit 
einem Fehler behaftet. 

2) ohne Soldaten. 

Nov. Dez. 

19 430 16 89l 
4 561 4 829 

27 112 2l 489 
l 100 3 219 

26 917 2l 876 
2 849 2 975 
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Land- und Forstwirtschaft 

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe mtt 0,5 ha und mehr Betriebsflache 
nach dem Umfang der landwirtschaftlich genutzten Flache 

Crößenklaaaen 1970 1968 Veränderung 
nach dar 1970 1) 

landwirtachaftl ich ··- Landw, ··- Landw, 
Be- Landv, gagenüber 

genutzten Fläche bzw. triebe gan. 
triebe Nutz- triebe Nutz- 1968 

landvirtac haftl ichen Fläche fläche fläche in" 
Nutzflllche Zahl ha Zahl ha Zahl ha Betriebe ha 

0 Ar 127 107 99 + 8,1 
0,01 bia unter 0,5 ha 296 104 219 84 J05 106 - 28,2 - 20,6 
0,5 " 2 1 507 1 510 1 546 1 588 1 727 1 760 - 10,5 - 9,8 
2 JJ2 1 018 J78 1 159 419 1 280 - 9,8 - 9.5 

10 249 1 758 254 1 791 25J 1 790 + 0,4 + 0,1 
10 20 27J J 907 278 ' 980 )18 4 54J - 12,6 - 12,4 
20 50 247 7 5J4 248 7 566 248 7 J15 0 + J,4 
50 100 J2 2 160 JJ 2 229 26 1 766 + 26,9 + 26,2 

100 ha und darüber 7 1 041 7 1 041 6 831 + 16,7 + 25,3 

Zusammen 3 070 19 032 3 070 19 438 3 401 19 391 - 9.7 + 0,2 

1) der landwirtschaftlichen Nutzfläche. 

2. Oie Viehbestande 1961 bis 1969 

Bestand !nf'ang Dezember 1) 2) Verlinderung 
1969 

Vieharten 1961 196J 1965 1967 1969 gegenüber 
1967 

StUck in" 

Pt erde 2 676 2 J60 2 194 2 J15 2 424 + 4.7 
Rindvieh 17 474 16 140 16 196 16 282 16 109 - 1,1 

dar. Miloblrllhe 6 614 5 948 5 781 5 485 5 204 - 5,1 

Schweine 22 J44 18 JJ5 18 044 17 590 16 240 - 7.7 
Sohate 1 9J5 2 208 2 130 1 4JB 1 264 - 12,1 
Ziegen BJ5 520 J1J 189 92 - 51,, 
HUbner }) ,21 604 255 519 261 5J7 2J9 oe6 21~ 117 - 11 ,, 

=·· 6 059 4 J01 4 470 ' 116 2 842 - e,e 
Enten 6 090 4 644 ' 660 4 70J J 565 - 24,2 
Bienenvölker 6 J15 6 246 5 245 ---- 4 965 5 120 + j,1 

1l ohne Sohlaohtböte und Viebmärkte. 
2 Seit 1955 finden in Bamburg nur alle &vei Jahre Viehzählungen statt. 
} ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner. 



3. Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsatz 
(in 1000 kg) 

davon 

Milch- Trink- Vollmilch Mager-miloh-Jahre aufkommen 1) absatz darunter und 
insgesamt über- Butter-insgesamt haupt F!~~~~e2n)- milch 

JD 1965/69 191 494 131 332 125 744 89 067 5 588 

1965 212 448 124 710 120 126 77 780 4 584 
1966 168 100 127 177 122 035 82 602 5 142 
1967 171 028 125 726 120 564 84 871 5 162 
1968 201 147 138 799 131 850 96 245 6 949 
1969 204 750 140 250 134 146 103 835 6 104 
1970 207 307 138 210 132 '912 108 240 5 298 

1 ) in Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgiecher 
Molkereien an den MilchhandeL 

2) bzw. in sonstigen verkaufsfertigen Packungen. 

4. Oie gewerblichen Schlachtungen von Inlands- und Auslandstieren 

Jahre Pferde Rinder Kälber Schweine Schafe Ziegen 

JD 1965/69 1 442 150 039 26 947 561 014 23 943 219 

1965 2 475 162 599 29 434 610 309 32 114 326 
1966 1 818 164 382 30 002 585 293 31 642 294 
1967 1 214 141 696 31 483 596 426 25 774 206 
1968 902 138 789 23 924 543 860 18 023 146 
1969 802 142 731 19 893 469 181 12 162 125 
1970 860 137 902 21 086 475 963 11 770 89 

5. Bemose- und Obstzufuhren zum Broßmarkl Harnburg 
(in 1000 kg) 

davon 
Waren- Gemüse Obet 

Jahre zufuhren 
insgesamt inlän- auslän- inlän- auslän-

diechea disches disohes dieohes 

JD 1965/69 446 510 79 727 82 565 45 466 238 752 

1965 409 759 77 128 73 097 43 072 216 462 
1966 429 571 81 027 75 202 49 382 223 960 
1967 448 097 84 198 80 973 42 741 240 185 
1968 474 073 83 729 90 112 48 990 251 242 
1969 471 053 72 552 93 441 43 146 261 914 
1970 503 404 78 302 102 012 50 997 272 093 

49 



Industrie und Handwerk 

1. Betriebe. Beschäftigte, Umsatz. geleistete Arbeüerstunden. lohne und Gehalter der Industrie 1970 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Umsatz Bruttosumme 
Be- Beschäf- Geleistete der 

Hauptbeteiligte triebe tigte insgesamt darunter Arbeiter-
Industriegruppen JD JD ohne Auslands- stunden 

Umsatzsteuer ums atz Löhne Gehälter 

Anzahl in 1000 DM in 1000 in 1000 DM 

Industrie i n sgesamt 1 218 211 394 19 110 478 2 914 326 261 066 1 996 598 1 489 189 

darunter 

Mineralölverarbeitung 21 10 734 ' 3 120 974 279 696 6 666 65 142 190 488 
Steine und Erden 44 2 647 194 545 4 762 39 119 10 485 
NE-Metallindus trie 7 3 602 872 793 337 880 4 993 47 843 20 540 
Eisengießerei 5 366 13 683 - 613 4 818 1 204 
NE-Metallgießerei 5 251 13 381 370 2 851 1 212 
Stahlverformung 15 518 25 924 977 6 030 1 605 
Stahlbau 59 8 708 350 608 11 579 13 893 108 469 37 937 
Maschinenbau 147 27 964 1 409 436 543 142 36 469 280 611 189 818 
Straßenfahrzeugbau 19 5 098 347 296 90 803 7 921 61 297 16 916 
Schiffbau 26 20 046 1 073 021 462 659 32 336 268 817 87 565 
Elektrotechnik 76 26 655 2 328 587 367 953 26 173 178 334 219 924 
Feinmechanik und Optik 32 3 428 148 168 57 404 4 342 28 204 18 392 
Eison-, Blech- und 

Me ta.ll warenindus trie 58 6 001 271 418 49 805 8 134 57 201 30 363 
Chemische Industrie 123 17 770 1 574 790 199 156 16 601 128 138 172 420 
Hohlglas 4 403 19 804 700 4 397 1 057 
Sägewerke und holzbear-

bei tende lndus trie 13 681 29 207 1 338 1 136 7 121 2 195 

Fortsetzung der Tabelle siehe Seite 51 

"' 0 



Noch: 1. Betriebe. Beschäftigte, Umsatz. geleistete Arbeiterstunden. Lohne und Gehälter der Industrie 1970 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Umsatz Bruttosumme 
Be- Beschä.f- Geleistete der 

Hauptbeteiligte triebe tigte insgesamt darunter Arbeiter-

Industriegruppen JD JD ohne Auslands- stunden 
Umsatzsteuer ums atz Löhne Gehälter 

Anzahl in 1000 DM in 1000 in 1000 DM 

Holzverarbeitende 
Industrie 22 1 118 56 646 3 030 1 754 11 475 4 903 

Papierverarbeitung 37 2 948 159 678 1 576 4 426 26 812 14 902 

Druck und Vervielfäl tigung 177 10' 799 523 219 17 264 16 319 142 621 44 985 

Kunstatof'.fverarbei tung 33 2 198 116 002 10 486 3 342 20 068 11 034 

Gummi und Asbest verar-
bei tende Industrie 15 12 657 661 815 68 821 17 278 144 179 57 653 

Textilindustrie 22 1 240 75 218 7 769 1 710 9 543 4 956 

Bekleidungsindustrie 67 3 086 168 952 2 285 4 185 20 551 10 214 

Nährmitte 1 indus tri e 11 452 58 343 623 644 4 375 2 044 

Brotindustrie 5 628 31 109 1 119 6 023 1 078 

Süßwarenindustrie 14 3 485 333 994 24 822 4 820 27 934 12 645 

Ölmühlen 5 1 718 674 870 183 210 2 357 20 841 10 427 

Margarine-Industrie 5 3 553 312 252 2 256 19 422 52 181 

Fleiscbverarbei tende 
Industrie 14 1 791 193 804 1 939 9 832 15 344 

Fischverarbei tande 
Industrie 19 1 556 97 170 5 048 2 592 12 933 4 772 

Kaffee und Tee verar-
beitende Industrie 20 3 246 1 070 780 22 042 3 018 16 180 21 791 

Brauereien 6 3 177 264 054 11 509 4 513 34 383 21 152 

Futtermittelindustrie 12 1 340 462 229 1 379 9 485 14 155 

Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s.Statistik des Harnburgischen Staates 11 Hamburgs Industrie
11 



2. Beschaftigte und Umsätze 1>in ausgewähtlen Industriezweigen 1008 bis 1970 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Veränderung 
Beschäftigte JD/Umsätze 1970 -- 196B 1969 1970 gegen 

Beteiligte Ingustriegruppen 
~~6~ 

Beschäftigte nach Industriegruppen 
insgesamt 20} 229 209 2}B 
darunter 

211 }94 + 1,0 

Mineralölverarbeitung B }O} 9 BOB 10 025 + 2,2 
NE-Ue tallindus trie 2 B27 2 850 3 018 + 5.9 
Chemi sehe lndus trie 16 691 17 2}7 1B 741 + B, 7 
Gummi und Asbest 10 974 11 449 11 449 -
Maschinenbau 2B 57B 29 267 29 759 + 1, 7 
Schiffbau 19 826 1B 6}} 17 077 - B,4 
Elektroindustrie 2} 951 25 252 26 901 + 6,5 
Druck und Vervielfältigung 10 625 10 686 10 784 + 0,9 
Ölmühlenindustrie 2 031 1 748 1 710 - 2,2 
Margarine-IndUstrie ' 156 ' 279 ' 47B + 6,1 
Kaffee und Tee ' 501 ' }86 } 242 - 4,} 

Umsatz nach Industriegruppen 
insgesamt in 1000 DM 16 701 462 17 
darunter 

706 664 19 110 480 + 7.9 

Mineralölverarbeitung 3 084 411 } 144 9}6 } 106 707 - 1,2 
NE-Metalli ndus trie 1 010 572 794 6}6 61} 700 + 2,4 
Chemische Industrie 1 46} 760 1 56} 514 1 664 709 + 1 ,B 
Gummi und Asbest 469 160 555 }}1 592 }2} + 6, 7 
Maschinenbau 1 174 469 1 41} 959 1 469 544 + },9 
Schiffbau 565 649 816 549 9}9 605 + 15,1 
Elektroindustrie 1 641 492 1 970 656 2 }21 666 + 17.,8 
Druck und Vervielfäl tigung 4}1 706 472 }56 522 169 + 10,5 
Ölmühlenindustrie 716 6}5 566 0}7 645 06} + 14,0 
Margarine-Industrie 288 204 260 554 }01 141 + 7 ,} 
Kaffee und Tee 96} )12 9}7 496 1 070 }75 + 14,2 ----

1) ohne Umsatzsteuer. 
Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s. Statistik des Hamburgischen Staates ,.Hamburgs Industrie" 



Schaubild 3 

Umsatz und Beschäftigte der wichtigsten Industriegruppen in % 

der gesamten Industrie 1970 
(Betriebe mit 10 und meh'r Beschäftigten, ohne Bau- und Versorgungsbetriebe) 
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3. Betriebe und Beschaftigte der Industrie nach Beschaftigtengröllenklassen 1962 und 1970 
Art Betriebe mit ••• 'Beschäftigten 

der Angaben 

i.2.:..2...1.il 
Betriebe 
Beschäftigte 

.l.2..:..2..:.. 
Betriebe 
Beschäftigte 

1 bis 9 
bi!

0
49 bi;o 99 

100 200 
bis 199 bis 499 

1 492 821 275 180 127 
6 358 20 113 19 491 25 313 40 953 

1 071 669 214 133 120 
4 894 16 751 14 889 18 480 38 085 

4. Die Industrie in den Bezirken Hamburgs 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Stand Oktober 1970 

Zahl der 
Bezirke Zahl der Besohäf-Betriebe tigten 

Ramburg-Mi tte 385 82 502 
Al tona 205 28 339 
Eimsbüttel 144 22 990 
Hamburg-Nord 144 24 754 
Wandebek 182 17 894 
Bergedorf 33 6 567 
Rarburg 118 27 312 

Hamburg insgesamt 1 211 210 358 

bi;0~99 1000 
und mehr 

52 38 
35 770 89 067 

48 38 
32 686 91 104 

Umsatz im 
Oktober 

1968 
in 1000 DM 

811 025 
201 664 
84 673 
91 983 

143 089 
32 690 

364 796 

1 729 920 

5. Die Offentliehe Energieversorgung 1958, 1962 b~ 1970 
Verän-

1962 bis derung 
Öffentliche 1958 1968 1969 1970 1970 

Energieversorgung 
JD 

gegen 

i~6~ 
Waeserfi:Srderung 
in 1000 cbm 114 830 133 324 150 305 155 220 + 3,3 
Gasaufkommen 

1) 512 638 in 1000 Ncbm (brutto) 753 926 1 224 874 1 456 036 + 18,9 

S tramaufkommen 
in 1000 kWh (brutto) 3 140 939 5 425 905 7 065 328 7 550 029 + 6,9 

1) Geschäftejahr 1.4.1959 bis 31.3.1959· 
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6. Der Energieverbrauch der Industrie 1970 
(Betriebe mit 10 und mehr Jleochliftigton) 

Brenn-
Gae- Erdgao 

stoff- Heizölverbrauch Strom- ver- Ho • 

ver- in t 
ver- brauch 4l00 

brauch ohne :~a,)/ Industriegruppen brauch Erd aa 

ins- davon 1000 
t SKE gesamt leicht schwer k\\'h 

1000 obm 

Industrie inegeell.lllt 116 261 8}5 410 11~ 814 721 596 , 72} 501 29 976 219 265 

darunter 

ll.ineralöl vererbe! tung - 473 451 1 015 472 4l6 446 174 1 476 

Steine und Erden 412 8 750 5 OJ9 3 711 12 978 174 lll2 

NE-Me tallindua tri e 45 660 52 844 l 389 49 455 192 198 
Eisengießerei 1512 869 780 89 4 4J6 -
NE-L1etallgießerei 609 609 - 859 -
Stahlverformung 1 262 1 220 42 3 500 462 
Stahl bau 2 594 1 544 1 050 6 718 700 1255 
loilaachinenbau 2 343 20 612 14 478 6 134 83 745 5 78l 6 777 
S traBenfahrzeugbau 2 72J 6 970 JO 526 115 , 1J5 
Schiffbau , 059 12 }00 5 201 7 099 1}2 604 J4 194 
Elektrotechnik 6J7 11 690 5 47J 6 .217 70 882 666 2 195 
Feinmechanik und Optik 411 , 1U2 , 182 - 6 151 5J1 
Ei aen~, Blech- und 

Metallwarenindustrie 59 5 507 5 447 60 19 061 2 4.57 2 854 

Chemische Industrie 23 841 69 790 15 956 5J UJ4 100 0.54 2 J95 4J 019 
Hohlglas - 2 781 2 761 - 7 276 287 19 762 
Sägewerke und holzbe-

arbeitende Industrie - 5 99, l5J 5 646 4 602 - -
Holzverarbeitende 

Industrie 1 706 , J24 )82 J 070 
Papierverarbeitung 457 5 097 2 181 2 310 10 632 424 228 
Druck u. Vervielfältigung 2 669 , 919 750 45 642 1 62.5 76 

Kunetetoffverarbei tung 2 713 1 446 1 265 16 411 411 459 
Gummi und Asbest ver-

arbeitende Industrie 2 622 51 059 5 719 45 l40 134 312 21J 10 2.50 

Textilindustrie - , 2J9 1 2.59 - 5 906 l5 -
Bekleidungs! ndua trie - 1 0.52 744 2U8 2 571 266 -
Nährmi ttelinduatrio 2 942 266 2 676 2 766 J5 
Brotindustrie - 1 260 1 260 - 5 695 125 1 622 
SUBwarenindustrie 2 027 J 967 875 3 092 28 145 4J8 2 611 
Ölmühlen 11 65.5 165 11 68U 99 456 -
Margari ne-I nd ue trie 560 282 276 21 601 10 402 
Fleiechvero.rbei tende 

Industrie - , 5J5 204 , Jl1 7 719 597 -
Fi achverarbei tondo 

Industrie 99 2 140 1 0.51 1 109 2 791 750 -
Kaffee und Tee ver-

arbeitende Industrie 6 J20 4 4J2 1 868 15 604 , 676 6 240 
BrBuereien 17 900 5 828 12 072 ,, 641 2 577 

Fu t. termi t t.elinduotrie 2 744 941 1 00.5 26 084 256 1 049 
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Schaubild 4 

Die Entwicklung des Brennstoff- und Energieverbrauches 
in der hamburgischen Industrie 1954 bis 1970 

in Me5ziffern 

•J Stodfl/fl&,Erdgoa"Crdlilgn(umpr.chn•tollf Ho. UDOimii/NmlJ 

® StatistiKhnlandt~amt Harnburg 



7. Oie Industrie in den Bundeslandem. ausgewahtten Großstadien 
und Hamburger Randkre~en 1970 

{Betriebe mit 10 und mehr Beacbäftigten} 

Gebiete 

Länder 1) 

Schleewig-Bohtein 1 560 191 332 289 2 685 
Hamburg 1 218 211 394 261 l 486 
lhderaacbeen 4 917 798 8ll 1 191 11 642 
Bremen 445 101 557 139 1 542 

Nordrbein-Wee tfalen 15 894 2 696 117 l 926 42 290 
Raasen 4 940 752 580 1 027 11 264 
RheiDland-Pfalz l 005 406 644 581 5 895 
Baden-Württemberg 10 579 1 610 854 2 236 22 661 

Ba;rern 10 969 1 400 115 1 993 17 992 
Saarland 680 169 024 261 2 510 
Berlin (West) 2 022 264 946 342 l 652 

Bundeagabiet p56 229 p8 619 663 p 12 250 p 125 747 

Umsatz 
in Mio DM 

12 776 
19 110 
51 598 
8 640 

177 785 
42 442 
27 974 
89 137 

76 053 
8 351 

17 990 

p528 973 

GroSstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und H&.mburg) 1) 

München 825 199 753 230 l 132 15 628 

Kl:iln 555 141 629 190 2 547 11 273 
Eeeen ll2 86 042 119 1 415 4 599 
Waaeldorf 479 121 949 157 2 197 9 540 

Prankfurt a. M. 427 136 394 138 2 237 9 948 
Dortmund 298 97 267 140 1 644 5 623 
Btuttga.rt 580 159 556 195 2 714 1l 477 
Bremen 351 86 135 112 1 324 7 777 

Hannover JJ6 123 603 174 2 032 9 J66 
Duieburg 223 93 146 136 1 653 9 J6l 
Bürnberg SOl 111 419 147 1 511 5 199 
Wuppertal 757 88 707 117 1 350 4 865 

Kreisfreie Stä.dte und Hamburger Randkreise 1) 

Kretafreie Städte• 
Kiel 2) 167 JO 777 42 367 364 
LUbeck 2) 146 l1 989 50 385 544 
lleUJD.Unater 2) 61 11 205 17 122 411 
LUnaburg 40 6 698 10 93 387 

Land.kreieea 
Pinne barg 2) 262 27 246 39 350 1 831 
Sageberg 2) 95 6 052 10 69 442 
Stormarn 2) 135 15 827 23 222 1 674 
Hzgt. Lauenburg 2) 92 8 856 14 106 440 
Stade 89 5 695 9 76 ll7 
Karburg 65 l 751 6 50 270 
LUnaburg 32 2 224 4 29 185 

1) Botriebe und Deechäftigte JD.- 2) Stand 1969. 
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8. Die Unternehmen der Industrie 1966 bis 1969 
(Ergebnisse der Jahreserhebung bei Unternehmen des Bergbaus und der Industrie) 

1969 

Art der Angaben 1966 1967 1968 
absolut 

Zahl der Unternehmen mit 10 
und mehr Beschäftigten 1 318 1 290 1 268 1 246 

Zahl der Beschäftigten im Jahres-
durchschnitt (ohne Heimarbeiter) 1) 293 525 275 169 264 738 274 600 

Umsatz in eigenen Erzeugnissen 
und Leistungen (in Mio DM) 2) 30 140 32 314 32 658 33 850 

Erlöse aus Nebengeschäften 
(in Mio DM) 2) 335 419 445 514 

Umsatz in Handelsware (in Mio DM) 2) 5 135 5 971 5 632 6 430 

Umsatz insgesamt (in Mio DM) 2) 35 610 38 704 38 735 40 794 

Umsatz insgesamt je Beschäftigten 
(in 1000 DM) 121 141 146 148 

2
1) AAbb 1

1
9
96

6
8
7 Beschäftigte am 30. September. 

) Umsätze ohne Umsatzsteuer. 

Ver-
änderung 

zum 
Vorjahr 

in % 

- 1, 7 

+ 3, 7 

+ 3,6 

+ 15,5 

+ 14,2 

+ 5.3 

+ 1,4 

"' CO 



9 Die Investitionen der Unternehmen und Betriebe der Industrie ab 50 Beschafti~e 

Art der Angaben 1966 

Unternehmen 

Zahl der Un tornehmen mit 50 und 
mehr Beschäftigten 584 

Zahl der Un tornehmen mit 
Investitionen 571 

Zahl der Beschäftigten im Jahres-
durchschnitt (ohne Heimarbeiter} 1) 276 329 

Umsatz insgesamt (in Mio DM} 2) )4 730 

Investitionen insgesamt 1 482 
davon 

Maschinen und maschinelle Anla- in 
gen, Werkzeuge, Betriebs- und Mio 
Geschäftsauseta ttung DM 1 096 

bebaute GrundstUcke )71 
unbebaute GrundstUcke 15 

Investitionen insgesamt 
je Beschäftigten {in DM) 5 )6) 

Investitionen insgesamt im Ver-
hältnie zum Umsatz insgesamt (in") 4.l 

AufwendWlgen für gemietete bzw. 
gepachtete Anlagegüter 
(Leasing) in Mio DM -

Betriebe 

Zahl der Betriebe mit 50 und 
mehr Beschäftigten 611 

Zahl der Betriebe mit 
Inveati tionen 593 

Zahl der Beschäftigten im 
Jahresdurchschnitt 1) 201 442 

Invea ti tionen insgesamt l 740 
davon 

Maachinen und maachinelle Anla-~ in 
gen, Werkzeuge, Betriebs- und Mio 
Geschäftsausstattung DM 552 

bebaute GrundstUcke 179 
unbebaute GrundstUcke 9 

~:v;::!~;~~~;t!:af~~s.;~) j 673 

1 l Ab 1967 Beschäftigte am 30. September. 
2 Ab 1968 Umsatz ohne Umsatzsteuer. 

1969 

Ver-
ände-

1967 1968 ab-
rung 

aolut zum 
Vor-
Jahr 
in% 

559 5)5 5)0 - 0,9 

545 517 515 - 0,4 

257 544 246 958 257 016 + 4,1 

l7 7)2 l7 667 l9 50) • 4,8 

1 694 854 1 214 + 42,2 

1 298 682 974 + 42,8 
372 154 225 + 46,1 

24 18 15 - 16,7 

6 576 j 457 4 724 + 36,7 

4.5 2,) j, 1 + 34,8 

- 267 240 - 10,1 

595 578 571 - 1,2 

569 554 55l - 0,2 

192 086 195 167 198 625 + 1,8 

694 545 677 + 24,2 

498 40) 5)2 + 32,0 
176 124 134 + 8,1 

20 18 " - 38,9 

j 61) 2 794 3 410 + 22,0 
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10. Beschaftigte und Umsatze des Handwerks im 1. bis 4. Vierteljahr 1970 
und im Jahr 1970 nach Handwerksgruppen 1> 

Handwerksgruppen 

Bau- und Ausbauhandwerke 
Metallverarbeitende Handwerke 
Holzvero.rbei tende Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

ledervorarbeitende Handwerke 
Nahrungami ttelhandwerke 
Handwerke filr Cesundhai ts- und 

Kl:lrperp!lege sowie chemische 
und Reinigungahandwerke 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Handwerke 

Inegeeamt 

Bau- und Ausbauhandwerke 
Metallverarbeitende Hnndwerke 
Holzverarbeitende Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 
Nahrungami ttelhandwerke 
Handwerke für Gesundheits- und 

Körperpflege sowie ehemische 
und Reinigungshandwerke 

Glas-, Papier-, karamisehe und 
sona tige Handwerke 

I n s g e s e. m t 3) 

Bau- und Ausbauhandwerke 
Metallverarbeitende Handwerke 
Holzvera.r'l';lei tende Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 
Nahrungami ttelhandwerke 
Handwerke fUr Gesundbei to- und 

Körperpflege sowie ehemische 
und Reinigungshandwerke 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Handwerke 

I n s g e s a m t 3) 

Absolute Herte 

;I ;I I I JU 
1, Vier- 2. Vier- 3. Vier- 4. Vier- bzw. 
teljahr teljahr teljahr teljahr ~=::-

Beschäftigte 2) 

32 057 33 073 
25 430 26 004 

4 449 4 440 

4 430 4 370 
10 061 9 857 

12 723 12 295 

3 076 3 121 

92 226 93 160 

Gesamtumsatz 
in 1000 DM 

147 602 245 184 
257 101 348 902 
l9 140 51 829 

26 561 31 366 
193 754 187 477 

54 326 58 899 

31 673 35 746 

1970 

33 199 
25 606 
4 402 

4 312 
9 710 

12 434 

3 084 

92 747 

343 658 
342 366 

41 993 

29 597 
187 390 

59 266 

37 434 

33 206 
25 449 

4 319 

4 195 
9 652 

12 422 

3 045 

92 288 

32 883 
25 622 

4 403 

4 327 
9 820 

12 469 

3 082 

92 605 

442 569 1 179 013 
431 496 1 379 865 

65 340 198 302 

43 993 131 517 
207 873 776 494 

62 880 235 371 

51 852 156 705 

750 , 57 959 403 1 041 704 1 306 003 4 057 267 

Handwerksumsatz 
in 1000 DM 

144 250 240 214 
1 79 429 243 7 46 

35 414 47 559 

20 684 23 346 
162 682 160 240 

45 589 48 467 

25 915 27 926 

336 249 
256 726 

38 385 

22 649 
159 894 

48 779 

29 781 

433 645 1 154 358 
331 883 1 011 784 

59 842 181 200 

32 624 99 303 
175 048 657 864 

51 647 194 482 

40 745 124 367 

613 963 791 498 892 463 1 125 434 3 423 358 

1) ohne Nebenbetriebe.- 2) Stand jeweils am Ende des Vierteljahres bzw. 
Jahreadurehachnitt, errechnet aus den \'arten jeweils am Ende eines Viertel-
jahres. 3) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 



Schaubild 5 
Umsati >und Beschäftigte der wichtigsten Handwerksgruppen 

in% des gesamten Handwerks 19702> 
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11. Betriebe. tatige Personen im Hamburger Handwerk 1963 und 1968 
nach Beschaftigtengrossenklassen 

.Uh Betriebe 'lii Uge Personen 
(einacbl. Nebenbetriebe) (ohne Beimarbeiter) 

Beaob&IUcten-
gröSenklaaaen ,1.5.196' ,1,,,1968 ,1.5.196' ,1,,,1968 

Zahl " Zahl " Zahl " Zahl " 1 4 186 25,8 ' 882 27,0 4 ,,6 ,,5 ' 882 ,,4 
2 bis 4 6 056 J7,, 5 110 ,5,5 17 566 14,2 14 ,06 12,4 

5 " 9 ' 408 21,0 2 992 20,9 22 520 18,2 19 }}5 16,8 

10 . 19 1 484 9,2 1 ,78 9.6 19 686 15,9 18 274 15,6 

20 . 49 749 4,6 707 4.9 21 807 17,6 21 042 18,2 

50 . 99 204 1 ,, 191 1 ,, 1' 822 11,2 1' 114 11,4 

100 und mehr 128 0,8 124 0,9 24 096 19,4 25 }}2 22,0 

I nagesamt 16 215 100 14 ,84 100 1., 8}} 100 115 285 100 

12. Betriebe. tatige Personen 1963 und 1968 und Umsatz 1967 
im Hamburger Handwerk 
Betriebe 1) Gesamt-

Tä Uge Peraonen waaats (einachL 
(ohne Heimarbeiter) 10~~ DK Bebenbetriebe) 

Gewerbegruppen 1965 1968 196, 1967 
(Stand; (Stancb Verän- (Standa (Stand, Verän-

derung derung 1967 
'1·5· ,1,,, 

in" 
,0.9. ,0.9. 

in" 1965) 1968) 1962 1967) 

Bau- und Ausbaugewerbe 2 552 2 408 - 5,6 '6 151 '2 86, - 9.1 1 210 818 

lla tallgewerba ' 789 ' 62, - 4.4 '4 9,9 '6 196 + ,,6 1 '49 628 
Bolsgewerbe 1 108 900 - 18,8 7 }}4 5 682 - 22,5 192 021 

:Bekleidunga-, Textil-
und Ledergewerbe ' 09' 2 ,15 - 25,2 8 994 6 578 - 26,9 167 418 
Nahrungami ttelgewerbe 1 61, 1 489 - 7.7 1' 090 12 146 - 7,2 916 175 
Gewerbe f .Geaundbei ts-
und Körperpflege sowie 
chemieehe und 
Reinigungsgewerbe 2 49, 2 ,44 - 6,0 15 559 16 }}4 + 5,0 247 781 
Glas-, Papier-, 
keruhche und 
eonet. Gewerbe 805 6n- 16,4 4 651 ' 807 - 1B, 1 1 }9 ,69 

Insgesamt 15 45' 1' 752 - , , ,0 120 718 11, 606 - 5,9 4 22} 210 

1) Rur Betriebe, die 1962 bsw. 1967 daa gan .. Jahr butanden haben. 



13. Betriebe und tät~e Personen des Hamburger Handwerks nach Bezirken 
Betriebe 1) Tätige Personen 

(einschl. (ohne Heimarbeiter) 
Nebenbetriebe) 

Bezirke Stand ~1.~.1968 
Stand ~0.9.1967 

absolut % absolut % 

Ham bur g-14i t te 2 590 18,8 22 882 20,2 

Altona 1 90~ 1 ~.8 14 515 12,8 

Eimsbüttel 2 ~04 16,8 17 495 15,4 

Hamburg-Nord 2 771 20,2 21 401 18,8 

Wandsbek 2 ~~2 17,0 20 610 18,1 

Bergedorf 62~ 4,5 4 956 4.4 

Herburg 1 229 8,9 11 747 10,3 

Hamburg i negesam t 1 ~ 752 100 113 606 100 

1) Nur Betriebe, die 1967 das ganze Jahr bestanden haben. 
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Bauwirtschaft. 6ebaude und Wohnungen 

1. Das Bauhaumgewerbe 1958, 1962 bis 1970 
Verä.n-

1962 bie derung 

Art der Angaben 1958 1967 1968 1969 1970 1970 
JD gegen 

1969 
in % 

Zahl der Beschäftigten 41 705 48 788 42 721 44 44} 46 651 + 5,0 
darunter 

Inhaber , 364 , }60 1 298 , 294 1 296 + 0,2 

Angestellte } 174 4 637 4 70} 5 167 5 566 + 7. 7 
Arbeiter }1 167 42 792 }6 720 37 982 }9 789 + 4,8 

Löhne in 1000 Dl-1 1 ) 
(Bruttosumme) 250 810 511 026 517 020 580 091 75} 724 + 29,9 
Gehälter in 1000 DM 1) 
(Bruttosumme) 26 869 65 815 8} 647 100 466 12} 86} + 23,3 

Umsatz in 1000 DM 
(ohne Mehrwertsteuer) 2) 727 }67 , 4}8 059 , 225 081 , 496 57} 2 084 456 + }9,3 
davon im 

Wohnungsbau 268 010 482 181 }86 051 406 497 500 710 + 2},2 

geverblichen und 
indue triallen Bau 214 489 }51 209 }25 626 }80 722 621 642 + 6},} 

öffentlichen und 
Verkehrsbau . 244 868 604 670 51} 404 709 }54 962 104 + 35,6 

Geleistete Arbeite-
stunden in 1 000 83 490 83 111 71 393 70 550 75 050 + 6,4 
davon für 

Wohnungsbauten }3 654 28 071 23 071 20 5}4 19 313 - 6,0 
gewerbliche und 
industrielle Bauten 20 8}8 19 84} 17 451 18 1}4 19 918 + 9,8 
öffentliche und 
Verkehrsbauten 28 998 35 198 30 871 31 882 }5 819 + 12,3 

1) Von Januar 1968 an einschl. Arbeitgeberzulagen gem. Vermögenebildungstarif­
verträ.gen. 

2) Bis 1967 einschließlich Umsatzeteuer 1 ab 1968 wurde der Umsatz ohne Mehrwert­
steuer ausgewiesen und ist daher mit den vorhergehenden Jahren nicht ver­
gleichbar. 



Schaubild 6 

Anteile der Bauarten am Besamtumsatz im Bauhauptgewerbe 1954 bis 1970 
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2. Ausoewahtte verfogbare wichtige 6erate im Bauhauptgewerbe 1960. 1966 bis 1970 
{Ergeonisse der Totalerhebung jeweils im Juni) 

Maß- Gerätebestand (Eigentum) 
Art der Geräte ein-

heit 1960 1966 1967 1968 1969 1970 

Betonmiseher mit Trommelinhalt 1) 
unter 250 l Stück 1 198 1 299 1 200 1 292 1 3391 4}8 
250 bie unter 500 1 " 684 560 509 l 561 505 500 1 und mehr " 101 219 200 55} 

Fahrmiseher (Tranaportbetonmiecber, 
Agitatoren) Stück 8 15 8 

Verputzmaschinen 61 57 46 61 72 
Turmdrehkrane 

unter 16m/t Stück 57 77 78 62 81 95 
16 m/t und mehr 12} }86 401 458 544 590 

Bauaufzüge StUck 1 795 1 881 1 801 1 6}2 1 595 1 510 
Förderbänder StUck 622 7}4 691 642 674 648 
S ta.hlrohrgerüe te int 1 }79 } 7}0 } 915 4 495 4 770 4 974 
Kompressoren Stück 571 872 877 87} 
Bagger mit L8ffelinhalt 

unter 0,5 obm StUck }01 488 488 48} 
0,5 cbm und mehr 162 250 250 25} 

Lkw mit Nutzlast 
unter 5 t " 94} 1 1}7 1 117 1 159 1 
5 t und mehr " }27 668 650 6}6 

Autokrane tmd Mobilkrane Stück 97 102 9} 
Zugmaschinen, Traktoren 102 107 102 94 
Planierraupen " }}6 42} 402 }14 
Schürfwagen ( Seraper) " }4 10 }7 42 
Erdhobel (Grader) " 25 18 2} 
Lader 2) " l 109 160 15} 146 
Schütter (Vorderkipper, Du.mper) 2) " }11 }56 }68 
StraBenbaumaschinen für 1 

a) BetonetraBen 
Fertiger und Verteiler Stüok 55 5} 44 18 
Brückenmiseher " 14 

b) Schwarzdecken 
Fertiger Stück 56 55 58 57 
Mischanlagen 42 18 16 1} 

Bi ~:::;hai~:~~her ') " 170 288 288 2}1 
Motorapri tzmaachinen " 78 91 77 

Straßenvalzen (Glattwalzen, atati-
sehe und Vibrationsglattwalzen) 

unter 8 t Stück 146 187 197 20} 
8 t und mehr " 56 74 85 74 

Verdichtungsmaschinen (ohne 
Straßenwalzen, ohne Betoninnen-
und -auSenrüttler, aber einsohl. 
Scbafi'uSwalzen) Stück 457 769 760 876 
Gummiradwalzen Stück 4 
Bodenstabilisierunga-

( Verm8rtelungs- )maachinen Stück 2 1 1 -
Rammen (ohne Bandramme) Stück }88 506 502 496 

1l Ab 1968 unter 250 1, 250 1 und mehr. 
2 Bis 196' wurden Lader und Schütter in einer Position ausgewiesen. 
' einachl. :achdecker und Isolierer. 

906 927 

515 56} 
28} 285 

210 1 }67 
660 714 

97 100 
94 108 

}48 }}0 
}1 }8 
29 22 

188 195 
}99 400 

41 20 

64 56 
14 18 

2}6 224 

2}1 257 
85 76 

848 9}2 
9 14 

1 4 
502 519 



3. Die Unternehmen und die Arbe~sgemeinschaften des Bauhauptgewerbes 
mtt 20 und mehr Beschaftigten 1966 bis 1969 

(Ergebnisse der Jahres· und lnvestitionsttrheb.Jng bei Unternehmen des 8ouhauptgewerbes) 

1969 

Verän-

Art der Angaben 1966 1967 1966 derung 
ab- zum 

•· solut Vor-
jahr 
in% 

Zahl der Unternehmen mit 
20 und mehr Beschliftigten }40 }42 }44 }42 - 0,6 

Zahl der Unternehmen mit 
Investitionen }09 }17 }2} }41 + 5,6 

Zahl der Beschäftigten 
im Jahresdurohschni tt 1) }8 553 }5 083 }} 486 }4 016 + 1,6 

Wert der Jahresbauleistung 2) 1 295 1 3}5 1 108 1 }69 + 2},6 
Wert der eonetigen nicht- in 
baugewerblichen Erzeug- Mio 
niese und Leistungen 2) DM 2} }6 20 25 + 25,0 
Jahresleistung inogesamt 2) 1 310 1 }71 1 128 1 394 + 2},6 

Jahresleistung insgesamt 
je Bcechliftigten in DM }4 184 39 079 ll 675 40 977 + 21 '7 
Jahresleistung inseesamt 
abzUglieh selbsterstellte 
Anlagen in Mio DH 2) 1 314 1 }64 1 124 1 385 + 23,2 

Inveeti tionen insgesamt 52 975 60 525 52 96} 102 431 + 9},4 
davon 

Gebäude und bebaute 
Grunds tUcke 

in 5 827 7 441 5 696 11 510 + 102,1 
Unbebaute GrundstUelee 

1000 259 1 462 } 907 2 817 - 27,9 
Baugeräte, Maschinen, 

DM mtlschinelle Anlagen, 
Werkzeuge, Baue tel-
len-, Betriebe- und 
Ge eohäftoaue e tat tung 46 B89 51 622 4} }60 aa 104 + 103,2 

Inveati tionen insgesamt 
je Besohli.f,tigten in DM 1 }74 1 725 1 582 l 011 + 90,) 

Investitionen inogeso.mt in ,r; 
der Jahresleistung inageao.mt 
abzUglieh selbeterst. Anlagen 4,0 

4.41 
4, 7 7.4 + 57.4 

Aufwendungen für gemietete 
bzw. gepachtete Anlagegüter 
(Leasing) in 1000 DM - - 10 2)6 14 909 + 45.7 

1) Ab 1967 Beschäftigte am 30. September. 
2) Ab 1968 Jahresleistung ohne Umsatzsteuer. 

67 



68 

4. Gebaude mit Wohnungen und Wohngelegenheiten ''am 25.10.1968 
nach Bezirken 

(Ergebnisse der Gebäude- und \'lohnUnßSZiihlung 1968) 

:·:ohnt;e bäude ohne \lochenend- i/ochenend- und 
und Ferienhäuser Ferienhäuser 

Bezirke Wohnungen mit 
unter 50 oder 
50 qm Gebliude 

ins- darin mehr qm 

gesamt Personen 
Wohnfläche 

Harnburg-Mitte 15 902 9} 075 2}1 9l9 - 4 
Altane. 29 }24 94 426 244 46l 1 -
EiclsbUttel 22 70l 96 155 24l 467 1 2} 
Harnburg-Nord 27 199 147 662 l44 jj1 - -
We.ndsbek 51 442 125 767 l42 946 5 j1 
Bergedorf 12 216 29 642 65 1}} 1 6 
Harburg 20 999 10 6}6 191 872 6 28 

Insgesamt 179 707 659 50} 1 6u~ 171 20 94 

Fortsetzung Tab. 4 
~or.stige Gubüude 

Unterkünfte rni t Wohnungen 

Bezirke \'/ohnungen llohngelegenhei ten 

Gebäude Unter-
ins- darin künfte ins- darin 

gesamt Personen gesamt Personen 

!iamburg-J.Utte 1 429 } }12 1 2}4 4 }1} 4 407 11 678 
Altona 310 609 1 427 1 620 1 6ee 4 487 
Eimsbüttel 652 1 l4B 3 062 2 170 2 342 5 67} 
Harnburg-Nord 497 2 1}4 l 620 2 7l2 2 761 6 856 
Wandobek 686 1 468 } 259 5 85l 6 065 15 01} 
Bergedorf 225 429 1 10} }87 4l7 1 17} 
Rarburg 5}5 1 026 2 765 1 626 1 664 4 451 

Insgesamt 4 }}4 10 }26 22 ,90 10 701 19 }84 49 jj} 

1) außerdem 5 904 Wohngelegenbei ten in "Wohngebäuden" und 834 Wohngelegen­
bei ten in "Sonstige Gebäude mit Wohnungen". 



5. Wohnungen (ohne solche in Wochenend- und Ferienhausern) 
nach Baualter der 6ebaude und nach Zahl der Räume am 25.10.1968 

nach Bezirken 
(f~rgflbniaee der G~tb'iuda- unrl. Vll"lhnunr;ezählung 19fi8) 

dnvon nach :Baual ter der Gebäude 

Bezirke Wobnungen 
insgesamt 1901 1919 1949 

bis 1900 bis bis und 
1918 1948 später 

Hamburg-Mi tte 96 367 17 728 6 379 12 197 60 063 

Altona 95 035 17 942 13 609 19 787 43 697 

EimabUttel 99 503 16 452 18 771 12 937 51 }43 

Hamburg-No:rd 149 796 10 426 21 213 34 441 83 716 

Wandabek 127 255 3 218 5 767 23 264 95 006 

Bergedorf }0 271 4 942 l 955 6 17} 15 201 

Herburg 71 662 8 077 6 742 14 1}7 40 706 

1 n s g e e a m t 669 909 76 765 76 4}6 122 936 }69 752 

Fortsetzung Tab. 5 
Von den Wohnungen hatten 

•••• Räume (einschl, KUchen) 
Räume Gesamt-

Bezirke 1 6 ins- wohnfläche 

und l 4 5 und gesamt in 1000 qm 

2 mehr 

Hambu,rg-P.U tte 12 940 }6 771 }2 764 9 027 2 665 335 106 5 337,6 

Al tona 8 620 29 501 33 764 14 060 9 090 372 719 6 29},} 

Eimsbüttel 11 442 33 141 34 56} 1} 196 7 161 373 167 6 412,4 

Hamburg-Nord 19 90} 56 1}2 49 665 14 186 7 710 533 615 8 947,8 

Wandsbek 12 305 36 637 47 203 19 241 11 669 497 731 B 452,6 

Bergedorf 2 152 7 919 12 267 4 539 3 394 123 026 2 039,1 

Herburg 6 646 23 994 28 311 6 772 3 937 267 995 4 }08,5 

I n s S"B s a m t 74 010 226 095 236 757 83 021 46 026 2 50} 359 41 791,9 
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6. Mietwohnungen mit Mietangaben am 25.10.1968 
nach Bezirken 

(h:rgebnisse d4'H' Gebäude- und Wohnungszählung 196ll) 

Mietwohnungen mit 1.11etangaben 1) 

insgesamt in Gebäuden die errichtet 

Bezirke 
bis 1948 1949 oder 

Zahl Miete 
DM je qm Weh- Miete Woh-

nungen DM je qm nungen, 

Hamburg-Mi tte 80 607 2,41 28 76~ 2,01 51 844 

Al tona 71 9~7 2.57 ~8 967 2,25 32 970 

Eimsbüttel 75 975 2,58 36 129 2,22 31 846 

Hamburg-Nord 126 ~~7 2,51 54 406 2,25 71 931 

Wandsbek 82 775 2,65 14 599 2,39 68 176 

Bergedorf 19 480 2,39 8 3}1 2,02 11 149 

Barburg 50 294 2,34 20 636 1,91 29 656 

Insgasamt 507 405 2,55 203 631 2,19 303 574 

wurden 

später 

Miete 
DM je qm 

2,63 

2,98 

3,03 

2, 75 

2,95 

2,65 

2,61 

2,82 

1) ohne Hausmeister-, Dienst-, Werks-, Stifts-, Berufs .. oder 
Geschäftsmietwohnungen und ohne Wohnungen von Altenteilern und 
sonstigen Wohnungsnutzern. 
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7. Wohnparteien am 25.10.1968 nach Bezirken 
(J::rgcbn:.ese der Gebäude- und >lohnungo~lihlung 1966} 

Wohnparteien 
Von den Wohnparteian in Wohnungen 

in Wohnungen und Wohn~elegenhei ten sind 

und Wohn- Einpersonen- Mehrperaonen-
gelegenbei ten Eigentümer 

:Bezirke Wohnparteien Wohnpartoien 

ina- Per- ine- dar. ins- Per- ine- Per-allein 
gesamt aonen geoamt •ahnend 

geaamt aonen gesamt eonen 

HI.Ullburg-Mi tte 109 418 252 09l ll 576 2j 245 75 042 218 517 10 l57 26 716 

Al tona 107 1j9 252 609 l2 491 20 009 74 648 220 118 17 611 48 014 

EimebUttel 11j 660 25l 7l4 jO 12j 2j 876 75 5l7 215 611 17 106 44 840 

Harnburg-Nord 164 527 l55 471 56 529 40 428 107 990 298 942 14 027 J6 849 
\7andebek 140 l95 j61 550 j2 7l1 24 279 1C7 664 l28 819 l9 566 109 711 

Bergedorf j2 6j1 87 029 6 974 5 106 25 657 80 855 8 827 27 784 

Rarburg 77 207 199 99l 17 102 12 9l8 60 105 182 891 15 596 4l 846 

Insgesamt 744 977 1 7El 279 217 526 150 761 527 451 1 545 75l 12} 090 ll7 760 

Fortsetzung Tab. 7 
lloch1 von den Wohnparteien in 

Wohnungen und Wohngelegenhai ten Bind 
Wohnparteien 
in Wohnungen 

Mieter Untermieter 
Bezirke 

darunter 

ins- Per- ine- Ein- ins- Per-
gesamt sonen gesamt personen- gesamt sonen \'lohn-

arteien 

Hamburg-lti tte 90 059 212 294 9 002 6 501 10} B}6 238 589 
Altona 79 197 189 150 10 jj1 7 l09 10j 692 245 182 
EimsbUttel B4 146 191 9l5 12 408 9 575 109 722 245 210 

Harnburg-Nord 1l7 491 jOO 711 1j 009 10 006 160 550 l46 482 
Wandsbek 92 69J 2l9 1jj 8 1J6 5 572 1jj 494 l45 286 
Bergedorf 21 7BO 56 462 2 024 1 205 j1 891 86 045 
Barburg 57 478 149 14l 4 1jj 2 486 74 7ll 194 092 

Insgesamt 562 844 1 jjO 02H 59 04l 42 7l6 717 918 1 700 H94 



8. Baugenehmigungen für Wohn- und Nichtwohnbauten in den Ländern der Bundesrepublik 

Wohnungen Umbauter Raum 
in Wohn- und im 

Nichtwohnbauten Nichtwohnbau 

Gebiete 

1969 
Dagegen 

1969 
Dagegen 

1968 1967 1968 1967 

in 1000 in Mio cbm 

Schleswig-Holstein 29,6 25,7 27,9 8,9 7,2. 5,2 
Hamburg 12,6 15,0 15,5 5,3 4,9 5,0 
Niedersachsen 62,7 63,8 58,9 28,1 17,6 15,3 
Bremen 6,6 5,9 6,0 2,5 1,8 1,6 

Nordrhein-Westfalen 153,1 140,0 137,0 53' 5 42,2 38,4 
Hessen 52,5 47,8 50,2 20,9 18,5 18,0 
Rheinland-Pfalz 28,1 28,9 30,0 13,2 10,1 10,3 
Baden-Württemberg 88,0 79,4 82,1 40,0 28,8 24,6 

Bayern 101,4 94,0 93,5 47,4 36,7 32,9 
Saarland 5,8 5,1 6,1 3,4 2,5 4,2 
Berlin (West) 19,7 31 '1 25,6 4,8 3,6 3,7 

Bundesrepublik 560,2 536,8 532,8 227,9 173,9 159,2 

~uelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie E, Reihe 3 



9. Bau!ertigstellungen in den Ländern und in ausgewählten GroBstädten der Bundesrepublik 
sowie in den Hamburger Randkreisen 

Zah 1 der V.'ohnungen 
Umbauter Raum im 

Nichtwohnbau 

Gebiete 1w I Da e en 1w I D~n 

196a I 1967 196a I 1967 
in 1000 in Mio cbm 

Länder 

Schl eswig-Hol s te in 24,1 25,8 28,7 6,0 5. 7 6,2 
Harnburg 14.9 18,3 18,0 4,8 4.9 5.5 
Niedersachsen 60,3 58,5 65,8 18,6 15,2 18,4 
Bremen 4,9 6,0 7,1 1,6 1,4 2,4 

Nordrhein-Westfalen 133,4 139,2 145,2 38,2 36,8 41,7 
Hessen 46,6 49,6 59,8 16,6 18,1 18,0 
Rheinland-Pfalz 26,6 27,3 29,6 11,7 10,6 10,2 
Baden-Württemberg 72,7 69.J 87,8 29,4 25,4 27,2 

Bayern 89,7 97 .J 104,5 35,2 34,4 33,2 
Saarland 5.5 5.9 7,5 2,9 2,2 5.J 
llerlin (West) 20,9 22,6 18,4 3,6 5.3 3.7 

Bundearepublik 499.7 519,9 572,3 168,6 160,1 171,9 

Großstädte Uber 400 000 Einwohner 

MUnchen 14,4 15,1 14,5 3,6 3,9 l,l 
Köln 7,1 5,6 7,2 2,0 2,2 2,6 
Essen 3,3 4,9 4,2 1,4 1,3 1,0 
DUsseldorf 5.5 4.5 5,1 1,9 1,6 2,9 

Frankfurt a. M. 3,6 3,9 4.4 2,0 3,1 2,6 
Dortmund 4.9 5,4 5,1 0,9 1,1 1,3 
Stuttgart 4.J 2,6 3,2 1,9 1,2 1,3 
Bremen 4,3 4,8 5,8 1,4 1,2 2,1 

Hannover 3.4 2,5 3,1 1,4 1,0 1,8 
Duisburg 2,7 2,7 2,1 0,6 1,1 1,5 
Nürnberg 3.7 4,8 5,9 1,4 1,2 1,4 
Wurpertal l,1 :'i,1 ?,4 0,5 0,5 0,6 

Ausgewählte kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

absolut jn 1000 cbm 
Kreisfreie Städte 1 

Kiel 2 063 1 659 2 541 495 525 l91 
Lübeck 1 694 2 231 2 461 608 lOB 828 
Neumünster 715 486 544 2l6 141 95 
Lüneburg 992 663 571 1)1 46 9l 

Landkreise 1 

Pinneberg 3 275 4 018 l 550 915 744 767 
Sageberg 1 327 1 384 1 885 347 261 483 
Stormarn 2 701 2 565 l 078 367 453 354 
Hzgt. Lauenburg 1 319 1 825 1 922 370 320 436 
Stade 1 602 1 179 1539 255 276 633 
Barburg 1769 1 886 1 905 550 360 215 
Lüneburg 595 509 571 61 84 99 

1) Ab 1968 Nettoergebnillse, d.h. ohne Um- 1 Aus- und Erweiterungsbaumaßnahmen an 
bereits bestehenden Wohnungen. 

Quallei Statistisches Bundesamt, Fachserie E, Reihe 3, Statistisches Jahrbuch 
sowie Statistische Berichte - F II 2-j - der Länder. 
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Schaubild 7 
Zugang an Wohnungen in Wohngebäuden 1957 bis 1970 

(Neu- und Wiederaufbau) 
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Statistisc:tl.~ LandesarM Hamburg ® 
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10. Zugang an Wohnungen in Wohngebauden 1957 bis 1970 
(Neu- und Wiederaufbau) 

darunter Durch-
Veraneohlagte reine 

schnitt- Baukosten 

Zahl liehe Durohechni ttawerte 

Jahre der mit mit Brutto- ins- je cbm 
Wob- Bad Zentral- wohn- gesamt um-

ja qm 
nungen heizung fläche in baut er 

Wohn-
je Wob- Mio DM Raum fläche 

in " 
nung qm in DM 

in DM 

1957 21 782 97,1 }8,5 56,9 401,4 62,9 }13 
1958 16 }28 97,0 52,1 62,2 }45,} 68,0 }40 
1959 20 827 97,1 6},2 6},2 470,5 71 ,e }58 
1960 19 716 98,6 76,0 6},9 486,9 75,e }e6 
1961 20 706 97,2 81 ,, 62,6 527 ,e 80,3 407 
1962 22 052 97.5 87,0 62,1 627,2 90,2 458 
196} 15 844 99.5 90.5 64,} 506,9 99,} 498 
1964 15 852 99,1 96.5 64,9 5}4,6 10},8 520 
1965 16 }}5 98,8 97 .l 68,4 620,5 11},0 555 
1966 16 161 99,8 98,4 69,0 657,6 117,7 590 
1967 16 926 99.7 99.7 66,4 6eJ,o 120,2 6oe 
1968 11 6e6 99.9 99,6 67,6 703,2 119,4 see 
1969 14 l74 99.9 96,e 6e,6 584,0 117,2 592 
1970 11 743 100,0 97,6 68,6 488,9 120,5 607 

11. Zugang an Nichtwohngebauden 1957 b~ 1970 
(Neu- und Wiederaufbau) 

Nichtvohn- Veranschlagte 
gebäude Umbauter Nutzfläche reine 

Jahre Raum in 1000 qm Baukosten 
Anzahl darin in 1000 obm 1) 

in Mio DM Wohnungen 

1957 1 515 l71 l 561 6e7 215,9 
1958 1 457 246 } }2} 587 186,2 
1959 1 614 224 } 665 6e7 22},} 
1960 1 481 289 4 l82 810 260,9 
1961 1 407 222 } 518 704 242,2 
1962 1 l87 ne 5 291 890 }86,5 
196l 1 485 162 } 925 798 308,9 
1964 1 4l9 209 l 698 7l5 342,2 
1965 1 029 229 4 059 eo} l67 .5 
1966 1 144 242 5 051 1 011 444.4 
1967 1 109 228 5 5le 1 051 5l6,7 
1968 1 029 21l 4 940 955 47l.9 
1969 1 001 211 4 802 925 447.5 
1970 ee6 110 4 ee9 901 456,2 

1) einacbl. der Wohnfläche für Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 
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12. Bewißigungen im offentlieh geforderten sozialen Wohnungsbau in Harnburg und im Bundesgebiet 
a.) Veranschlagte Baukosten ur.d geförderte Wohnun.:;en 

Baukosten Hamburg Bundeagabiet 1) 

- Dagegen Dagegen 
Wohnungen 1969 

1968 1967 
1969 

1968 1967 

Gesam thera te 11 ungs-
kooten in Mio DM 463 389 861 9 021 9 787 11 021 
darunter 

Öffentliche ru ttel 
in J-lio DM 119 8) )OS 1 334 1 701 2 756 
in" 25,7 21,3 )5,8 14,8 17,4 25,0 

Zahl der geförderten 
Wohnungen 1 552 1 016 15 474 1)0 999 149 Sll 170 620 

Öffentliche !Uttel Je 
Wohnung in DM 15 800 11 800 19 900 10 200 11 400 16 200 

Geuamtherstellungs-
kosten 2) je Wohnung 
in DJoi 61 400 54 500 54 900 64 400 60 400 60 200 

b) Mietwohnungen in Mehrfa.milienhäuaern - Vollgeförderte reine l'lohnbauten 

Ha.mburg Bundesgebiet 1) 
Monatliche Mieten 

Je qm in Dl-1 1969 Dagegen 1969 Dagegen 
J) 1966 1968 

Anzahl " Anzahl " Anzahl " Anznhl " unter 1,50 - - - - - - 10 o,o 
1,50 bio 1,69 - - - - - - 28 o,o 
1,70 1,69 - - - - a o,o - -
1,90 2,09 - - - - ao 0,1 8)4 0,9 
2,10 .. 2,29 - - - - l25 0,4 )11 0,4 
2,30 .. 2,49 - - - - 2 038 2,8 3 200 ),6 

2,50 .. 2,69 - - - - 9 224 12,5 11 710 1},1 

2, 70 2,89 56 0,9 88 1,6 12 238 16,5 15 465 17,4 
2,90 .. 3,09 144 2,4 507 8,9 12 158 16,4 16 282 18,3 

3,10 .. 3,29 304 s.o 2 558 45,0 26 069 )1,9 34 825 39,1 

),)0 .. 3,49 766 12,5 1 402 24,7 4 825 6,5 5 245 5.9 
3, 50 und mehr 4 829 79,2 1 127 19,8 5 082 6,9 1 163 1,3 

Zuaammen 6 099 100,0 5 682 100,0 74 047 100,0 89 093 100,0 

1l Quelle1 Statistisbheu Bundesamt, Fachserie E, Reihe 4. 
2 Durchschnitt der vollgeftlrderten Bauvorhaben (mit Grundstückeangaban). 
3 Aufgrund der vorläufigen Mietpreisfesteatzung der Bewilligungsstellen 

unter Berücksichtigung von Zinazuschüaaen. 



13. Bestand an Wohnungen 1968 und 1969 in den Landern 
und in ausgewahlten Großstadien der Bundesrepublik 

sowie in den Hamburger Randkreisen 
Zahl der Wohnungen 

I DA6egen Verände- Je 1000 
Ende 

I 
Ende I Vobnungo-

rung Einwohner 
Gebiete 1969 Ende 1969 

1968 zä.hlung gegen Ende I Dacea•n 1968 Ende 1968 Ende 

in 1000 in " 
1969 1968 

Lllnder 

Schlesvig-Bolatein 868 845 8'6 + 2,7 "9 "4 
Hamburg 688 675 669 + 1,9 ,79 '70 
Biederaa.ohaen 2 294 22'5 2 211 + 2,6 ,,, '18 
Bremen 277 2B 271 + 1,5 ,66 ,62 

Nordrhein-Westfalen 5 589 5 465 5411 + 2,~ ,,6 ,,, 
Heuen 1 819 1 775 1 751 + 2,5 '" '" Rheinland.-Pfala 1 198 1 172 1 159 + 2,2 326 322 
Baden-Vürttemberg 28" 2 76' 2 729 + 2,5 '18 '17 
Bayern ' 425 ' "9 ' 291 + 2,6 ''4 ,,1 
Saarland ,74 369 ,66 + 1,4 ", ''7 
Berlin (West) 989 971 962 + 1,9 46, 45' 

Bundearepublik 20 '55 19 882 19 657 + 2,4 m ''9 

Gro8atll.dte über 400 000 Einwohner 

München 465 450 443 + ,,, '51 '52 
Köln '07 ,00 298 + 2,3 '54 '50 
Essen 251 247 246 + 1,6 '56 ", Düaaeldorr 244 "8 ''7 + 2,5 '58 ,48 

Frankfurt a. M. 260 257 256 + 1,2 '94 ,89 
Dortmund ''4 229 228 + 2,2 ,61 '55 
Stuttgart 215 211 209 + 1,9 ,42 - '4' 
lll'81118D 224 220 218 + 1,8 369 364 
Hannover 201 198 197 + 1,5 '88 H9 
Duieburg 162 160 160 + ,,, '54 ,46 
D'Urnberg 183 179 178 + 2,2 ,84 380 
Wuppertal 151 148 147 + 2,0 ,64 '59 

Auagevähl ta Kreiatreie Stä.dte und Hamburger Randkreise 

Kretafreie Städte a 
Kiel 99 97 97 + 2,1 '58 ,60 
LUbeok 92 91 90 + 1,1 '8o ,74 
NeumUnater 27 27 27 ! o,o ,21 ,69 
LUneburg 21 20 20 + 5,0 '51 "4 

Landkre iae 1 

Pinneberg 90 87 86 + 3,4 '65 326 
Se gabarg '6 " '4 + 2,9 215 '07 
Stormarn 61 58 58 + 5,2 ,75 ,17 
Bzgt. Lauenburg 50 48 48 + 4,2 ,47 "6 
Stad.e 44 42 42 + 4,8 ,16 ,05 
Barburg 44 4' 42 + 2,3 299 ,00 
LUnaburg 19 18 18 + 5,6 ,01 288 

Quelle~- Stat. Bundeaa.mt Faoheerie E (Reihe 6 und Gebäudezählung Heft 2) 
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14. Auftragsvergaben im Tiefbau in Harnburg und in den Landern 
der Bundesrepublik 1969 

- Auftragsvergaben von 25 000 DM uild mehr -

davon für 
Auf- Tiefbau- Wasser-trage- vorhKben wirt-

Bauherren ver- Straßen- an achaft-- gaben Straßen-
brilcken- Bundes- liehe 

Länder ins- bauten 
bauten wasser- Tief-gesamt 

at~)ßen bauten 
?1_ 

·Son-
etige 
Tief-

bauten 

in Mio DM einschl. von Bauherren gesteH tea Material 

Bundesbehörden 122,7 15,0 10,3 0,5 

Land Harnburg 250,6 46,0 9.5 47.4 

Sonstige Bauherren 71,2 0,8 - 0,1 

I!amburg zusaa.men 444.5 62,6 19,8 48,0 

Schleswig-Holstein n7.5 }21 ,4 08,2 71,6 

Niedersachsen 1 615,1 642,8 140,' '30,6 

Bremen 127,0 47.7 19,9 21,8 

Nordrhoin-Wes tfalen ' 490,1 1 n3,o 671.7 25,8 

Hessen 1 198,4 646,7 80,3 4,2 

Rhoinland-Pfalz 934.5 552,0 125,1 17.5 

Baden-WUrttemberg 1 971 .5 1 052,7 242,7 7,6 

Bayern 1 6t12,0 773.3 209,9 63,0 

Saarland 176,3 05,9 25,6 2,4 

Berlin (West) 320,1 95.5 2U, 1 
'· 7 

Bundesrepublik 3) 
12 697.7 6 013,7 1 731,6 596,3 insgesamt 

1l einachl. Tiefbauten an Häfen. 
2 einschl. Abwasseranlagen und Landeskulturbauten. 
} Quelle: Stat. Bundesamt, Fachserie E, Reihe 3. 
Abweichungen in den Summen durch Runden von Zahlen 

7,1 89,8 

7U,U 68,1 

4,0 66,, 

09,9 224,2 

146,2 110,0 

302,8 190,, 

19,8 111,6 

569,1 490,6 

120,9 '46,, 

100,8 139,1 

334,8 "3, 7 

356,3 199,6 

27,0 35.5 

110,1 82,7 

2 177.7 2 178,6 



15. Ernplanger von Wohngeld Ende 1969 nach der sozialen Stellung 
und dem Familieneinkommen 

Monatliches 
Familien­
Einkommen 

in DM 

bis 200 
201 - 300 
301 - 400 
401 - 600 
601 - 600 
601 - 1000 

1001 und mehr 

Insgesamt 
in ,:; 

Insgesamtl 
in% 

I n ,s g e s a m tl 
in 5', 

3 367 31 3 16 
10 565 39 1 42 
6 563 50 6 77 
6 659 65 42 313 
3 267 95 362 645 
3 460 63 662 613 
1 611 13 176 429 

37 752 376 1 274 2 335 
100 1,0 3.4 6,2 

Empfänger .von LastenzusohUssen 

6291 43 I 1211 241 
100 5,2 14,6 29,1 

Empfänger von Wohngeld 

36 561 I 419 I 1 3951 2 576 
100 1,1 3,6 6, 7 

53 2 623 461 
136 10 039 306 
166 7 964 296 
529 5 422 466 

1 196 766 203 
1 746 106 46 

945 31 15 

4 795 27 171 1 801 
12,7 71.9 4,6 

177 2061 41 
21,4 24,8 4.9 

4 972 27 3771 1 842 
12,9 70,9 4,6 

16. Ernplanger von Wohngeld Ende 1969 in den Landern der Bundesrepublik 1) 
Durch- Im Jahr Zu- oder schnitt-

Abnahme lieber gezahlte 
Anzahl gegenüber monat- Wohngeld-

der Wohn- beträge 2) 
Länder geld- Anfang lieber in Mio DM 

dee Wohngeld-empfänger Jahres anspruch 

in " 
je Fall 1969 dagegen 

in DM 1966 

Sohleswig-Hole tein 60 248 + 1.7 48,61 37,6 34,5 
Hamburg 36 561 + 21,4 45,21 20,6 15,8 
Niedersachsen 120 925 + 5,6 56,09 93,2 66,5 
Bremen 16 426 + 30,6 48,32 10,9 7,4 
Nordrhein-Westfalen 226 391 + 11,0 51,04 171.9 144,1 
Hessen 72 545 - 2,1 49,60 42,8 37,9 
Rheinland-Pfalz 33 102 + 3,6 49,85 20,8 19,8 
Baden-Württemberg 66 660 + 0,3 51.35 60,0 57,6 
Bayern 130 120 - 5,6 46,82 84,1 79,9 
Saarland 12 }66 - 4,6 52,93 6, 7 9.5 
Berlin (West) 49 171 + 17,9 33,44 20,8 18,3 

Bundesrepublik 650 757 + 4,9 49,80 571,6 511,5 

1) Quelle• Stat. Bundesamt, Fachserie E, Reihe 7. 
2) Kassenbuchungen der Bewilligungaatellen. 
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Handel und Bastgewerbe 
1. Ausfuhr (Spezialhandel) des Landes Harnburg 1) 

(in Mlo DM) 

Verän-

1964 bis derung 
Warenbenennungen 

1958 1966 1969 1970 1970 -- JD gegen 
Verbrauchsländer ;~6~ 

Warenbenennungen 

Auefuhr insgesamt 1 56J 2 625 
davon 

j J9J j 5J5 + 4,2 

Waren der Ernährungs-
wirteehart 106 226 276 jOB + 11,6 
Waren der Gewerblichen 
Wirtschaft 1 457 2 J99 j 
davon 

117 j 227 + J.5 

Rohstoffe 19 52 27 4l + 59.J 
Halbwaren J19 704 762 742 - 5,1 

dar, Kupfer, roh 1J4 442 l91 JOB - 21,2 

Fertigwaren 1 119 1 64J 
davon 

2 JOO 2 442 + 5,8 

Vorerzeugnisse 140 141 186 214 + 13,8 
Enderzeugnisse 979 1 502 2 120 2 228 + 5,1 

dar. Maschinen 261 5JO 6j1 741 + 11.4 
Wasserfahrzeuge J69 124 J75 260 - j0,7 
Kraft- und 

Luftfahrzeuge 29 192 299 j11 + 4,0 
Elektrotechn. 

Erzeugnisse 91 2J4 26J jOO + 14,1 

' 

Verbrauchsländer 

Ausfuhr insgesamt 1 56J 
davon nach 

2 625 j J9J j 5J5 + 4,2 

Europa 1 Oj2 1 77J 2 49l 2 502 + 0,4 
davon EWG-Länder J29 7J5 1 088 1 129 + j,S 

EFTA-Länder 557 751 1 089 1 Ol9 - 4.6 
Oe tblock-Länder 66 115 106 115 + 8,5 
Ubrige Länder 00 172 210 219 + 4.J 

Afrika 60 156 166 266 + 58,3 
Amerika 2J5 J90 j60 J95 + 9. 7 

davon Nordamerika 81 220 165 2J4 + 26,5 
dar. USA 69 200 167 207 + 24,0 

Mittelamerika 16 41 5J 5J • 0,0 
Südamerika 1 J6 129 122 106 - 11.5 

Asien 205 275 J41 J40 - O,j 
Australion und Ozeanion 11 29 j1 j2 + j,2 

1) Nachgewiesen werden die Waren, die in ßqburg hergeatell t oder suletzt 
wirtschaftlich sinnvoll so bearbei tot worden sind, daß sich ihre »e­
sche.ffenhei t wesentlich verändert hat. 

Quellez Statietieches Bundesamt Wiesbaden 



2. AuBenhandei&Verkehr U Ober den Hamburger Hafen 
nach Warengruppen und -Untergruppen 

(in Mio DM) 

Einfuhr Auefuhr 

Warenbenennungen 
Dagegen Dagegen 1970 p 1969 r 

1970 p 1969 r 

Inageaa.mt 13 414 12 560 14 244 14 676 

davon 

Ernährungavirtaohaft 4 505 4 155 443 421 
davon 

Lebende Tiere 29 41 3 3 
Nahrungami ttel tier. Ursprungs 669 568 104 97 
Nahrungami ttel pfl. Ursprungs 2 865 2 572 250 238 
darunter 

Obst, außer Südfrüchten 217 250 3 4 
Südfrüchte 351 354 3 3 
Kakao, roh 246 316 0 0 
ÖltrUch te zur Ernährung 570 436 9 5 

GenuSmittel 942 974 86 83 
darunter 

Kaffee 641 590 18 7 

Ceverbliche Wirtschaft 8 888 8 367 13 766 14 231 

davon 
Robetoffe 2 n4 2 185 142 162 
darunter 

Kautschuk, Guttapercha, Balata 283 314 1 1 
Erd81, roh und getoppt 742 668 0 -

Halbwaren 2 238 2 387 958 1 039 
darunter 

Kupfer, roh, auch Legierungen 1 144 1 282 203 290 
Kraftstoffe wui SchmierBle 424 351 138 135 

Fert1gvaren 4 516 3 795 12 666 13 030 
davon 

Vorerzeugnisse 1 294 1 257 1 549 1 724 
darunter 

Papier und Pappe 320 310 99 77 
Kunststoffe 156 143 209 201 

Enderzeugnisse 3 222 2 538 11 117 11 306 
darunt'ar 

Maschinen aller Art 488 397 4 540 4 579 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 534 306 1 625 1 596 
Elektrotechnische Erzeugnisse 542 387 1 643 1 629 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 21 38 35 24 

1) SpezialhandeL 

Brgebniaae in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Hamburgiaoben Staates 11 Handel und Scbiffahrt des Hafene Hamburg"ver­
tlffentlicht. 
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3. Außenhandelsverkehr I) ober den Hamburger Hafen 
nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 

(in Mio DM) 

Herstellungs- bzw. Einfuhr Ausfuhr 
Verbrauchsländer 

1970 p 
Dagegen 

1'l6'l r 1970 p D~;~e~ 

I n o g • e a m t 13 414 12 560 14 244 14 676 
davon 

Europa 3 009 2 848 
davon 

3 488 4 007 

Mitgliedsländer der EWG 510 491 310 348 
Mitgliedsländer der EFTA 1 369 1 298 1 619 1 791 
Ostblockländer 450 344 467 783 
Ubrige europäische Länder 680 715 1 092 1 085 

AuSareuropa 10 362 
davon 

9 663 10 724 10 638 

Afrika 1 708 1 714 2 381 2 114 
darunter 

Nigeria 123 123 179 115 
Republik SUdafrika 387 389 815 715 

Amerika 4 922 4 
davon 

287 4 333 4 559 

Nordamerika 2 930 2 250 2 139 2 311 
darunter 

USA 2 666 2 016 1 783 1 902 
Kanada 262 234 355 409 

Mittelamerika 405 
darunter 

475 655 662 

Mexiko 76 175 305 312 
Südamerika 1 587 
darunter 

1 562 1 539 1 586 

Argentinten 245 191 347 357 
Brasilien 323 309 440 450 
Venezuela 81 91 236 247 

Asien 3 527 3 
darunter 

405 3 382 3 361 

Indien 118 124 209 195 
Iran 366 343 220 249 
Japan 1 086 980 882 730 

Australien und Ozeanien 205 257 628 604 
darunter 

Australischer Bund 141 182 51,4 489 

Schiffebeda.rf 43 49 32 31 

1) Spezialhandel. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Hamburgiechen Staates 11 Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg" ver­
öffentlicht. 



Schaubild 8 

Der Außenhande~verkehr der Bundesrepublik Deutschland 
über den Hamburger Hafen nach Erdteilen 1970 

......................... 0 
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4. Die Ausfuhr U der Bundesrepubl~ Deutschland nach Herstellungslandern 
und Warengruppen 

(in Mio DM) 

1969 r 1970 p 
darunter darunter 

Herstellungsländer Ausfuhr Ernäh- Gewerb- Ausfuhr Ernä.h- Gewerb-
ins- rungs- liehe ins- runge- Hohe 

gesamt virt- Wirt- gesamt wirt- Wirt-
schaft schaft schaft schaft 

Schleavig. Holstein 2 159 259 1 900 2 165 285 1 880 
Kamburg ' ,9, 276 ' 117 ' 5,5 '09 ' 226 Biedereachsen 11 954 628 11 ,26 12 505 779 11 726 
Bremen 1 40, 159 1 244 1 425 171 1 254 
Bordrhein-Vestfalen H 114 501 '6 6" 41 ,4, 592 40 751 
Heaaen 10 02, 108 9 915 10 922 127 10 795 
Rheinland-Pfalz 6 251 195 6 056 6 795 225 6 570 
Baden-WUrttambera 20 121 281 19 8'8 22 6,9 ,49 22 290 
Bayern 14 000 906 " 09, 15 828 1 15, 14 675 
Saarland 2 318 42 2 276 2 681 '7 2 644 
Berlin {West) 2 252 48 2 204 2 4}2 4' 2 '89 
Waren auall.ndisoben 
Ursprungs einachließlich 
Rückwaran 2 086 2,1 1 45' 2 509 287 1 706 
Dicht ermittelte 
Barstellungsländer 48, '1 264 518 24 ,01 

Insgeeamt 11, 557 ' 657 109 ,08 125 297 4 ,81 120 207 

1) Spezialbandel. Quell•• Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

Abweichungen in den SUIIIlllen erklären eich durch Runden ct.•r Zahlen 

5. Der Außenhandel U der Bundesrepublik Deutschland insgesamt 
und der Anteil des Verkehrs ober Harnburg 

(in Mio DM) 

1964 bio 
Art der A.nga ben 1958 1968 1969 r 1970 p 

JD 

Einfuhr 

Bundesrepublik '1 1" 70 664 97 972 109 617 
darunter über Bamburg 7 2}4 10 564 12 560 " 414 

Anteil in " 23,2 15,0 12,8 12,2 
Ausfuhr 

Bundearepublik '6 998 80 759 11' 557 125 297 
darunter über Hamburg 7 '99 12 2}6 14 676 14 244 

Anteil in " 20,0 15,2 12,9 11,4 
Außenha.nd•l insgesamt 

Bundearepublik 68 1,1 151 42} 211 529 2}4 914 
darunter über Hamburg 14 6" 22 799 27 2,6 27 658 

Anteil in " 21,5 15,1 12,9 11,8 

1) SpezialhandeL 

Verän-
derung 

1970 
gegen 

:!6~ 

+ 11,9 
+ 10,7 

+ 10,3 - 2,9 

+ 11,1 
+ 1,5 



6. AuBenhandel Hamburger Im- und Exporteure Ober Harnburg 
und andere Grenzstellen nach Warengruppen und -Untergruppen 

(in Mio DM) 

Einfuhr Auefuhr 
Warenbenennungen 

1970 p ~;rr9·~· 1970 p D1~g6eogern 

Insgesamt 20 712 19 000 1 7BO 1 054 

davon 

Ernährungavirtaobaft 1 445 6 695 1 344 1 009 
davon 

Labende 'l'iera l1 44 1 2 
Ba.hrungami tiel tierischen Ursprunge 1 072 918 428 343 
B&hrungamittal ptla.nsl. Ursprungs 5 Ol5 4 649 BOl 555 
darunter 

Obst 39B 422 19 13 
Südfrüchte 50) 542 11 12 
Gemüse-, Obatkonaarven, Frucht-

ati.fh und dargl. 4lB lB4 12 11 
Ölfrüchte zur Ernährung 832 66B 17 12 
Pflanzl.Öle u.Fatte zur Ernährung jBO 337 125 95 

GenuSmittel 1 307 1 084 112 109 
darunter 

Kaffee 820 635 4B 39 
Rohtabak 372 )26 B 6 

Geverblicha Wirtaohaft 1l 2lB 12 26) 6 407 6 030 
davon 

Rohetoffe 4 75B 4 B42 149 124 
darunter 

Erdöl, roh und getoppt l 430 l l9l 1 5 
Halbwaran l )11 l 099 1 067 1 099 
darunter 

Kupfer, roh, a.uah Legierungen B46 915 193 262 
Kraftstoffe, Schmieröle 1 729 1 426 l94 l2B 

Fertigwaren 5 169 4 )22 5 191 4 B07 
d&TOD 

Vorerzaugniaaa 1 701 1 551 753 1~0 
darunter 

Papier und Pappe 477 457 l4 25 
Kunatatoffa )11 282 B9 B6 
Andere cham. Vorerzaugniaae )01 255 1BB 16) 
Stab- und Formeisen 62 54 B2 59 

Enderuugniaae l 468 2 771 4 4lB 4 OB7 
darunter 

Maschinen 415 315 1 405 1 175 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 504 l5l 371 327 
Elalttroteohniaohe Erzeugnieae 9lB 727 650 716 
Chemieehe Erzeugnisse ll7 276 397 345 

RUckwaren und Eraatzlieterungen 29 42 29 15 

Ergebnisse in tieferer Gliederung verden in der Schriftenreibe Statiati": 
des Ramburgiaohen Staates .. Handel und Sohittahrt des Hatena Bamburg" 
arrentlicbt. 
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Schaubild 9 

Der Au5enhandel Hamburger Im- und Exporteure Ober Harnburg 
und ober andere Grenzstellen (6eneralhandel) 

Ernährungs­
wirtschaft Mrd.OM 

-----===-- davon: -------21 

1962 1970 
Einfuhr 

(hamb.lmpomure) 

~~:;~::~j~.t tlerl!chm Ur3prungs - 20 

-------- ----- 19 

-------17 

-------16 

r------------ 15 

-------14 

-------13 

-------12 

-11 

----10 

1962 1970 
Ausfuhr 

(hamb. E:xport•urt J 
SlalhtinlluLtndwmtHambull @ 



7. AuBenhandel Hamburger Im- und Exporteure aber Harnburg 
und andere Grenzstellen nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 

(in Mio DM) 

Einfuhr Ausfuhr 
Herstellungs- bzv. 

Verbrauchsländer 1970 DtQ
16988

r
0 1970 ~;g~gern 

Insgeaamt 20 712 19 000 7 760 7 054 
davon 

Europa 6 396 7 645 4 626 4 396 
d&'YOD 

MHgliedelll.nder der EWG 4 644 4 571 2 040 1 772 
Mitgliedsländer der EFTA 1 818 1 715 1 969 2 033 
Ostblooklä.nder 620 712 426 242 
ttbrice europiiiacbe L&nder 914 647 391 349 

AuSareuropa 12 316 11 155 2 696 2 605 
davon 

A.f'rika 3 233 3 076 704 555 
darunter 

Libyen 1 342 1 371 32 39 
Nigeria 352 174 96 61 
Sambia 117 136 10 6 
Republik Südafrika 317 333 109 69 

Amerika 5 265 4 263 959 907 
d&YOD 

Bordamerika 3 063 2 153 399 336 
darunter 

USA 2 721 1 980 351 297 
Kanada 362 173 47 39 

Mittelamerika 530 445 166 214 
darunter 

Guatemala 75 62 9 10 
Nicaragua 56 46 5 6 
Mexiko 52 53 60 50 

Südamerika 1 672 1 665 374 357 
darunter 

Venezuela. 156 161 46 50 
Peru 266 263 21 25 
Brasilien 275 322 115 97 
Chile 373 . 361 51 45 
Argentinten 275 223 70 76 

Aaien 3 566 3 601 1 154 1 076 
darunter 

Irak 139 136 4 5 
Iran 312 396 100 63 
Sau4i-Arabien 561 664 33 31 
Maskat, Oman 326 293 6 13 
Indoneaien 242 267 66 60 
Philippinen 63 111 63 58 
Japan 550 491 327 251 

AuetraUen 212 215 79 67 
da.runter 

Australisoher Bund 151 151 62 55 

Sobiffabedarf - - 56 53 

Ergebnisse in tieferer Gliederung verden in der Schrittenreihe Statistik 
des ß&mburgisohen Staates .aa.ndel und Sobiffahrt des Ha.fene Ha.mburg" ver­
Bftentlicbt. 
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8. Durchfuhr Ober Harnburg nach Empfangs- und Versendungsländern 
(in t) 

Durchfuhrarten 
See-Bingang See-Ausgang 

nach nach -- Empfangsländern Versendungsländern 
Empfangs- bzw. 

Dagegen Dagegen Versendungsländer 1970 1969 1970 1969 

I n s gesamt 3 571 467 2 654 059 2 523 995 2 419 329 

davon 

auf dem Land- und }'lußwege 2 315 010 1 462 133 1 267 593 1 227 403 

darunter nach bzw. aus 

Frankreich 6 707 6 370 3 473 2 895 
Belgien-Luxemburg 3 732 2 762 2 352 1 181 
Niederlande 33 025 14 206 4 426 2 602 
1 talien 13 703 16 169 17 344 19 349 
Großbritannien 3 545 149 1 051 357 
Norwegen 15 261 7 UBB 368 614 
Schweden 29 339 30 895 5 024 3 586 
Finnland 15 258 10 368 2 613 692 
Dänemark 6~ 5U7 72 971 129 609 125 753 
Schweiz 51 316 47 198 67 482 65 400 
Österreich 1 031 435 509 335 311 726 306 090 
Jugoslawien 9 522 6 398 12 1U4 5 586 
Griechenland 3 117 2 523 249 46 
Sowjetunion 59U HW 759 167 
Polen 5 417 5 609 47 447 27 028 
Tschecheslowakei 864 558 619 864 531 979 585 311 
Ungarn 129 281 BO 896 100 652 63 464 
Rumänien 6 212 3 335 27 004 15 939 
Bulgarien 1 284 731 868 757 
Iran 25 108 23 010 293 285 

im Seeumschlag 1 256 402 1 191 926 1 256 402 1 191 926 

darunter nach bzw. aus 

Frankreich 6 815 11 282 545 1 796 
Belgien-Luxemburg 11 499 16 331 1 383 832 
Niederlande 31 276 20 473 1 249 2 749 
GroBbri tannien 120 437 67 947 20 798 17 818 
Norwegen 43 451 32 191 32 373 31 879 
Schweden 117 22U 142 112 62 968 84 292 
Finnland 85 124 65 078 114 428 99 260 
Dänemark 327 4)5 209 306 90 706 104 161 
Island 5 664 5 718 1 600 1 248 
Spanien 9 364 13 695 19 575 19 394 
Türkei 10 636 1 804 0 292 B 821 
Sowjetunion 6 7)5 7 301 17 829 18 659 . 
Polen 20 740 25 832 36 588 51 275 
Ubersee 428 480 438 414 800 676 716 273 



GroBhandel 
9. Basiswerte und Umsatzmeßzahlen 

(MD 1962·100) 

Basiswert Umsatz-
Haßzahlen 2) 

llirtachaftagliadarung 1) 1962 
in 1000 DM MD MD MD 

1970 1969 

Unternehmen des Groß- und 
Außenhandels insges a m t 267 501 162 148 
davon 

Un tarnahmen des Außenhandels 837 890 161 150 
Un tarnahmen des Binnengroßhandels 429 612 162 145 

Waren verschiedener Art 3) 90 331 163 148 
darunter 

Unternehmen des Außenhandels 84 118 166 149 

Getreide 1 Futter- und DUns;amittel 256 302 183 166 
darunter 

Un tarnahmen dee Außenhandels 233 086 190 172 

Rohe tof:fe und Halbwaren 359 823 133 115 
darunter 

Un terneh.men des Außenhandels 214 055 133 120 

Nahruns;s- und Genußmi ttel 315 100 179 170 
darunter 

Unternehmen des Außenhandels 210 509 148 145 

Textilien 1 Heimtextilien 36 330 1n 114 
darunter 

Unternehmen des Außenhandels 16 151 149 155 

Sonetis:e Ferticaren 209 615 168 153 
darunter 

Unternehmen des Außenhandels 79 971 185 169 

1) Ab Januar 1970 wird die Darstellung der monatlichen Umsatz­
entwicklung infolge einer Umstellung des Kreises der Berichts­
unternehmen vorübergehend nur in der GliederWlg nach Wirt­
schartsgruppen vorgenommen. 

2
3

) Werte ohne jeweilige Umsatzsteuer. 
} ohne auegeprägten Schwerpunkt. 
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Einzelhandel 
10. Basiswerte und Umsatzmeßzahlen 

ll'W 1}1b~ '" 1UU) 

Basisvert HeBzahlen 
Wirtschaftsgliederung 1) 1962 

in 1000 DM MD MD MD MD 
MD 1966 1967 1968 1969 

Einzelhandel inss;esamt l9l 959 129 1ll 142 156 
(einschl. Warenhäuser und 
Versandbande leun tarnahmen) 

davon 

Waren verschiedener Art 
(einschl. Warenhäuser und 

70 l1l 172 190 235 263 

Versandbande 1 sun ternehmen) 

Facheinzelhandel 323 647 119 121 121 133 

davon 

Nahrungs- und GenuBmi ttel 141 763 115 120 121 131 

Bekleidung, Wäache, Schuhe 65 191 119 116 115 125 

Hausrat und Wohnbedarf 22 oeo 126 126 117 128 

Elektro- und optische 
Erzeugnisse 20 815 1j6 134 14l 158 

Papierwaren und Druck-
erZ&Ußllisee 8 208 121 122 124 1l7 

Pharmazeutische, kosmetische 
u. ä.. ErzeUßllisse 21 l90 132 142 148 158 

Kohle und Mineral81-
erzeusniase 1l 601 117 117 112 127 

Fahrzeuge, Haschinan und 
Büroeinrichtungen 24 ll7 11l 105 101 1l0 

Sonstige Waren 6 262 1l6 140 1l7 145 

1) Ab Januar 1970 wird die Darstellung der monatlichen Umsatzentwicklung 
wegen einer Umstellung des Kreises der Berichtsunternehmen vorübergehend 
nur in der Gliederung nach Wirtschaftsgruppen vorgenommen. 

MD 
1970 

178 

310 

149 

139 

140 

142 

190 

152 

17l 

144 

184 

146 



Schaubild 10 

Die Umsätze des Einzelhandels 1970 nach Wirtschaftsgruppen 

'---F'ahrzou:ao.IMas.chl:non u.Büroeinrichtungen 6,4°/o 

'----EIIoktro-••·ootisc:ho Ernugnisst,Uhre~n 5,6°/o 

L ___ pt,arrnaz:outisd~<,kos••oti:och••u.ii.Er<«UII"·· 5,3% 

'------Ha.usrat u:nd Wohnbedart 4,5°/o 

'-----Kol1lo und Mlnruatötczrzeugnlsse 2,8°/o 

'-------Pa~Jior- und Oruckerzeugnisst 1,8°/o 

'--------SorlStigo Waren 1,3°/o 

Strtflstl#h .. L11nd.somt HomtJurg 
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Schaubild 11 

Oie Umsatzentwicklung im Einzelhandel 1970 
Einzelhandel· insgesamt 

JO 1962 ~ 100 
210 ,--,--,-,---,--r-.,---,--,---,--,-,--, "' 

"' t-----------------j11D 

100 '--'-' -'-'--'-"-'--"--'-"--'-'--'--''-'-"-'--'--L...:...!....::--L':....J 100 

Art der Ango.ben 

Sttliali"huL•nd•umiHamburg @ 

Gastgewerbe 

11. Fremdenverkehr 

1960 
1958 bis 

1968 
JD 

1969 1970 

Fremdenmeldungen 
darunter 

r 1 153 270 1 368 895 1 476 704 1 495 672 
von Auslandsgästen r 435 320 484 535 492 458 511 224 

Fremdenübernachtungen r 2 438 605 2 712 936 2 851 861 2 979 593 darunter 
von Auslandsgästen r 907 319 936 563 939 885 993 721 

Bettenausnutzung in % 53 55 52 ~~; 

Verlin-
deruns 

1970 
gegen 

:~.1 
+ 1,3 

+ 3,8 

+ 4,5 

+ 5, 7 
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12. Der Fremdenverkehr nach dem Wohnsitz der Gaste 

Uberna.chtungen 
Verän-
derung 

Ständiger 'riohnsi tz der Gäste 1970 
(nicht Sta.ataangehörigkei t) Dagegen 

gegen 
1970 1969 

1969 
in% 

Insgesamt 2 979 593 2 851 861 + 4.5 

Deutschland zusammen 1 985 872 , 911 976 + 3,9 
darunter Harnburg 91 635 94 594 - 3.1 

A u s 1 a n d zusammen 993 721 939 885 + 5. 7 

Europa 708 385 688 611 + 2,9 
darunter Belgien-Luxemburg 19 501 20 612 - 5.4 

Dänemark 101 802 104 699 - 2,8 
Finnland 20 755 21 722 - 4, 5 
Frankreich 44 858 39 699 + 1},0 

Griechenland 12 132 9 281 + 30,7 
Großbritannien und 

Nordirland 7} 505 75 004 - 2,0 
Italien 42 464 35 515 + 19,6 
Niederlande 58 295 52 787 + 10,4 

Norwegen 36 777 40 537 - 9. 3 
Österreich 30 862 29 043 + 6,3 
Polen 2 860 2 041 + 40,1 

Portugal 4 645 4 64'7 0 
Schweden 125 , 58 126 937 - 1 ,4 
Schweiz 37 932 38 295 - 0,9 
Sowjet-Union 2 699 3 500 - 22,9 
Spanien 20 304 17 687 + 14,8 
Türkei 31 877 15 741 + 102,5 

Afrika 22 244 18 973 + 17,2 
darunter Republik Südafrika 7 352 6 750 + 8,9 

Asien 95 553 80 342 + 18,9 

darunter Japan 42 794 38 955 + 9,8 

Australion 5 180 5 769 - 10,2 

Amerika 156 319 , 36 984 + 14,1 

darunter Argentinion 7 000 6 848 + 2,2 
Brasilien 10 231 8 116 + 26,1 

Kanada 12 , 59 9 333 + 30,3 
USA 95 768 89 14J + 7,4 



Schaubild 12 

Auslandsgäste und deren Obernachlungen 1969 und 1970 nach Herkunftsländern 

I!DTSD 



13. Übernachtungen nach Fremdenverkehrsgebieten 1) 

Verän-
Fremdenverkehrs- derung 

gebiete 1) 1970 1969 1970 
gegen 

Betriebsarten 1969 
in% 

Hauptbahnhof 075 686 052 094 + 2,2 

Hotels 829 070 827 900 + 0,1 
Gasthöfe 
Fremdenheime und 

Pensionen 246 616 224 194 + 10,0 

Dammtor 265 613 272 596 2,6 

Hotels 203 566 210 123 3,2 
Gasthöfe 
Fremdenheime und 

Pensionen 62 047 62 473 - 0, 7 

Reeperbahn 362 005 345 549 + 4,8 

Hotels 253 256 241 158 + 5,0 
Gasthöfe 4 319 4 900 - 11,9 
Fremdenheime und 

Pensionen 104 430 99 491 + 5,0 

Außenalstor 192 548 182 159 + 5. 7 
Hotels 102 762 101 432 + 1, 3 
Gasthöfe 
Fremdenheime und 

Pensionen 89 786 80 727 + 11,2 

1) Umkreis mit Radius von 500 m um den Hauptbahnhof und Dammtor­
bahnhof; Reeperbahn ist mit einem Radius von rC.. 500 m mit 
dem Mittelpunkt Davidswache abgo9grenzt r Umkreis von ca. 200 m 
um die Außenalstor (ohne die in den Zentren Hauptbahnhof und 
Dammtor gelegenen Beherbergungsbetriebe}. 
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14. Fremdenverkehr 1970 
(Länder und Städtevergleich) 

Gebiete 

Länder 
Schleswig-Holstein 2 265 503 238 148 886 
Hamburg 1 495 662 511 214 823 
Niedersachsen 4 339 261 422 771 611 
Bremen 424 856 86 787 562 
Nordrhein-Westfalen 6 203 116 1 088 987 J62 
Hessen 4 733 858 1 166 106 873 
Rhoinland-Pfalz 2 758 742 659 386 751 
Baden-Württemberg 6 941 610 1 373 153 779 
Bayern 9 471 156 1 867 466 896 
Saarland 245 885 44 763 218 
Berlin ('West) 1 007 568 256 324 472 
Bundesgebiet J9 887 217 7 715 105 652 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Ber 1 in 
München 887 837 768 7JJ 1 423 
Frankfurt/a.M. 302 015 609 086 1 972 
Köln 792 129 309 534 914 
Düsseldor! 647 594 198 594 951 
Stuttgart 498 448 150 161 793 
Nürnberg 453 933 111 594 951 
Hannover 497 551 94 043 961 
Bremen 320 812 74 180 528 
Dortmund 177 719 23 768 274 
Essen 168 706 20 378 239 
Duisburg 9J 898 17 089 205 
Wuppertal 90 505 14 177 218 

Kreisfreie Städte um Hamburg 
Kiel 165 6J1 I J6 169 I 599 I Lübeck 156 85J 61 583 648 
~30.6.1970 

18 134 945 487 859 
2 979 575 993 703 

20 841 728 871 792 
768 254 154 315 

2J 950 574 2 359 106 
21 296 881 2 205 552 
10 060 984 1 485 883 
J4 500 062 2 984 238 
48 672 284 3 991 502 

592 997 79 135 
2 869 253 762 955 

184 667 537 16 376 040 
(West) und Hamburg) 

J 698 405 1 458 824 
2 436 853 1 105 050 
1 489 144 504 659 
1 340 985 404 563 
1 327 504 322 609 

B6J JOB 192 56o 
871 185 164 347 
596 128 130 207 
354 522 57 544 
367 171 45 946 
202 639 43 514 
185 724 31 008 

311 880 65 OOJ 
261 6J5 100 330 

Ubernach­
tungen 

auf 1000 
Einwobner1) 

7 092 
1 640 
2 935 
1 016 
1 398 
3 927 
2 740 
J 872 
4 605 

526 
1 344 
3 018 

2 789 
3 690 
1 719 

970 
112 

1 809 
1 68J 

982 
546 
521 
443 
448 

1 128 
1 080 



Verkehr 

1. Bestand der Hande~zwecken dienenden Seeschiffe 
in der Bundesrepublik Deutschland 

1963 bis 
Heimatgebiete Einheit 1958 1967 1968 

JD 

Insgesamt 
Zahl 2 736 2 667 2 692 
1000 BRT 4 44},1 5 820,5 7 066,' 

darunter 

Nordaeegebiet 
Zahl 2 470 2 408 2 414 
1000 BRT 4 074,0 5 285,6 6 374.5 

darunter 

Samburg 
Zahl 1 336 1 277 1 305 
1000 BRT 2 546,6 3 446,4 4 347,6 

Bremiache Häf'en 
Zahl 400 363 343 
1000 BRT 1 141.9 1 H3,2 1 447,0 

Emden 
Zahl 59 58 53 
1000 BRT 215,2 298,8 346,8 

Oaheegebiet 
Zahl 266 259 278 
1000 BRT 369,1 534.9 691,8 

darunter 

Lübeok 
Zahl 81 73 72 
1000 BRT 168,6 288,6 409,2 

1969 

2 732 
7 417,0 

2 430 
6 599.5 

1 }10 
4 442,9 

389 
1 774,8 

35 
1}4,0 

302 
676,} 

89 
494,6 

Quell111 Der Bundeaminiater für Verkehr - Abt. Seeverkehr - Hamburg 

2. Bestand der im Hafen Harnburg beheimateten Seeschiffe 

Verwendungsart Einheit 1958 
1963 bis 

1967 1968 1969 
JD 
'-

Fraohtaohitfe Zahl 1 159 1 054 1 069 1 092 
1000 BRT 1 957,1 2 202,7 2 559.9 2 765,7 

Fahrgaataohit!e 
Zahl 45 54 53 55 
1000 BRT 57,1 49,0 51,, 64,7 

'l'ankechitte Zahl 90 99 104 102 
1000 :BRT 447.4 916,5 1 }70,1 1 340,7 

Vieh traneporteohi ffe 
Zahl 4 3 1 -
1000 BRT 2,5 3,2 2,0 -

Kühlaohiffe 
Zahl 32 65 7B 61 
1000 BRT 79.7 273,3 364,) 251,8 

Schiffe ohne eigenen Zahl 6 3 - -
J.ntrieb 1000 BRT 2,8 1,5 - -
Inegeeamt 

Zahl 1 jj6 1 277 1 305 1 310 
1000 BRT 2 546,6 3 446,4 4 347,6 4 442,9 

J.ußerdem 

Pisobereitahruuge 
Zahl 1)2 99 97 94 
1000 BR'l' 27,5 23,3 24,9 20,1 

Spesialfahraeuge Zahl 179 25l 307 299 
1000 :BB'l' 28,7 49.4 73.4 100,2 

97 

Verän-
derung 

1969 
gogon 

;~6: . 1,5 . 5,8 

. 0,7 . 3.5 

. 0,4 . 2,2 
+ 13.4 
+ 22,6 
- 34,0 
- 61,4 . e,6 
+ 27,0 

... 2},6 
+ 20,9 

Verän-
derung 

1969 
gegen 

;~6: . 2,2 . e,o . 3,e 
+ 65,1 - 1,9 
- 2,1 
-100,0 
-100,0 
- 21,8 
- 30,9 --. 0,4 . 2,2 

- 3,1 
- 19,3 

2,6 
+ }6,5 
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3. Schiffsverkehr ober See des Hafens Harnburg 
Verän-

1964 bis derung 

Art der Angaben 1958 1968 1969 p 1970 1970 

JD 
gegen 

;~:i_ 
Angekommene Schiffe 

·,9 442 Zo.hl 19 033 19 373 18 878 - 2,9 
1000 NRT 27 454,6 35 993,0 40 184,1 42 902,2 + 6,8 

dar. unter deutscher Flagge 
Zahl 11 239 10 903 10 805 10 396 - 3,8 
1000 NRT 7 950,7 9 288,0 10 505,1 11 266,8 + 7,3 

Abgegangene Schiffe 
Zahl 20 363 .20 444 20 085 19 735 - 1, 7 
1000 rmT 27 579,9 35 902,0 39 894,9 42 923,6 + 7,6 

dar. unter deuteeher Flagge 
Zahl 12 520 12 010 11 483 11 231 - 2,2 
1000 NRT 8 070,7 9 403,8 10 454,6 11 328,7 + 8,4 

4. Linienschiffahrt des Hafens Harnburg 
Verän-

1964 bis 
derung 

Fahrtgebiete 1958 1968 1969 p 1970 1970 
JD 

gegen 

~~6~ 

Linien 

Bundsogebiet und DDR 5 6 9 6 - 33,3 
ttbriges Europa 65 67 60 63 + 5,0 
Afrika 35 42 45 46 + 2,2 
Asien 45 62 62 59 - 4,8 
Amerika 66 77 71 77 + 8,5 
Auatralien, Ozeanien 8 9 9 7 - 22,2 

Insgesamt 224 263 256 258 + 0,8 

Abfahrten 

Bundesgebiet und DDR 737 747 718 639 - 11,0 
Ubriges Europa 3 595 3 495 3 489 3 465 - o, 7 
Afrika 822 1 232 1 213 1 210 - 0,2 
Asien 875 1 124 1 241 1 187 - 4,4 
Amerika 1 782 1 990 1 869 1 787 - 4.4 
Australien, Ozeanien 139 174 161 168 + 4,3 

Insgesamt 1 950 8 762 8 691 8 456 - 2,1 



Schaubild 13 

Schiffsverkehr ober See des Hafens Harnburg 
( Nettotonnage der angekommenen Schiffe) 

Anteile der wichtigsten Flaggen in % 

1954 1970 

19,3 Mio NRT 42,9Mio NRT 

Ubrlga Flaggen 

Dänemark 
Frankra Ich 
Schwadan 

Liberia 

NIeder lande 

Norwegen 

Deutsch land IB RD u.DDR I 

Stat i1t ischu landuamt Harnburg ® 
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5. Guterverkehr ober See des Hafens Harnburg 
-Ab-undZ~ehr-

(Mengen in 1000 t brutto) 

1964 bis 
Art der Angaben 1958 1968 1969 r 1970 p 

JD 

See-Eingang ( Ablaufverkehr) 

Insgesamt 20 071 27 ~20 ~0 ~92 ~6 069 
davon 

Bundesrepublik 16 206 22 724 25 ~02 29 640 
DDR 5~5 765 1 025 1 982 
Land- und fl uB-

wärtige Durchfubr 116 754 462 ~15 
Seeumschlag 142 117 192 256 
llbrige Bereiche 072 960 411 876 

See-Ausgang ( Zulaufverkehr) 

Insgesamt ~24 9 05~ 10 511 10 890 
davon 

Bundearepublik ~ 605 4 604 5 578 6 021 
DDR 458 858 682 749 
Land- und fluß-

wärtige Durchfubr 868 967 227 268 
Seeumschlag 142 117 192 256 
llbrige Bereiche 251 507 1 8~2 596 

See-Ein- und -Ausgang 

Insgesamt 27 ~95 ~6 ~73 40 90~ 46 959 
davon 

Bundesrepublik 19 811 27 ~28 ~0 880 ~5 661 
DDR 99~ 1 62~ 1 707 2 7~1 
Land- und fluß-

wärt ige Durchfuhr 1 984 2 721 689 ~ 58~ 
Sesumschlag 2 284 2 2~4 2 ~84 2 512 
llbrige Bereiche 2 ~2~ 2 467 ~ 24~ 2 472 

Verän-
derung 

1970 
gegen 

196~ 
in 

+ 18,7 

+ 17,1 
+ 9~.4 

+ 58.~ 
+ 5.4 
- ~8,o 

~ ,6 

+ 8,o 
+ 9,8 

+ ~' ~ 
+ 5,4 
- 12,9 

+ 14,8 

+ 15,5 
+ 60,0 

+ ~~.2 
+ 5.4 
- 2~,8 



6. Güterverkehr über See des Hafens Harnburg nach 6oterhauptgruppen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Vereand 
GUterhauptgruppen 

1970 Da1~e6~en 1970 D~g9e6~en 
I n e R e 8 6 ID t 30 o6u ,e }0 }92,, 10 690,1 1Q 51111 

darunter 
Getreide 2 01},0 1 458,8 }51., 497.7 
Friache FrUchte,friechee und gefror~nea 

GemUse , 0}4,} 998,4 45.1 52,7 
Spinnstoffe und textile Abfälle 201,8 200,4 109,9 1}1,1 
Holz und Kork 571.9 56},0 9},2 01,0 
Senst. pflanz!., tier. u, verwand. Rohstoffe 507.9 55}, 7 u6,} 74.6 
Zucker einechl. Melasse 26},0 105,0 106,3 104,4 
Genußmi ttel und Nahrungami ttelzuberei-

tungen a.n.g. einschl. Getränke 596,1 586,8 191,2 195.1 
Fleisch, Fische, Eier, Milch, Uilch-

erzeugnisse, Speisefette }10,0 256,9 211,2 192,0 
Getreide-, Obst- u.GemUseerzeugn. ,Hopfen 566,2 522,6 197.3 171,1 
Futtermittel , 676,9 , 527.7 525,1 505,2 
Olsaaten, Ölfrüchte, pflnnzl. und tier, 

Öle und Fette (ausgen. Speisefette) , tW5,0 , 470,5 212,9 199.5 
Kohlen, Koke, Torf } 018,} , 990,6 }15, 7 27},0 
Rohes Erdöl 12 156,7 10 756,2 0,0 o,o 
Kraftstoffe und Heizöl 5 061.7 } 979.7 , 914,5 , 7Bt:l,8 
llineralölerzeugni oee, a.n.g.; Gase 2}0,6 192,9 }94.4 292,9 
Erze, Abbrände, Abfälle und Schrott , 441,1 , 101,2 54., 96,9 
Stahlhalbzeug, Stab- u.Formstahl, Draht, 

Eisen bahnoberbaumaterial 2}},6 208,2 590,6 569,5 
Stahlbleche,Bandstahl, Weißblech u. -band 1}5., 126,5 }29,9 }29,5 
Rohre u.ä. aus Stahl! rohe GieBereier-

zeugniese u. SchmiedestUcke aus Eisen 
und Stahl 22,8 15,6 21},4 260,5 

NE-Metalle und NE-Me tallhal bzeug }}9,0 }71 .9 161 '7 204,2 
Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 7}.5 105,6 11,7 9.9 
Salz, Schwefelkies, Schwefel 16,7 15,6 144,6 1}1 ,4 
Sonstige Steine, Erden und verwandte 

Rohmineralien , 002,6 82},5 76,6 80,1 
Sona tige minerali eche Baus toffe u .ä. 

(ausgenommen Glas) 56,} 46,5 112,8 99.7 
DUngami t te 1 507,6 499,1 , 102,9 , 14}.5 
Chemische Grundetoffe 140,7 1}9, 7 }9}.4 }81 t 1 
Benzol, Teere u.ä. Destille tionserzeugn. 26,5 45,8 }2, 1 50,0 
Zellstoff und Altpapier 228,9 191,7 }~.o 29,9 
Sonst.chem. Erzeugnisse (einechl.Stärke) 156,8 126,8 266,5 2}7 ,2 
Fahrzeuge 5},8 }5,2 }21 ,} 78,5 
Elektrotechn. Erzeugn. , andere Maschinen 155,2 12},4 686,0 697,2 
Baukonstruktionen aus MetallJEBM-Waren }9,9 }1 ,9 22},4 209,7 
Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. 

mineralische Erzeugnisse }2, 1 28,9 121.5 1}0,} 
Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 16}, 1 144,2 171.9 15},4 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 674,2 769,7 516,0 454,8 
Besondere Transportgüter (einschl. 

Sammelgut) 152,7 127 ,} 148,5 115,9 
Umgeschlagen wurden 1 

Massengüter 20 4}4., 2} 199,1 4 550,6 }0},9 
Sack- und Stückgüter 7 6}4, 7 7 19},0 6 }}9,5 127,2 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe "Statistik 
des Hamburgiechen Staates - Handel und Schiffehrt des Hafens Hamburg" ver­
l:lffentlicht. 
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1. Güterverkehr ober See des Hafens Harnburg nach Verkehrsbereichen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Verkehrabereiche Dagegen Dagegen 

1970 1969 1970 1969 

Insgesamt ~6 068,8 ~0 ~92, 1 10 890,1 10 511,1 
davon 

Bundesgebiet '75,0 581.4 1 407.~ 1 076.9 
DDR 

1) 
21.1 15,9 95.7 87,4 

Deuteehe Ostgebiete ~57,8 1 ~1 ,8 114,2 111,1 
Europäisches Ostseegebiet 2 H6,0 2 ~6~,8 1 446,7 1 525.~ 
Nordeuropa und Gri:Snland 1 2~1 .5 944,, "2,8 265,7 
GroSbri tannien und Irland 1 404,7 1 oo8,, 1 562,1 1 ,8,,2 
Westeuropa am Kanal 5 710,~ 2 670,6 460,0 567,2 
Westeuropa am Atlantik 265,9 ~0~.9 219,, 279.5 
Südeuropa am Mittelmeer 1 156,0 824,4 1,7,0 162,~ 
Südosteuropa am Mittelmeer 

und am Schwarzen Meer 1 ~~7.2 841,2 211,2 158,6 
Europäisches Binnenland 

1 ·' 
1,2 1,8 4,0 

Nordafrika am Mittelmeer ' 421.5 ' on,8 26,,2 '74,2 
Nordafrika am Atlantik 257.9 257.1 130,8 96,9 
Westafrika 1 398,8 941.7 ~,8,5 282,8 
SUdafrika 194.9 144.4 244,8 201,6 
Ostafrika 172,5 170,7 174.9 168,7 
Afrika am Golf von Aden 

und am Roten Meer ~59.4 1~7.9 5,,0 44,, 

Nordamerika am Atlantik ' 616,9 ~ 0~6,2 601,7 620,8 
Golf von Mexiko und 

Kari biachea Meer ' 665,6 2 780,7 507,7 547.5 
Südamerika am Atlantik 1 655,8 1 168,6 "7,6 "1 .9 
Nordamerika am Pazifik ~1 ,,7 199.~ 71 ,o n,1 
Mittelamerika am Pazifik 74.5 69,8 41,1 57,2 
Südamerika am Par.ifik 779.6 797.5 1,7,8 155.5 
Amerikaniecbes Binnenland o,, 0,4 2,4 2,1 

Nahost am IUttelmeer 2 082,2 1 952,0 1 ,8,7 152,0 
Arabien und Pereieeher Golf 1 489,8 4 084,5 245.4 '20,6 
Mittelost 452,6 ~68,7 '66,9 287,1 
Sunda-Inseln und Philippinen 424,9 469,9 115,1 124,9 
Fernost 918,2 766,8 945,8 876,4 

AuetraUen und Ozeanien 55,, 1 265,1 185,6 172,2 
Eiemeergebiete 2,,2 12,2 - 0,1 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreibe 
Statistik des Hamburgischen Staates "Handel und Schiffabrt des 
Hafens Hamburg11 veröffentlicht. 

1) Grenzen vom ~1.12. 19}7 J einachl. Danzig und llemelland. 



Schaubild 14 
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8. Der Güterumschlag in wichtigen europaischen Seehäfen 
(Mengen in 1000 t) 

Verän-

1964 bia derung 

Häfen 1958 1968 1969 1970 p 1970 
JD gegen 

1969 
in% 

Rotterdam 73 848 133 07 5 182 646 215 000 + 27.5 
Antwerpen 35 206 61 225 73 020 78 500 + 7.5 
Marseille 22 242 56 833 64 953 74 073 + 14,0 

London 52 136 59 495 58 016 
Genua 15 900 40 385 53 481 54 600 + 2,1 
Le Havre 16 130 33 380 50 891 59 825 + 17,6 
Hamburg 27 395 36 373 40 903 46 959 + 14,8 
Triast 4 445 9 456 24 073 27 942 + 16,1 

Liverpool 13 381 22 643 23 103 
Göteborg 7 734 13 941 22 139 23 600 + 6,6 
Venedig 8 391 16 225 21 129 22 000 + 4,1 
Wilhelmshaven 360 19 186 21 128 22 331 + 5. 7 
Dünkirchen 8 133 15 071 20 775 25 387 + 22,2 

Bramische Häfen 13 325 17 393 20 597 23 519 + 14,2 
Amsterdam 11 303 15 076 19 905 23 100 + 16,1 

Neapel 9 101 15 972 17 206 
Stettin 6 336 11 896 14 472 16 495 + 14,0 

Emden 6 429 11 428 13 915 15 055 + 8,2 
Savona 4 395 10 465 13 576 
Reuen 7 913 11 370 12 GOO 12 800 + 6, 7 
Kopenhagen 8 699 11 291 11 887 11 900 + 0,1 
Nantea-St, Nazaire 10 969 11 698 11 000 - 6,0 
Lissabon 5 622 10 363 11 011 

Bei den meisten europäischen Häfen ist Bunkermaterial und Schiffs­
bedarf einbezogen. 
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9. Güterverkehr von und nach Harnburg mit Binnenschiffen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Varsand 

Verkehrabereiche Dagegen Dagegen 
1970 1969 1970 1969 

Bundesrepublik } 765,6 4 058,8 4 568,3 4 050,7 
davon 

Niederel be 1 l5J,j 1 505, j 2 261 ·' 2 133.4 
Oberalbe 1 93),6 2 002,0 420,8 227,0 

do.run ter Lübeck 401,5 389,6 173.5 149.1 
Mittellandkanal 206,0 171,9 167 r9 95,8 
Ubrige Wasserstraßen 12},} 199,2 77' 1 }8,5 

:Berlin (West) 148,6 180,4 1 641,2 1 556,0 

DDR 368,8 344,2 822,8 692,0 

Tachechoalowakei }4},6 369,6 466,1 }64.4 

Ubrige europäische Häfen 10,5 21,2 3, 7 3,2 

Inageeamt 4 40U,5 4 793,8 5 860,9 5 110,3 

10. Bestand der im Hamburger Hafen beheimateten FluB- und Hafenfahrzeuge 
Verän-

1964 derung 

Schiffegattung Einbei t 1958 
bis Anfang Anfang 1970 

1968 1969 1970 gegen 
JD ;~6~ 

Flußfahrzeuge Zahl 1 400 1 265 1 170 1 101 5.5 
insgesamt Tragfähigkeit t 699 650 703 22} 65} 981 60} 219 - 7,8 
davon 

Motorschiffe 
Zahl 909 970 902 864 - 4,2 
Tragfähigkai t '· 412 666 519 730 486 976 462 670 - 5,0 

Schleppkähne 
Zahl 491 307 276 2}7 - 14,1 
Tragfähigkeit t 206 904 183 493 167 005 140 549 - 15,8 

Hafenfahrzeuge Zahl 2 587 2 362 2 224 2 103 - 5.4 
(Leichter,Prähme, 
Schuten) 

Tragfö.higkei t t 353 043 377 960 369 560 374 669 - 3,8 

Schlepper und Zahl 55 40 38 }5 - 7.9 
Schubfahrzeuge im llaachinenatä.rke PS 20 259 11 855 11 187 10 077 - 9.9 
Flußverkehr 

Hafenschlepper 
Zahl 225 139 113 96 - 15,0 
Maschinenstärke PS 41 136 27 57l 24 620 21 417 - 1},0 

Fahrgaatschiffe 
Zahl 116 66 49 47 - 4,1 
Maschinenstärke PS 26 269 9 749 6 976 6 }57 - 6,9 

Quelle1 Statistisches Bundesamt Wiesbaden 
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11. Der NahverkehrO mn Lastkraftfahrzeugen2) von und nach Harnburg 1965 3) 4) 
(Mengen in 10uu t) 

davon erbracht von 
Beförderte Fahrzeugen mit StAndort in 

Verkehrsbeziehung Mengen 
insgesamt 

Hambur~ 
Schleswig- Nieder-
Holstein eachsen 

Lokal verkehr in Hamburg 25 312 22 963 2 168 181 

Empfang Hamburgs 

von Schleewig-Holstein 5 503 l 005 2 496 2 

von Niedereachsen 2 539 1 708 1 830 

von Bremen 65 - - 65 

Empfang zusammen 8 107 4 713 2 497 897 

~ Hamburgs 

nach Schleswig-Holatein 4 a70 l 022 1 195 53 
nach Niedersachsen 2 290 982 10 1 298 

nach Bremen 216 - - 218 

Versand zusammen 6 778 4 004 1 205 1 569 

GUternahverkehr 
insgesamt 40 197 31 680 5 870 2 647 

1) Transporte in einem Umkreis von 50 km um den Standort des Fahrzeuges, 

2) Nur Fahrzeuge mit einer Nutz}ast von 1 t und mehr. 

}} Ergebnisse der Statistik des Güterverkehre mit Kfz 1965. 

4) Aus methodischen Gründen ist mit einer Mindererfassung von ca 15% zu 
rechnen. 



12. Oie Beförderungsleistungen der Hamburger Lastkraftfahrzeuge im Nahverkehr 1> 1965 
nach Goterarten m > 

(Mengen in 1000 t) 

Gewerb- Nahverkehr 

GUterarten 
lieber Werkno.h,. insgesamt 

Nah- verkehr ~__:.:.:::.::.:..:.;,:..:. __ 
verkehr absolut in ~ 

Nahrungs- und Genußmittel (einschl. 
Rohstoffe) 1 770 
darunter 

Friache FrUchte, frisches und 
gefroreneo Gemüse ~50 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fisch-
waren, Eier, Milch und Milch-
erzeugniue, Speisefette 320 

Geträ.nke 120 
Andere Nahrungs- und Genußmi ttel 500 

Futte!"lllittel, pflanzliche und 
tierfache Öle und Fette 250 

Andere pflanzliche, tierische und 
verwandte Rohstoffe 390 

Steine und Erden, Salz, Erze· und Schrott 5 450 
darunter 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 2 1}0 
Sonetige Steine, Erden und verwandte 

Rohmineralien 300 

Kohle, Minoralöl und Destillations-
erzeugnisse 2 4"0 
darunter 

Steinkohle, Steinkohlenbriketts 
und -koke 410 

Kraft- und Leuchtstoffe, Heizöl 970 
Sonstige Minoralölerzougniase n.n.g. 950 

Chemische 8rzeugnieee, DUngemittel 690 
darunter 

Chemieehe Grundstoffe, andere 
chemische Er:zeugnisee 680 

Kalk, Zement, keramisch~ und ähnliche 
mineralische Erzeugnisse 1 780 
davon 

Kalk und Zement 560 
Glas, Baustoffe u. ä.. minaral. Waren 1 220 

Eisen, Stahl und Nr;-Metalle (einschl. 
Halbzeug} 240 

Metallwnren, Mo.achinon, elektrotechn. 
Erzeugnisse, Fahrzeuge 360 

Sonstige Halb- und Fertigwaren sowie 
besondere Traneportgüter 1 890 

r n s g e s a m t 15 240 

2 380 

510 

370 
750 
340 

50 

390 

7 740 

4 790 

2 .680 

2 760 

820 
1 150 

90 

1 660 

1 620 

1 420 

270 
1 150 

350 

400 

1 850 

19 020 

4 150 12,1 

860 2,5 

690 2 ,o 
870 2,5 
840 2,5 

300 0,9 

780 2,3 

1} 190 38,5 

6 920 20,2 

5 980 11.5 

5 200 15,2 

1 230 3,6 
2 120 6,2 
1 040 3,0 

2 350 6,9 

300 6, 7 

3 200 9.3 

830 2,4 
2 370 6,9 

590 1, 7 

760 2,2 

3 740 10,9 

}4 260 100 

1l Transports in einem Umkreis· von 50 km um den Standort des Fahrzeuge. 
2 Ergehnisse der Statistik des Güterverkehrs mit Kfz 1965. 
3 Aus methodischen Grilnden ist mit einer Mindererfasoung von cn. 15% 

zu rechnen. 
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13. Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen von und nach Harnburg 
(Mengen in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Länder Dagegen 1969 ,-968 1969 

Schleswig-Hola tein 222 228 630 
Hamburg 39 34 39 
Niederoacheen 994 1 079 2 020 
Bremen 161 169 254 
Nordrhein-Westfalen 1 359 1 359 1 259 
Hessen 277 289 383 
Rheinland-Pfalz 185 180 94 
Baden-WUrttemberg 334 328 360 

Bayern 319 321 360 
Saarland 15 12 23 
Berlin (West) 208 171 532 

DDR 6 2 2 

Ubrige Gebiete 747 713 426 

Insgesamt 4 866 4 884 6 382 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen 

Quellea Bundesanstalt für den Güterfernverkehr Köln 

14. Der Güterverkehr mit Eisenbahnen von und nach Harnburg 
(Mengen in 1000 t brutto) 

Dagegen 
,-968 

622 
34 

1 915 
266 

1 291 
397 
98 

382 

383 
24 

475 
1 

435 

6 323 

Empfang Versand 
Länder Dagegen 

1969 ,-968 1969 

Schleswig-Hols tein 126 87 310 
Hamburg 857 780 857 
Niedersachsen 1 088 823 1 884 
Bremen 51 48 434 
Nordrhein-Westfalen 2 260 1 843 835 
Hessen 506 333 298 
Rheinland-Pfalz 138 112 106 
Baden-Württemberg 289 257 332 

Bayern 466 344 573 
Saarland 230 113 27 
Berlin (West) 11 7 487 

DDR 777 807 718 

Ubrige Gebiete 1 328 1 054 1 205 

Insgesamt 8 127 6 609 8 066 

Abweichungen in den Summen erklären eich durch Runden der Zahlen 

Quelles Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

Dagegen 
Ü68 

280 
780 

1 499 
356 

643 
273 
83 

303 

552 
26 

172 

395 

1 197 

6 561 



15. Gewerblicher Augverkehr nach Aughafen 
Starts und ;'luggäoto 1) l<'racht und 

Landungen Poet 1) 
Flughäfen 

1970 Dagegen 1970 Dagegen 1970 Dagegen 
1969 1969 1969 

Anzahl in 1000 t 

Bamburg 64 }5} 57 614 2 9H8 2 5}7 }7 571 }2 298 
Frankfurt a.K. 175 768 159 662 B 829 1 510 }44 514 }10 2}8 

Berlin 11 571 n 488 5 5}8 4 907 }7 221 }4 120 
DUsseldorf 71 550 65 719 } 520 2 899 }6 421 }4 598 

' MUnohen. 72 55} 58 891 } }61 2 442 }0 991 27 802 
Hannover 45 175 }7 171 2 }6} 1 92} 14 }21 12 544 
Stuttgart 46 6}6 }9 429 1 552 1 289 }1 426 28 54} 
Köln/Bonn }2 7}2 }0 6}} 1 277 1 062 17 711 1} 768 
Nürnberg 11 489 10 782 511 480 6 568 6 809 
Bremen 18 109 17 071 4}1 }65 } 985 4 0}8 

1) ohne Transit. Quellea Statistisches Bundesamt 

16. Lange der GemeindestraBen U in km am 1. Januar 1966 
davon 

Beairke Ins- Haupt- Verkehrs- Sammel- Anlieger-gesamt verkehre-

atraßen 

Hamburg-Mi tte 449.9 18,2 54.1 67' 1 
Altona 462,4 - 50,4 4},5 
EimobUttel }40,9 1 },4 10,5 60,7 
Hamburs-Nord }6},2 },6 51,5 48,1 

Wandsbek 7}2,2 - 79,0 98,8 
Bergedort }17,4 - 24,9 6},9 
Barburg 44},7 1,6 54,8 5},2 

Hamburg insgesamt } 109,7 }6,0 }}},8 4}5.9 2 

1) Naben ' 109,7 km Gemeindestraßen hatte Hamburg am 1 .1.1966 
26,8 km Bundesauto bahnen, 161,9 km Bundesstraßen und 240,0 km 
Privatstraßen, so daS das gesamte Straßennetz in Hamburg sich 
auf } 5}0,4 km belief, 

}09,} 

}68,5 

248,} 

260,0 

554,4 

228,6 

}}4,1 

}0},2 
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17. Mit Hamburger Verkehrsmitteln belorderte Personen 
(Betriebazweis - BefCSrderungafälle) 1) 

- in 1000 -

Beteiligte 

Verkehrami ttel Unter-
1970 Dagegen 

nehmen 
2) 

1969 

U-Bahnen ~) HHA 190 294 160 56~ 

S·Bahn DB 1 ~7 820 1 ~4 527 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen AKN ,ANB,EBO 4 677 4 507 

Schnell- und Vorortsbahnen 
z u samman ~~2 991 ~19 597 

Kraftomni bueae HHA 15~ 000 145 474 

" " VHH 27 686 25 ~6~ 

" " DB 4 626 4 691 

" " DBP 610 715 

" " Private ~ 405 2 865 

Kraftomni busae zusammen 189 527 179 106 

Straßenbahn ßHA 6~ ~1 5 66 014 

Al a terechi ffahr t HHA 1 526 1 5~0 
Ha!enachiffahrt 4) HADAG p 11 84~ r 11 9B 

Schiffahrt z u samman p 1 ~ ~69 r 1~ 50~ 

Inagea a m t p599 202 r576 222 

1) Linien .. und Gelegenbei teverkehr. 
2) HBA • Hamburger Hochbahn AG 

DB • Deu tache Bundesbahn 
VHH • Verkehrsbetriebe Hamburg-Holatein AG 

HADAG • Hafen-Dampfechiffahrt AG 
AKN • Eisenbahn-Gesellschaft Al tona-Kal tenkirchen-NeumUnater 
ANB • Alstarnerdbahn GmbH 
EBO • Elmshorn-llarmsted t-Oldesloer Eisenbahn AG 
DliP • Deuteehe Bundespoet 

~l einschl. Walddörfer-Bahn. 
4 einechl. große Hafenrundfahrt und Unterelbeverkehr. 

Ver-
ä.nderung 

1970 
gegen 

1969 

in " 

+ 5.4 

+ 2,4 

+ 0,2 

+ 4,2 

+ 5,2 

+ 9,2 

- 1.4 
+ 1 ~,, 

+ 16,6 

+ 5,6 

- 4.1 

- o,~ 

- 1,1 

- 1 ,o 

+ ~.6 
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18. Leistungen der Bundespost in Harnburg 
Verän-

1964 derung 

Merkmale Einbei t 1958 bia 1969 1970 1970 
1968 gegen 

JD i~6~ 

Brief- und Paketdienet 

Eingelieferte Briefe Mio Stck 515,9 54lo1 611,9 58l,O - 4. 7 

Eingel~eferte Pakete Mio Stck 15,2 17.9 19,0 18,3 - l,7 

Zahlungsdienst 

Pos tprotestauftrlige 1000 Stck 27,4 12,6 11 ,3 9,2 - 8,6 

Postprotestaufträge Mio DM 5,6 2,7 1.9 1 ,e - 5.l 

Einzahlungen auf 
Zahlkarten und 
Pos tanveisungen Mio Stok 15,4 16,9 16,5 16,6 + 0,6 

Einzahlungen auf 
Zahlkarten und 
Postanweisungen Mio DM 2 197,3 5 411,4 7 885,2 10 852,5 + 37,6 

Pos taparkaasen-
Einlagen 1000 Stck 814,4 725,2 7l9. 1 775.4 + 4.9 

Postsparkassen-
RUckzahlungen 1000 Stck 1 113,0 1 025,5 1 038,6 1 020,8 - 1.7 

Nachrichtendienst 

Eingelieferte 
Telegramme 1000 2 121 ,o 1 595,1 1 301 ,o 1 223,7 - 5.9 

Fernsprechstellen 1 )2) 1000 211.7 468,6 613,6 671,6 + 9.5 

je 1000 Einwohner 3) 118 254 ll7 l70 + 9,8 

Tonrundfunk-
1) genehmigungen 1000 602,9 682,7 713,8 719,4 + 0,8 

je 1000 Einwohner 3) jj6 l70 l92 l97 + 1,0 

Fernsahrundfunk-
genehmigungen 1) 1000 110·,3 510,9 610,7 631,0 + j,j 

je 1000 Einwohner 3) 61 277 l~6 348 + l,l 

1) Alll 31.12. des Jahres.- 2) ohne Nebenanschlüsse.- 3) Nach dem Bevölke-
rungsstand am 1.7. des Jahres. 

Q.uelle1 Oberpostdirektion Hamburg 
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19. Oer Kraftfahrzeugbestand am 1. Juli 1970 nach Ländern und ausgewählte n GroBstädten 
Kraft- darunto 

fa.hrzeuge 
Pkw 1) LK w 2) Kraft-insgesamt rädor Gebiete je je 

in 1000 in 1000 in 
1000 Ein- 1000 Ein- 1000 

wohner wohner 

Länder 

Schleswi g-Hola te in 697.9 27} 572,9 224 44,0 7.l 
Bamburg 479,2 264 433,1 2)0 l4.5 ),) 
Niedersachsen 1 967' 1 277 1 599,8 225 1 12.3 24,1 
Bremen Hl7,2 248 167,0 221 15,0 1 '7 
Nordrhein-Westfalen 4 )0),6 251 l 762,4 220 270,9 49,6 
Hessen 1 584,1 292 1 ))5,5 246 9),8 21,8 
Rhoinland-Pfalz 1 0}5, 1 282 1':125,8 225 61.9 16,0 
Baden-Würt tombarg 2 587 ,) 290 2 130,0 2)9 1 45.7 40,) 
Bayern 3 1}5,1 297 2 426,4 2)0 1 71 ,) 52,9 
Saarland 270,1 240 2)),) 207 17,1 6,8 
Berlin (Weu t) 474.5 222 427,6 200 )4,7 4,8 

Bundesgebiet l) 16 78),2 274 1} 941,1 228 1 028,1 228,6 

Großatäd te über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (Weot) und H a.mburg 
)(Uneben )75. 1 26) 341,8 258 2), 1 4,2 
Köln 223,1 258 201,5 2)) 16,7 1,8 
Essen 158,1 224 14),4 20) 11,3 1,2 
Düaeeldorf 178,4 262 160,2 2)5 14,1 1,2 
Frankfurt a.U. 207,7 )14 167,0 28) 16,0 1 '7 Dortmund 151,7 2)4 1}7,0 211 10,5 1,4 
Stutt.gart 166,5 297 168,6 268 1),6 1.4 
Bremen 154.4 254 1)7, 7 227 12,5 1.4 
Hannover 137,5 266 12),6 2)9 10,3 1,1 
Duiaburg 10}, 1 227 9),9 205 6,9 1,2 
Ntlrnberg 130,8 274 117,6 247 10,2 1,1 
Wuppertal 99.7 240 S9,B 216 7,9 0,6 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kreisfreie Städte1 
Kiel 64,4 2)) 58,0 210 4,5 0,7 
LObeck 56,4 2)) 49.7 205 4,4 0,8 
Neumilnetor 19,2 220 17,0 202 1,6 0,2 
LUnaburg 14,8 247 1},0 217 1,2 0,2 

Landkreiae1 
Pinneberg 65,5 266 56,) 228 4.5 0,5· 
Sageberg 55,0 )28 44.5 266 ),6 0,4 
Stormarn 44,7 275 38,0 2)4 2,5 0,) 
Hagt. Lauenburg 40,9 284 }},2 2)0 2,) 0,6 
Stade 4), 1 l09 }},1 2H 2,0 0,5 
Barburg 44,) )01 36,1 246 2,) 0,4 
LUnaburg 19,6 )10 14,9 2)6 0,8 0,) ----

1) einacbl. Kom.bina tionakraftwagon. • 2) einachl. Sonderkrafttab rzeuge zur 
Laatenbeförderung.- 3) einechl. der Fahrzeuge YOn Bundeebahn und Bundeapoat. 
Quelle• Kraftfahrt-Bundeea.mt Flaneburg 



Schaubild 15 

Der Bestand an Kraftfahrzeugen 1960 bis 1970 nach Fahrzeugarten 

111li1 Mopeds 

1EJ Krafträder 

!IJ LIWu.Zugmaschinen 

IW&J PIWu.lombis 

Osonstigelfl 
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" ISD 
--------5DD 

= 
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I-1DD 

r" 
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!ijj' 
l-20 
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20. Oer Kraftfahrzeugbestand (Stichtag l.Juli) 
(in 1000) 

1964 bis 
Kraftfahrzeugarten 1956 1966 1969 1970 

JD 

Krafträder }4,1 8,5 },6 },} 

Personenkraftwagen 119,3 }18,5 }67 .9 }97. 7 

Kombine Uonakraftwagen 7,1 26,1 31 ,B }5,4 

Kraftomni buaae o, 7 1,} 1,} 1,4 

Lastkraftwagen 20,6 }1,6 }1 .9 }},7 

Zugmaschinen 2,} },4 },6 },8 

Sonderkraftfahrzeuge 1,} },1 },6 },9 

Kraftfahrzeugbea tand 
insgesamt 1) 192,4 }92,4 44},6 479,2 

auSerdem1 
Kraftfahrzeug&nhll.nger 11,9 16,0 19,6 21,4 

1) Abweichungen in den Summen durch Rundung der Einzel angaben. 

Quallei Kraftfahrt-Bundeaamt Flaneburg 

21. Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 

1964 bis 
Kraftfahrzeugarten 1958 1966 1969 1970 

JD 

Krafträder 1 623 1}5 129 197 

Personenkraftwagen 27 006 45 880 5} 6}} 61 456 

Kombine Uonakraftwagen 2 }66 5 071 5 682 6 467 

Kraftomni buaae 197 174 260 256 

Lastkraftwagen } 619 4 }01 5 4}3 5 743 
Zugmaschinen 292 299 367 440 
Sonderkraftfahrzeuge 163 jj6 jj6 439 

Kraftfahrzeugzulassungen 
insgesamt 35 266 56 196 65 660 74 996 

Quelle 1 Kraftfahrt-Bundeaamt Flaneburg 

Verän .. 
derung 

1970 
gegen 
1969 
in " 

- 9. 7 

+ 8,1 
+ 11 ,, 

+ 6,0 

+ 5.6 

+ 6, 3 

+ 6,4 

+ 6,0 

+ 6,8 

Verll.n-
derung 

1970 
gegen 
1969 

in " 

+ 52,7 
+ 14,6 

+ 13,8 

- 8,6 

+ 5. 7 
+ 19,9 
+ }0,7 

+ 1},9 



22. Erteilungen und Entziehungen von Fahrerlaubnissen 

Merkmale 1958 1967 1968 1969 

Erteilungen 1) 

Klasse 1 7 068 409 2 680 1 650 

Klasse 2 2 4}1 179 647 46} 

Klasse 28 070 }} 59} }2 422 }} 208 

Klasse 4 45 2 on 2 109 2 704 

Klasse 5 144 5} 53 

I n s g e s a m t }7 614 41 }98 40 911 41 078 

darunter 

an weibliche Personen 58} 14 5}2 12 936 14 1}3 

auBerdem1 
Sondererlaubnisse 2) 784 1 017 1 057 951 

Entziehungen 

I n s g e s a m t 2 210 4 981 5 176 4 949 

darunter 

wegen Trunkenbei t 
am Steuer 1 799 4 453 4 695 4 554 

1) einschl. Erveiterungen, Wiedererteilungen. 

2) Fahrlehrerlaubnisse und Fahrerlaubniese für Fahrgast­
beförderung mit Taxen und Omnibussen. 

Quelle 1 Kraft fahrt- Bundesamt Flansburg 
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Verä.n-
derung 

1969 
gegen 
1968 
in % 

- }8,4 

- 5,0 

+ 2,4 

+ 28,2 

+ 0,4 

+ 9,} 

- 10,0 

- 4,4 

- },0 
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Schaubild 16 

An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligte 
Verkehrsteilnehmergruppen 1953 bis 1970 

"'o 70,...---,....----,----,....------, 



23. Straßenverkehrsunialle mit Personenschaden 
davon 

Gebiete Unfälle Verun- Ge- j Schwer- I Leicht-
glUckte 

tötete I verletzte 

Hamburg 1958, JD 1964 bis 1968, 1969 und 1970 

1958 
JD 1964 bie 1968 

1969 
1970 

Sohleewig-Holetein 
Hamburg 
Niedereachsen 
Bremen 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 
Berlin (Weet) 

Bundesgebiet 

11 118,13 2791 11 072 14 689 
11 506 15 443 
12 823 17 686 

;~~, ; ~~! 
326 5 992 
379 4 446 I 

7 9571 9 189 
9 125 

12 861 

Länder 1970 1 ) 

16 849 24 077 882 23 195 
12 823 17 682 379 17 303 
43 727 64 723 2 947 61 776 

4 551 5 708 147 5 561 
106 360 149 549 4 624 144 925 

34 930 51 686 1 644 50 042 
22 461 33 851 1 209 32 642 
50 003 76 789 2 783 74 006 

63 961 97 279 3 852 93 427 
6 542 9 507 299 9 208 

14 313 18 503 357 18 146 

376 520 549 354 19 123 530 231 

Auagewäbl te Großstädte 1970 1) 

München 8 856 12 603 246 3 273 9 084 
Köln 6 064 8 361 204 1 955 6 202 
Essen 3 875 5 186 89 1 403 3 694 
DUsseldorf 4 029 5 365 116 1 217 4 032 
Frankfurt a.M. 5 407 7 293 155 1 484' 5 654 
Dortmund 3 795 5 146 106 1 261 3 779 
Stuttgart 3 745 5 494 121 1 238 4 135 
Bremen 3 770 4 728 121 1 380 3 227 
Hannover 3 453 4 617 145 1 084 3 388 
Duieburg 3 172 4 183 101 1 076 3 006 
Nürnberg 2 618 3 595 75 579 2 941 
Wuppertal 1 946 2 610 54 627 929 
Kiel 1 593 2 108 31 500 577 
Lübeck 1 569 2 012 41 587 1 384 

1) Vorläufige Zahlen. 

Verun-
glückte 
je 100 
Unfälle 

119 
133 
134 
138 

143 
138 
148 
125 

141 
148 
151 
154 

152 
145 
129 

146 

142 
138 
134 
133 
135 
136 
147 
125 
134 
132 
137 
134 
132 
128 
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Schaubild 17 

Bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden Verunglückte 1970 
nach Altersgruppen 

10722 2 019 926 3 929 
100 von .•. bls unter ... 

Jahren 

90 6Su.mehr 

90 

70 

25-65 
60 

so 

40 15-25 

30 

20 
6-15 

10 

unter& 

Fahrerund Mitfahrer von: Fußgänger 
PKW und Kombi Zweirad-/sonstigen 

Fahrzeugen 
STATISTISCHES U.NOESAWT HAMBURO ® 



6eld und Kredit 
1. Konkurse und Vergleichsvertahren 1!liB bis 1970 nach Wirtschaftszweigen 

Wirtacba!tnuiga 
Konkurae. 1} Vergleichaverfahren 

Vararbei tendea Oeeerbe (ohne Baugeaerbe) 20 14 9 
Baugewerbe 6 1 9 
GroBhandel rn 15 15 
Einzelhandel " 11 12 
Sonstige Wirtachaftnaeige 2) r143 125 119 

lnageaamt 20) 170 224 

1) dnacbl. mangeh Maaae abgelehnte Konkurse. 
2) einechl. Organiaationen ohne Erwerbacharakter, Private Hauehalte und Nachläese. 

2. Konkurse '11968 b~ 1970 nach der Hohe der voraussichtlichen Forderungen 
Vorauuichtliche 1968 1909 1970 

Forderungen Zahl " Zahl " Zahl " unter 1 000 DJI 4 2,0 4 2,2 • ),6 
1 000 bia 10 000 l7 HJ,2 )1 17,4 47 21,0 

10 000 50 000 41 20,2 )2 18,0 ,, 17,0 
50 000 100 000 16 •• 9 15 0,4 15 .. , 

100 000 500 000 54 26,6 l5 19,7 52 23,2 
500 000 1 Uio 15 7.4 6 ),4 1) 5,0 
1 Kio Dll und darüber 12 5.9 6 ),4 1) 5,0 
Ohne .lngaben 22 tO,tJ 49 27.5 )8 17,0 

I n a g a a a 111 t 20) 100 178 100 224 100 ---
1) ainac:hl. mangele llaaae abgelehnte Konkurse. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 

Jahre 

1965 
1966 
1967 
1966 
1969 
1970 ---

3. Wechselproteste 1966 b~ 1970 

1966 
1967 
1968 
1969 
1970 

Zahl der 
Ldhh.ll.ueer 

Anzahl 

14 638 
15 644 
13 006 
11 746 
10 490 

Betrag 
in 1000 DM 

22 206 
26 299 
22 911 
22 352 
J5 119 

4. Leihhauser 1965 bis 1970 
(Private Betriebe) 

Durchaohni t t1 • 
Betrag 

je We~: .. l 

1517 
1 6tl1 
1 767 
1 903 
J )51 

Versetzte Pfänder Durohaohnittl. 

Anzahl 
Darlehenabetrag 

Darlehensbeträge 
am Jahresende je Pfand 

1) in 1000 Dll in DM 

41 594 377 18 323 30,63 
42 589 931 20 631 35,32 
)9 560 224 19 640 35,06 
l9 472 681 17 126 )6,2) 
)2 380 694 15 223 J9.99 
29 341 165 15 619 45.78 

1) einacbl. Pfanderneuerungen. 
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Schaubild 18 

Der Sparverkehr bei den in Harnburg ansässigen Kreditinstituten 1958 bis 1970 

~:u:_:_"------------

3.1 

Einzahlungen 

!,1 

I, I 

""' I 
lWl 

~IGoollt - (;".~.~ 

II 
II 

I, I 

Auszahlungen 

l.l 

1959 1959 1960 1961 1961 1963 1964 1965 1966 1967 1968 ll:.691970 

I_ -.. I 
l-,-mi-STIS-"'-'"-.-~-.. ,-,,.-,.,-.. =0--------



5. Kapitalgesellschaften 1969 und 1970 
(Stand jeweils am }1. Dezember; Kapital in Mio DM) 

Aktiengesellschaften Gesellschaften m. b. H. 

Wirtschaftszweige 1969 1970 1969 1970 

Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapital 

Land- u. Forstwirtschaft, 
Tierhai tung und Fischerei 2 3.5 2 3, 7 15 1,1 n 1,0 

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau 6 1 225,0 6 1 225,0 12 405,1 12 468,1 

Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 35 2 820,5 33 2 91},2 875 2 020,8 896 2 463,8 

Baugewerbe 3 11,3 3 12,3 148 26,7 158 26,5 

Großhandel einschließlich 
Handelsvermittlung 7 20,5 7 21 ,o 1 702 435.7 1 747 466,6 

Einzelhandel 1 1,0 1 1,0 200 25,2 247 28,9 

Verkehr und Nachrichten-
übermi ttlung 18 262,1 18 432,4 442 289,8 465 283,9 

Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 47 286,3 49 296,1 167 17,0 164 14,8 

Dienstleistungen, soweit 
von Un tornehmen und 
freien Berufen erbracht 29 106,9 31 145,7 1 323 808,2 1 458 862,4 

Insgesamt 148 4 737,1 150 5 050,4 4 884 4 029,5 5 160 4 616,0 
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Ollentliehe Sozialleistungen 

1. Empfangerllvon SozialhmeVauBerhalb von Anstalten und/oder in Anstalten 1968 und 1969 
Hilfeempfänger 

auf 1000 Einwohner 

Länder Jahre 
davon Empfänger 

ins-
von Hilfe gesamt zu- laufender 

in samman Hilfe zum 
beeondaren Lebena-

Lebens ... unterhalt 
lagen 

Sohleewig-Holstein 1969 66 751 26,1 12,4 17,1 
1968 68 755 27,2 1},4 17,4 

Hamburg 1969 58 267 }2,1 12,9 25,9 
1968 58 }13 }2,0 1},2 25,4 

Niedersachsen 1969 17l 517 24,4 ".5 16,3 
1968 169 052 24,0 12,0 15,9 

Bremen 1969 23 777 ,, .5 18,5 19,0 
1968 24 931 l}, 1 19,6 19,9 

Nordrhein-Weettalen 1969 495 88} 28,9 15,0 18,6 
1968 513 143 }0,} 16,0 19,0 

Heaaen 1969 121 779 22,5 11,6 14,0 
1968 120 662 22,6 12,1 13,8 

Rheinland-Pfalz 1969 67 075 16,} 9,6 11.9 
1968 68 520 18,8 10,2 12,0 

Baden-ilirttemberg 1969 1}9 053 15,6 7.4 10,2 
1968 141 119 16,2 8,o 10,4 

Bayern 1969 198 206 18,8 8,9 12,} 
1968 198 405 19,1 9,2 12,4 

Saarland 1969 29 716 26,4 17,8 12,1 
1968 27 562 24,4 15,6 12,2 

Berlin (West) 1969 105 079 49,2 35,0 23,9 
1968 112 922 52,7 }8,4 24,2 

Bundeagabiet 1969 1 479 10} 24,2 12,4 15,5 
1968 1 50} 384 24,9 ,,,, 15,6 

1) Personen, die Hilfe verschiedener Art erhielten, wurden bei jeder 
Hilfeart gezählt. 

2) ohne Personen, die nur einmalige Hilfe zum Lebeneunterhalt erhielten. 
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2. Ausgaben for Sozialhilfe und Kriegsopfertorsorge 1969 
Ausgaben je Einwohner 

Sozialhilfe 
davon Kriegs-

Insgesamt Hilfe Hilfe opfer-
Länder Mio DM zu- zum in be- für-

samman Lebens- aonderen sorge 
unter- Lebens-
halt laD'en 

DM 

Schleowig-Hole tein 136,4 48,80 16,18 32,62 4,52 
Ha.mburg 134.4 64,54 17,88 46,66 9,41 
Niedersachsen 372,8 44,86 14,51 30,35 7,65 
Bremen 59,7 70,87 27,46 4 ~.41 8,06 

Nordrhein-Westfalen 1 115,7 55.53 19,69 35,84 9,61 
Hessen 307,2 48,88 17,82 31,07 7,76 
Rhoinland-Pfalz 161,2 37,62 12,48 25,14 6,30 
Baden-Wilrttemberg 342,9 32,33 8, 70 23,63 6,16 

Bayern 388,2 31114 11,02 20,12 5,60 
Saarland 55,9 43,65 19,08 24,57 5.94 
Berlin (West) 249.7 105,19 68,28 36,91 111 7ß 

Bundesgebiet 3 324,2 46,73 16,97 29,76 7.59 

3. Soziale Krankenversicherung 1970 

Versichertengruppen 

Mitglieder 

Pfl ichtmi tgl ieder 409 608 267 742 95 290 46 576 
darunter 

mit Entgel tfortzahlungs-
anspruch fUr mindestens 
6 Wochen 401 472 260 856 94 359 46 257 

Rentner 228 886 170 302 48 507 10 077 

Freiwillige Mitglieder 51 636 24 866 21 058 5 712 

Zusammen 69o no 462 910 164 855 62 365 

Krankans ts.nd 1) 

Pflichtmitglieder I 6,07 I 5,90 1 1 ,2a 1 4,54 

1) Arbeitsunfähige Kranke in% der jeweiligen Mitglieder (ohne Rentner) im 
Durchachni tt von 13 Stichtagen im Jahr. 



124 

Ollentliehe Finanzen 
1. Statistik der Haushallsansatze des Landes Harnburg fßr das Haushaltsjahr 1971 

a) Einnahmen nach Hauptaufgabengebieten und auegewählten Arten 
• in Mio DM -

darunter 

Ein- a) Steuern Zuveiaungen, 
Hauptauf gaben- nahmen Go- ttbrige Zuachüeae 

gebiete ins- b) Schulden- bUhren, Ver-
für für Strafen valtUllg11-gesamt auf- uav. einnahmen laufende lnve-

nahme Zwecke atitionen 

Allgemeine Dienste 12} 64 19 20 

Bildungaveaen, Will-
eenachaft, Forschung, 
kulturelle Angelegen-
beiten 120 52 16 }7 

Soziale Sicherung, 
eoziale Kriegafolge-
aufgaben, Wiedergut-
ma.cbung 12} 26 90 

Gesundheit, Sport 
und Erholung 2J5 221 10 

Vohnungeveeen, Raum-
ordnung und koiiUDuna-
le Gemeinacbafta-
dianate 259 114 1} 27 

Ernähruns, Landwirt-
schart und Foraten 11 

Energie- und Waeaer-
virtachaft, GaYerbe 1 

Dienatleilltungen 26 21 

Verkehre- und Bach• 
richtenveaen 152 b) 26 17 94 

Wirtllchaftaunterneh-
men, !llgemeinea 
Grund-, Kapital- und 
Sondervermögen 162 162 

Allgemeine Finanz-
4 204 a~ 3 631 49 virtacbaft b 51} 

Summe naoh dem 
5 4}5 "l } 6}1 Hauebai teplan b 517 5}4 2}7 190 162 
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Noch: 1. Statistik der Haushaltsansatze des Landes Harnburgtor das Haushaltsjahr 1971 
b) Ausgaben naob Bauptau.f'gabengebieten und ausgewählten Arten 

- in Mio DM -

darunter 

Investitionen und Inveetitionaf6rderung 

Aue- davon 
BauJit&utgaben- gaben Per- Erwerb von Zu-

aebhte ina- aonal-
Bauma.S-

Vermögen, veiaungen, 
seaamt auagaben nahmen Betet- ZuaohUaae 

ligungen rur 
und Inveeti-

Darlehen tionen 

Allgemeine Dienste 725 584 lO 2l 

Bildunpveun, Wie-
aanaoh&tt 1 l'oraobUJ16 1 
kul1:uralle Angelegen-
baUen 1 066 558 2l7 164 71 

danmhr 
Bobulan 524 ll4 1l1 105 26 

Bosi&le Sicherung, 
eoaiale ltriagafolge-
aufgaben, Wiedergut-
maobung 625 152 1l 

Gaaunclheit, Sport 
und Erholung 470 261 87 44 l5 

Wobnunpvuan, Raum-
ordDWlB und kommuna-
le Oamainaohafta-
dhnata 521 128 25l 94 110 49 

Brnlf.hrung1 Landwirt-
aobatt und Forsten 28 12 

Energie- und Waeaer-
virtaohaft, Gewerbe, 
Diena tlaie tuncan 149 17 114 58 50 

Verkehre- und Bach-
riohhnveaen 574 105 l52 17l 44 1l5 

darunter 
Straßen 204 2l 147 70 29 48 

Wirtaobaftaunternah-
man, Allgamainu 
Orun4-, K&pi tal- und 
Sondar·v.rmtsgen 110 so 54 24 

Allseeeine Finanz-
virtaoba!t 1 167 490 

cl&runter 
Llnder!inans-
au1gleioh l20 

SUDliDe naoh dee 
5 4l5 2 l09 1 171 617 lOO 254 Hauahal ta plan 



Schaubild 19 

Haushaltsplan der Freien und Hansestadt Harnburg 
Ge;Jmtausgaben nach Aufgaben und Gesamteinnahmen nach Arten im Rechnungsjahr 1971 

Gesamtau~aben nach Aufgaben 

Allgemeine Dienst• -----------, 

Bi ldungswltsen, Wissenschaft, 
Forschung, kultur•lle 
Ang&legenheiten 

Verketvs·und 
Nachrichtenwesen 

Sbtlatlulloo.ol&llduamt Hanob•J 

Gesamteinnahmen nach Arten 



2. Oftentliehe fiesamtausgaben Hamburgs 1960 bis 1969 U 
Öffentliche Gesamtauegaben 

Jabre 2) Veränderung in Dll je Veränderung 
in" in gegenüber gegenüber Ein- d .. Sodal-

llio DJI dem Vorjahr wohner dem Vorjahr produkb 3) 
in " in" 

1960 2 000 .. 1 089 .. .. 
1961 2 886 .. 1 568 .. 15,9 
1962 ll1l + 14,8 1 79l + 14,3 16,7 
196l l 440 + j,B 1 855 + l.5 16,6 
1964 l 629 + 5.5 1 95l + 5.l 16,2 
1965 l 785 + 4.l 2 041 + 4,5 15,6 
1966 4 070 + 7.5 2 198 + 7.7 15,8 
1967 4 225 + j,8 2 297 + 4.5 15,9 
1968 4 458 + 5.5 2 441 + 6,j 15,7 
1969 4 994 + 12,0 2 746 + 12,5 15,7 

1) Aue der Statietik der Staatafinanzen.- 2) 19601 Rumpfrechnungejahr 
vom 1.J.pr1l bie 31.Dezember1 ab 19611 Rechnungsperioden • Kalenderjahre.-
3) Bruttoinlandeprodukt zu Marktpreisen. 

3. Oftentliehe lnvest~ionsausgaben Hamburgs 1960 bis 19690nach Investitionsformen 
davon Auegaben 

Inveeti tioneauegaben 
insgesamt für !~~~.!:~;·:~:!~:;-,) EigeninveaU tionen 

Jahre 2) in" darunter 
in DJI der zu- !Ur Bauten zu- darunter 

in J• ISffent- und große gewährte 
llio DM Ein- liehen samman Inetand- Be.Jq8D Darlehen 

wollDor Gesamt- eetzungen 
auegaben in llio DM 

1960 541 295 27 l59 280 182 105 
1961 924 502 l2 542 414 j82 154 
1962 1 OOl 54l lO 574 446 429 261 
196l 1 058 570 l1 602 459 456 274 
1964 1 20l 648 3l 695 541 508 l2l 
1965 1 142 617 lO 682 524 460 ll6 
1966 1 1j1 611 28 659 504 472 l44 
1967 1 11l 605 26 665 509 448 l10 
1968 1 11j 609 25 658 504 455 276 
1969 1 064 596 22 644 45l 440 129 

1) Aue der Statistik der Staatsfinanzen.- 2) 1960a Rumpfrechnungsjahr 
vom 1. April bh 31. Dezember! ab 19611 Rechnungsperioden • Kalenderjahre.-
3) An Gabietaki:Srperaohaften und an Dritte, soweit die Zweckbestimmung auf 
eine Investition achließen Uißt (einaobl. Zinazuacbüue). 
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Schaubild 20 

Offentliehe Investitionen Hamburgs 1959. 1964 und 1969 

Iovestii ionsformen 

Ieuanschaffung ~ 
'·bewegt. Vermagen 

Bauten und 
große lnstandsetzuagen 

619MioDM 

1959 

0 Statidlschu Land• .. mt Hambwg 

1203 MioOM 

196~ 

lOBLMioDM 

1969 

Verwendungszwecke 

_....---Onterr icht 
_....---Wissenschaft 
~ Wauerwirhchaft u.lulturbau 
__ Gesundheit, Sport 

u.leibnübungen 

Gemeindliche Anstalten 
u. Einrichtungen 

--Wirtschaftsunternehmen 

--Verkehr 

__ Bauverwaltung 
u.Wohnungswirlstbaf t 

__ Sonstige 
Verweodungnwecb 



4. Offentliehe Investitionsausgaben Hamburgs 1969'1lnach Verwendungszwecken 
davon Auegaben 

für Eigen- zur Inveati· 

Inveati- inveati tionen u:::!~:~·~~ 
tiona-

Varvandungazvaoke auasaban darunter 

zu- fUr Bauten zu- darunter 
und groBe gewährte 

aammen Inatand- samman Darlaben 

in in aatzungen 
Mio DM " in Mio DM 

Unterricht 98 9 97 73 1 1 

\Haaenaobatt 75 7 62 28 13 1 

Waaaervirtacbaft 
und JCul turbau 38 4 37 34 1 -
Oeaundheit, Sport und 
LeibeaUbungen 69 6 47 33 22 -
darunter 

Kranlr.anhäuaar 45 4 43 31 2 -
Camaindliohe Anstal tan 
und Einriebtunsan 133 12 131 105 2 0 
darunter 

stad ten tväa •• runs 81 7 80 79 1 -
lriirtachaftaun tarnahmen 124 12 16 12 108 13 
darunter 

Verk.ehraunternetuaen 95 9 15 11 80 8 

Verkehr 251 23 172 140 79 0 
darunter 

Straßenbau 161 15 117 89 44 0 

Bauverval tuns und 
liohnun8'aw1rtaoba1't 199 18 3 3 196 107 
darunter 

Wohnungsbau 187 17 - - 187 107 

Sonstige Verwendungs-
zwacke 97 9 79 25 18 1 

Invaa ti tionaaua,aben 1 084 100 644 453 440 129 inagaaamt 

1) Aue dar Statistik der Sta~tafinanzen. 
2) An Gabiataktsrparaoba.ften und an Dritte, soweit die Zweckbestimmung 

auf eine Investition 'aohließen läßt (einaohl. Zinazuaohüaae}. 
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Schaubild 21 

Ollentliehe Schulden Hambur~ am 31. Dezember 1970 nach Arten 

VERBINDLICHKEITEN 
AUS AUSGLEICHSFORDERUNGEI 

SONSTIGE NEUSCHULDEN --

WOHNUNGSBAUSCHULDEN 
BEIM LASTENAUSGLEICHSFONDS 

WOHNUNGSBAUSCHULDEN BEIM BUID 

~--ANLEIHEN 

--SCHULDEN BEl BANrEN 
UNO SPARlASSEN 

5tati$tischas Landesamt Harnburg ® 



5. Pnmala~m~~aben Hamburgs 19i0 bis 19i9 •>nach Artm 
(in Kio 1111) 

Bon- ~=~•o:!-
Be- Anp- .lr-

aUp ZUBIUIII81l 

i~r~.:~~ Jahro 2) amten- atall ten- baitar- Par- (ohne Ver-

beailp 9'81"- löhne aonal- Ver- aorpnc ina- l1oban 
g(itunpn aua- oorsuna) paaat Gaaaaat-

gaben auaae..ben 

1960 245 2" 74 10 540 121 661 " 1961 560 505 125 15 805 175 978 54 
1962 H6 551 124 14 645 194 1 059 51 
196' 416 '52 155 1' 916 2" 1 127 " 1964 448 590 150 16 1 004 229 1 25, '4 
1965 465 450 170 24 1 109 2,4 1 ,4, '5 
1966 552 477 182 26 1 2'9 255 1 494 H 
1967 576 502 192 '1 1 ,o, 265 1 566 '7 
1966 626 527 20, " 1 ,69 261 1 670 H 
1969 694 569 22, '6 1 544 50' 1 647 57 

1) Aus dar StaUat.ilr. dar StaatafiD&II. .. n.- 2) 19601 Ru.mpfreohnUfl88.1ahr TOll 

1. April bia ,,. Deseaber1 ab 19611 Raohnungaperiodan • Ealande:rjahra. 

6. Offentliehe 6esamtschuklen Hamburgs 1960 bis 1970 
davon 

Oeaamtaohulden 1) Alt- Bau-

SUchtage 

ooh~4on aoh;~dan 

Varlln4eruDB 1n DM je 
in Mio DM 

gagenüber Bin· in llio DM 
dem Vorjahr vohner 
in Mio DM 

,1.12.1960 1 647 - 7 1 005 891 956 
,1.12.1961 2. 010 + 16, 1 092 670 1 140 
,1.12.1962 2 062 + 52 1 116 652 1 210 
,,,12.196' 2 161 + 99 1 165 841 1 ,20 
,1.12.1964 2,64 + 20, 1 275 621 1 54' 
,,,12.1965 2 6'7 + 27, 1 422 606 , 8,1 
,1. 12.1966 2 66, + 246 1 561 750 2 155 
,1.12.1967 ' "6 +2" 1 701 727 2 ,89 
,1.12.1968 ' 289 + 175 , 805 705 2 584 
,1.12.1969 ' 171 - 118 1 745 675 2 498 
,,,12.1970 ' 505 + 554 1 9'2 651 2 854 

1) ei.Daohl. Schuldan bei Oab1atalc.6rpereohattan, Lastenauagleiohafonda und EB.P.. 
Son4arYarm6gan.- 2) Vor dem SUchtag der Wlihruzlpwutellung (21. Juni 1948) 
autgenom~~~ena Schuldan 1m Inl&nd und Vorkriepauala.ndsohuldan.- 3) Seit dem 
SUchtag der Währ\mgaumatellaa (21. Juni 1948) autgenoiDIDaD' Bohuldan 1m In­
land. 
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7. Zusamme~ung der offenfliehen Neuschulden 0 Hamburgs 1968 bis 1970 
Stand nm 31.12. 

1968 1969 1970 

Schuldenarten 
in " der in % der in " der 

in Neu-
in Neu-

in Neu-

Mio DM schulden 
Mio DM schulden 

Mio DM schulden 
ins- ins- ins-

gesamt gesamt gesamt 

Neuschulden aus 
Kreditmarktmitteln 1 792 69,4 1 724 69,0 2 094 73.4 

darunter 

Inhabersohuldver-
schreibungen (Anleihen) 279 10,8 273 10,9 367 12,9 
Schulden bei Banken 
und Sparkassen 1 336 51' 7 1 276 51' 1 1 538 53,9 
Schulden bei VersiohiJ-
rungen (ohne Sozial-
versioherung) und 
Bausparkaseen 152 5.9 150 6,0 164 5. 7 

Neuschulden bei Gebiets-
körpereohaften, Lasten-
a.usgleiohefonds und ERP-
Sondervermögen 706 27,3 699 28,0 695 24,4 

darunter 

Wohnungsbauschulden 
beim Bund 542 21,0 549 22,0 554 19,4 
Wohnungsbauschulden beim 
Las tenausgleiohsfonds 147 5. 7 135 5,4 123 4.3 

Neuschulden aus öffent-
liehen Sondermitteln B6 3,3 75 3,0 65 2,3 

darunter 

Schulden aus Mitteln der 
Bundesanstalt für Arbeit 37 1,4 30 1,2 23 o,8 
Schulden aus Jo!itteln 
sonstiger Träger der 
Sozial vereicherung 48 1,9 43 1, 7 40 1,4 

1) Seit dem Stichtag der W"ährungeumstellung (21. Juni 1948) aufgenommene 
Schulden im Inland. 



8. Bedienstete ''der Offentliehen Verwaltung des Landes Harnburg 
am 2.10.1970 nach Hauptaufgabengebieten 

Beamte Ange- Ar- Zu-Hauptaufgabengebiete und 
Richter 

stellte bei ter samman 

Politische Führung und zentrale 
Verwaltung 5 253 5 121 787 11 161 
darunter 

Innere Verwaltung 755 1 188 431 2 374 
Finanzverwaltung 3 441 1 830 110 5 381 

Öffentliche Sicherbei t und Ordnunß 10 097 2 049 511 12 657 
darunter 

Polizei 7 949 844 402 9 195 

Rechtsschutz 3 810 1 463 144 5 417 
darunter 

Ordentliche Gerichte und 
Staatsanwaltschaften 2 581 1 142 115 3 838 

Schulwesen 12 014 2 790 3 322 18 126 
darunter 

Volks-, Real- und Sonderschulen 7 263 1 639 3 198 12 100 

Hochschulen einschl. Forsch~g 
außerhalb der Hochschulen 1 502 4 687 1 447 7 636 
darunter 

Wiseenschaftl. Hochschulen (ohne 
pädagogische Hochschulen) 693 1 486 247 2 426 
Hochschulkliniken 425 2 404 856 3 685 

Kunst- und Kulturpflege 79 833 119 1 031 

Soziale Sicherung 1 315 7 607 1 632 10 554 
darunter 

Einrichtungen der Jugendhilfe 93 3 377 865 4 335 

Gesundbei t, Sport und Erholung 671 9 724 4 135 14 530 
darunter 

Krankenhäuser und Heilstätten 163 8 538 3 030 11 731 

Wohnungewesen und Raumordnung 226 870 130 1 226 
Komi!Iunale GemeinschaftsdienBte 207 1 025 3 889 5 121 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 113 398 106 617 
Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe, Diene tleia tungen 204 449 143 796 
Verkehre- und Nachrichtenwesen 717 2 083 1 852 4 652 

Alle Hauptaufgabengebiete 36 208 39 099 18 217 93 524 
Dagegen am 2.10.1969 35 081 38 153 18 436 91 670 ----

darunter 
Teil-
zeit-

beechäf-
tigte 

858 

461 
176 

148 

74 

244 

218 

3 862 

3 599 

835 

302 
216 

198 

1 859 

938 

2 228 

1 995 
12 

51 

132 

84 

49 

10 560 

10 105 

1) Vollbeschäftigte und Teilzeitbeschäftigte mit 20 und mehr Wochenarbeits­
stunden. 
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9. Personal der Bundesdienststellen in Harnburgarn 2.10.1969 
Hauptberuflich Vollbeschäftigte 

Bundesdiene tatallen Beamte 
und Angestellte Arbeiter zusammen 

Richter 

Bundesbehörden 1) 3 607 2 422 1 432 7 461 

Bundesbahn 9 280 653 7 607 17 540 

Bundespost 12 412 4 297 6 278 22 987 

Sonstige Anstalten und 
Körperschaften des 
öffentlichen Rechts 2) 108 720 30 858 

Insgesamt 25 407 8 092 15 347 48 846 
Dagegen am 2. Oktober 1968 25 704 e 465 14 537 48 706 

1) ohne militärisches Personal der Bundeswehr und ohne Vollzup:sdienst des 
Bundesgrenz.schutzes.- 2) Juristische Personen des öffentlichen Rechts, die 
der unmittelb.o.ren Aufsicht eines Bundesministeriums unterstehen und \\'irt­
scho.ftsunternehmen ohne eigene Rechtepersönlichkei t. 

10. Vollbeschäftigte Bedienstete der offentliehen Verwaltung des Landes Harnburg 
am 2.10.1968 nach Dienstverhältnis und Altersgrö5enklassen 

{Er b-11 d St f tlk d P .,. sse er '" .. 1 d Dl tbeO VgO ersona s, " '" zge, " 1'\Jngen un d Lah I öff 11 h Cl 1969) 00 m ent c en enst 

Al tersgrößen-
Beamte R'ichter Ange- Arbeiter Zusauen darunter 

klassen etell te weiblich 

unter 18 Jahren 205 - 809 49 1 063 836 
18 bis " 20 " 666 - 1 102 131 1 899 1 349 20 " 25 " 2 549 - 2 075 443 5 867 3527 
25 " 30 6 242 20 3 641 1 032 10 935 4 519 
30 " 35 4 049 116 2 932 1 382 9 279 2 606 
35 " " 40 " ) 260 68 2 459 1 4t:l3 7 278 1 939 
40 " 45 " 4 050 59 ) 481 1 41U 9 000 2 045 
45 " " 50 " 3 603 59 4 036 1 441 10 019 3 617 
50 " " 52 " 701 1) 1 253 369 2 416 860 
52 " " 54 " 1 245 22 1 658 499 3 424 1 064 
54 " " 56 1 674 )6 2 191 695 4 596 1 305 
56 58 1 390 29 1 960 739 4 134 1 211 
50 " 60 " 1 250 28 1 769 709 ) 836 1 072 
60 " 62 " 745 35 1 356 642 2 770 572 
62 " " 64 " 491 12 1 122 595 2 220 308 
64 " 65 " 216 12 491 251 970 127 
65 und mehr Jahre 58 31 124 270 491 62 

Insgesamt 33 370 540 34 067 12 236 uo 213 27 979 



11. Vollbeschaftigte Bedienstete der offentliehen Verwahung des Landes Harnburg 
am 2.10.196B nach Oienstverhahnis sowie Vor- und Ausbildung 

(Ergebnisse der Statistik des Persa1als, d• Oi.nstbezOge, V«gOtvngon und Lehne Im ~ffentllcllen Dl.nst 1968) 

lleute Anse· d&l'unter Vor- und Auebildung Ri~~~er etell te Arbeiter ZUIJ61111118ft weiblieb 

Bedienatete inageaamt '' 910 )4 067 12 236 80 21} 27 979 
davon hatten• 
.&bacbluS einer allgemein-

bildenden Schuh 
Volkuobule 10 )07 16 011 12 043 40 )61 11 198 
llitthre Reite 0 5)7 11 488 102 20 207 9 761 
J.bitur 15 066 4 566 " 19 645 1 020 

außerdem hatten• 
.lbacbluS einer berutabil-

denden Schule 
Berur .. chule 8 792 9 60) 7 )42 25 7)7 4 870 
Berutatach· oder Faohacbule 4 040 14 452 1 094 19 594 " )47 
lngt~nieuracbule 1 199 1 }00 7 2 566 2)0 

Abacblu8 einer wtaa.Bochachule 
-iuabildung su Yolka-, Real-

aobv.llebrern u ... - 1) 6 4)5 629 . 7 064 4 267 
.lbaohluB einer whaenechafU. 

Hoobecbule 2) 7 656 2 599 - 10 255 2 270 

1) einachl. der nicht an wieaenacbattlicben Bcchacbulen auegebildeten Pädagogen. 
2) auagancmman Auebildung zu Vollr:e-, Real- und Sondorechullahrarn. 

12. Vollbeschaftigte des hoheren Dienstes der offentliehen Verwahung des Landes H~mburg 
am 2.10.1968 nach Oienstverhahn~ und Berufsgruppen 

{Ergabnlue der Statistik du Perscr.ols, der DI«~Ub-tOga, Verglltvr'lgen "':tUhne Im eff«~tllch.., Cl..,st 1968) 

Beamte ..... daru.nter Bitruhgruppen un4 Zua&IIIDien 
Richter etellta weiblieb 

Jurhten mit 2. Staateprüfung 1 065 )6 1 101 61 
Dipl.-Volbwirte 77 102 179 19 
Dipl. -Kaufleute, Dipl.-Betriebewirte 41 52 9l 6 
Ärate 1) 50) 092 1 475 )17 
Tierärzte 41 )7 70 2 
Zehnilrate )4 40 74 21 
Apothelr:er • ,. 46 17 
Dipl. -Ingenieure 450 200 650 0 

davon Bauwesen 264 140 412 7 
Vermessungewesen 20 1 29 . 
Elektrotechnik 47 7 54 . 
BonaUge Fachrieb tung 119 44 16J 1 

Dipl.-Landwirh 6 7 1) . 
Dipl.-Forahirte 2 1 ' . 
Di pl. -lla t.hema tilr.er 20 17 )7 1 
Dipl.-Pb7aikar 50 29 07 2 
Di pl. -Chemilcar 45 61 106 4 
Sonstige abgeachloaune wiaaanacbaft-
liehe Bocbacbulb1ldung 2) 5 142 917 6 059 1 687 

Ubriger höherer Dienet 910 169 1 007 215 

InageaaDt B 498 2 590 11 096 2 )60 ---
1) mit Approbation.- 2) dnacbl. Ärate ohne Approbation und Referendare. 
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13. Versorgungsempfanger1>des Landes Harnburg am 2.10.1968 
(Ergebnisse der Statistik des Personale, der Dienstbezüge, 

Vergütungen und Löhne im öffentlichen Dienet 1968) 

davon 

Ver-
letzte für die Versorgung 
maßgebende Laufbahngruppe Art und Alter aorgunga-

der Vereorgungaempfänger empfänger höhe- gehe- mitt- ein-
insgesamt rer bener lerer taoher 

Dienet 

1. Zahl der Ruhegehal taempfilnger 2) 
zusammen 11 080 2 542 4 248 3 854 436 

dar. weiblich 2 132 469 1 285 348 30 
dav. im Alter von ••• 

bis unter ••• Jahren 
unter 62 971 416 197 275 83 

dar. weiblich 102 44 25 33 -62 bis 65 1 069 213 384 461 11 
dar. weiblieb 271 55 103 83 30 65 bis 70 3 125 751 1 049 , 228 97 dar. weiblich 628 210 314 104 -10 und mehr 5 915 1 162 2 618 1 890 245 
dar. weiblieb 1 131 160 843 128 -

2. Zahl der Empfänger von Witwengeld/ 
Witwergeld bzw. Unterhaltebei trag 
für Witwen(r) 3) z u a a m m e n 9 493 1 382 3 508 3 615 988 

dav. im Alter von ••• 
bis unter ••• Jahren 

unter 50 622 54 163 284 121 so bis 60 1 179 132 506 491 so 60 70 2 470 370 862 1 014 224 
70 und mohr 5 222 826 1 977 1 826 593 

3. Zahl der Empfänger von Waisengeld 
bzv, Unterhaltebeitrag für Voll-
va~sen 4) zusammen 917 267 340 213 97 

dav, im Alter von , , • 
bis unter ••• Jahren 

unter 18 278 42 88 105 43 18 bis 27 441 143 217 67 14 
27 und mehr 198 82 35 41 40 

1) einschl. der ehemaligen Angestellten mit Beamtenbeaoldung und deren Hinter­
bliebenen. Ohne Empfänger von Ruhegeld gem.Gesetz über die zusätzliche Alters­
und Hinterbliebenenversorgung für Angestellte und Arbeiter der Freien und 
Hansestadt Hamburg i.d.F. vom 26. April 1966. 2l bzv. Zahl der Empfänger von Unterhaltsbeitrag. 

3 Die Halbwaisen wurden hier nicht mitgezählt. 
4 einschl. Halbwaisen von Wiederverheirateten. 



14. Personalzu- und -abgange von Vollbeschaftigten der offentliehen Verwaltung'> 
des Landes Harnburg vom 1.10.1968 bis 30.9.1969 nach Dienstverhaltnis und Geschlecht 

(Ergebn!ne der Statistik des Personals, der DlenstbezOge, Vergütungen und L5hne im öffentlichen [;ienst 1968) 

Abgänge Zugänge 

insgesamt davon inegeaamt 
Dienst- in~ dea vor Er .. nach Er- in" des darunter verhUtnie 
- jeweili- reichen reichen jeweili- ein-

a .. chlecht 
ab- gen Per- einer einer ab- gen Per- geatell t 

aolut eonalbe- Al tera- .U tera-
grenze 5) 

aolut aonal ba- auf Zeit 
ata~~·• gre,)u 

u,anä.ter 
ata;~ea 

Beute u, Richter 2 588 7.5 2 020 566 2 956 6,6 -
dar. weiblich 716 9,2 659 57 1 107 14,2 -

Angeatell te 6 }94 24.5 7 654 740 6 660 25,} 4 064 
dar, weiblieb 5 597 29,6 5 2}7 }60 5 ~51 }1 11 2 75} 

Arbeiter 2 5}9 21 ,} 2 1}7 402 2 258 19,0 70} 
dar ... tblich 762 }5,6 665 117 775 }5,} 25} 

Inageeamt 1} 521 16,8 11 611 1 710 1} 676 17,2 4 767 
dar. weiblich 7 095 24,7 6 561 5}4 7 7}} 26,9 } 006 

1) einecbl. dar im Anhang sum Stellenplan auegewiesenen l'irtachattaunter­
nehmen.- 2) am 1,4.1969.- 5) 65, 62 bn. 60 Jahre, bei Sonder~ 
lautb~nen abweichend. 

Steuern 
15. Steueraufkommen in Hamourg 1966 bis 1970' 1nach Hauptarten 

Steuern 

Jahre 
ins-

geeamt 
2) 

Beträge in IUo DM 

1966 

I 
6 6661 

2 649 4}7 59} 10 565 
1967 6 0}2 2 714 472 612 11 830 
196e 6 775 2 990 512 6e6 12 96} 
1969 9 842 } 596 566 749 14 75} 
1970 7 255 7 274 461 46} 15 47} 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in " 

1966 

I 
• 9.41 

. 10,1 

I 
• 2,61 

. 6, 7 . 9,1 
1967 + 16,6 2,5 + 8,0 . },2 + 12,0 
1966 + 9,3 . 10,2 + 8,5 + 12,0 + 9,6 
1969 + 12,2 + 20,3 + 10,5 . 9,2 + 13,8 
1970 - 26,} + 102,3 ~ 15,0 - 38,2 . 4.9 

1) Die Ergebnisse ab 1970 sind infolge der Umstellungen durch 
die Finanzreform mit den Vorjahresergabniesen nicht voll ver­
gleichbar, eo werden z.B. die Steuern vom U!llsatz ab 1970 bei den 
Gemeinschaftlichen Steuern nachgewiesen.- 2) Ohne Lastene.us~ 
gleichse.bgaben\ / einsohl. der nicht über hamburgieche Kassen 
geleiteten Beträge der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein. 
3) Ab 1970 einsohl. Gewerbeeteuerumlage. 
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16. Einnahmen aus Landes- und 6emeindesteuem 1009 I) nach Bundeslandern 
Landes- Gemeinde- Steuere innahman 

steuern 2) steuern insgesamt 
Länder DM DM DM 

Mio DM je Ein- Mio DM je Ein- Mio DM je Ein-
wohner vohner wolulor 

Schleswig-Holstein 1 354 532 559 219 1 913 751 
Hamburg 2 904 1 597 738 406 ' 641 2 002 
Niedereachsen 4 148 587 1 829 259 5 977 846 
Bremen 754 998 276 365 1 030 1 363 
Nordrhein-Wea tfalen 13 670 802 5 219 306 18 888 1 109 
Hessen 5 081 945 2 005 373' 7 086 1 317 
Rheinla.nd-Pfalz 2 067 565 964 263 3 031 828 
Baden-Württemberg 7 591 860 ' 230 366 10 822 1 227 
Bayern 7 326 698 3 146 300 10 472 998 
Saarland 565 500 214 189 779 690 
Berlin {Weet) 1 224 573 649 304 1 874 878 

Bundesgebiet 46 684 767 18 829 309 65 514 1 077 
Dagegen 1 968 39 404 655 14 794 246 54 197 901 

1} Einwohnerzahl nach dem Stichtag 30.6.1969. 
2) einschl. Länderanteil an der Einkommen- und K6rperaohattateuer. 
Abweichungen in den Summen duroh Runden der Einllelang&ben 

17 .. Aufkommen an wichtigen landessteuern in DM je Einwohnert!li9U 
nach Bundeslandern 

Veranl. Körper- Kapital- Ver- Kratt-
Lolul- Ein- ta.hr-Länder eteuer kommen- schart- er trag- mögen- aoug-

steuer atauer steuer ateuer ateuar 

Sohleewig-Holetein 341 230 70 6 20 57 
Hamburg 953 501 435 89 9~ 64 
Niedersachsen 355 201 141 11 30 56 
Bremen 636 360 201 27 49 59 
Nordrhein-Westfalen 473 310 167 33 4' 56 
Hessen 52' 244 334 56 54 61 
Rheinland-Ptalz 315 220 118 24 25 59 
Baden-WUrttemberg 500 316 2,5 25 42 62 

Bayern ,91 285 127 17 35 58 
Saarland 344 "0 78 14 29 52 
Berlin {Weet) 255 221 97 33 47 44 

Bundesgebiet 445 279 179 28 40 58 
Dagegen 1968 367 270 142 26 38 54 

1) Einwolulerzahl naoh dem Stichtag 30.6,1969. 



Schaubild 22 

Steueraufkommen in Harnburg 1970 

Zölle ----------------, 
594MioDM 

Mineralölsteuer --
5286MioDM 

Gemctindctstctuctrn __________ __J 

462MioOM 

~----------- Lohnsteuer 
2138 Mio DM 

Veranlagte Einkommcznsteuer 
804Mio DM 

- Nicht veranlagta Steuern~~~ ~i~tDa~ 

------Körperschaftstauer 
466MioDM 

------ Steuarn vom Umsatz 
3441 Mio DM 

\__ ___________ Gewerbestctuerumlage 
252 MioOM 

Sfotistlad .. LfllldMGmtHemburg @ 
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18. Einnahmen aus Gemeindesteuern 1969 
- in DM je Einwohner in Großstädten über 400 000 Einwohner -

davon 

Gemeinde- Gewerbes teuer 
nach Ertrag Gebiete steuern Grunds teuer und Kapital 1) Ubrige 

insgesamt 
A und B einschl. Gemeinde-

Lohnsummen- steuern 

steuer 

Berlin (West) 304 66 227 11 
Hamburg 406 45 357 3 MUnchen 569 56 473 40 
Köln 446 55 375 16 
Essen 324 40 263 20 
DUsseldorf 651 64 566 21 
Frankfurt a.M. 1 043 77 928 38 
Dortmund 293 43 238 12 
Stuttgart 630 64 545 20 
Bremen 405 56 327 22 
Hannover 586 72 496 17 
Nürnberg 507 64 412 30 
Duisburg 363 44 307 12 
Wuppertal 362 46 303 13 

- in DM je Einwohner in kreisfreien Städten und ·Hamburger Randkreisen -

davon 

Gemeinde- Gewerbe-
Gebiete steuern ateuer 

Lohn- Ubrige Grunds teuer nach insgesamt 
A und B Ertrag summen- Gemeinde-

und eteuer steuern 
Kapital 1) 

Kreisfreie Städte1 

Kiel 320 46 203 53 19 
Lübeck 339 53 200 65 21 
Neumünster 323 44 212 49 18 
LUneblll·g 276 43 161 52 20 

Landkreise 1 A B 

Pinneberg 239 6 27 178 7 21 
Sageberg 149 17 20 101 - 12 
Stormarn 237 7 25 191 1 13 
Hzgt. Lauenburg 170 14 27 112 5 13 
Stade 219 25 26 165 - 2 
Rarburg 145 16 23 105 0 2 
Lüneburg 138 22 17 97 - 1 

1) Die Beträge aus dem Gewerbesteuerausgleich wurden mit dem Aufkommen der 
Gewerbesteuer verrechnet. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



19. Bruttolohn und Lohnsteuer der lohnsteuerpflichtigen 1> 1968 nach Bruttolohngruppen 

Steuerpflichtige Lohneteuer 

Bach- Brutto- Anteil 
Bruttolohngruppe zu- riohtliobl lohn ins- am 

in DM samman Steuer- gesamt Brutto-
r&lle 2) lohn 

Anzahl 1000 Dll in :' 

unter 2 400 77 925 78 312 92 543 268 0,3 

2 400 bio " 4 800 49 061 50 199 180 320 1 818 1,0 

4 800 " " 7 200 52 673 54 687 313 081 11 815 3,8 

7 200 " " 9 600 66 485 69 606 563 622 38 458 6,8 

9 600 " " 12 000 84 269 90 316 913 697 79 801 8, 7 

12 000 " " 16 000 139 441 166 702 1 937 310 175 051 9,0 

16 000 " " 20 000 94 509 137 564 1 688 295 166 846 9,9 

20 000 " " 25 000 68 499 109 967 1 515 746 173 966 11,5 

25 000 " " 36 000 41 834 65 763 1 202 709 169 722 14,1 

36 000 " " 50 000 8 126 11 229 334 285 57 362 17,2 

50 000 " " 75 000 2 587 3 123 152 724 33 011 21,7 

75 000 " " 100 000 637 696 54 039 14 490 26,8 

100 000 " " 150 000 357 383 42 461 13 458 31,7 

150 000 " " 200 000 107 110 18 397 6 754 36,7 

200 000 " " 300 000 64 65 14 875 6 047 40,7 

300 000 " " 500 000 30 32 10 878 4 898 45,0 

500 000 und mehr 10 11 18 136 7 577 41 ,e 

I n s g e e a m ·t 686 614 838 765 9 053 118 961 408 10,6 

1) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn verden als ein Steuerpflich­
tiger gezählt. 

2) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden als zwei Fälle nach dem 
zueammengereolmeten Bruttolohn gezählt. Nicht zuaammengefilllrte Lohn­
ateuerkarten sind jeweils als ein Fall erfaßt. 
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20. Lohnsteuerpflichtige ~~ Steuerfalle. Bruttolohn, Lohnsteuer 
und Anzahl der Kinder 1008 nach Steuerkl~n 

Nach-
Stauerklaaae Steuer- riobtlioht Brutto- Lohn--- pflioh-

~:~~=r2) lohn ateuer 
Kinderzahl tige 

Ansahl 1000 DM 

I 0 181 615 181 615 1 590 078 188 777 

II 0 97 164 97 164 708 771 59 21} 
1 17 612 17 612 184 888 14 800 
2 6 694 6 694 70 681 4 080 
3 2 574 2 574 26 950 1 092 
4 und mehr 1 990 1 990 21 001 202 

III 0 105 534 105 534 1 273 685 143 435 
(ohne V) 1 50 489 50 489 876 236 98 829 

2 41 597 41 597 804 368 86 506 
3 13 541 " 541 274 709 27 925 
4 und mehr 5 541 5 541 100 051 6 342 

III/V 0 25 554 48 331 402 915 42 682 
1 27 598 55 146 508 333 47 703 
2 19 180 38 360 358 811 28 945 
3 5 800 11 600 105 317 6 265 
4 und mehr 2 794 5 588 47 717 1 534 

IV 0 49 084 93 451 1 043 775 135 481 
1 21 695 41 665 439 609 48 21} 
2 7 286 " 994 152 118 15 144 
3 2 081 4 019 42 541 3 318 
4 und mehr 1 191 2 260 20 568 925 

Inegeeamt 686 614 838 765 9 053 118 961 408 

Kinder, 
für die 
Kinder-

treibetrltge 
gewährt 

vorden aind 

-
-

17 612 

" 388 
7 722 
9 117 

-
50 489 
83 194 
40 623 
25 1}5 

-
27 598 
38 360 

17 400 
12 809 

-
21 695 
14 572 
6 243 

5 432 

391 3B9 

1) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden ala ein Steuerptliohtiger 
gezählt. 

2) Ehesatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden hier ala svei Pille gezählt. 



21. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen 1)1968 nach Beschäftigungsdauer2lund Bruttolohngruppen 

Ganzjährig Beschäftigte 
Nicht Zusammen 

ganzjährig Beschäftigte 

Bruttolohngruppe Steuer- Brutto- Lohn- Steuer- Brutto- Lohn-
Steuer- Brutto- Lohn-

in DK ptlich- lohn steuer pflich- lohn steuer 
pflich- lohn eteuer 

tige tige tige 

Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 DM 

unter 2 400 50 }09 59 906 45 27 616 }2 6}7 224 77 925 92 54} 

2 400 bis- . 4 800 }4 }}9 128 12} 1 074 14 722 52 196 744 49 061 180 }20 

4 800 . . 7 200 40 714 244 }}1 8 5}0 11 899 68 750 } 285 52 67} }1} 081 

7 200 . .. 9 600 56 685 481 455 }2 092 9 800 82 167 6 }66 66 485 56} 622 

9 600 . " 12 000 78 716 854 2}2 74 946 5 55} 59 465 4 855 84 269 91} 697 

12 000 " . 16 000 1}4 961 1 875 557 168 671 4 480 61 75} 6 }81 1}9 441 1 9}7 }10 

16 000 . .. 20 000 92 978 1 661 282 164 269 1 5}1 27 014 2 576 94 509 1 688 295 

20 000 .. .. 25 000 66 }}6 1 467 2}5 168 269 2 16} 48 511 5 696 68 499 1 515 746 

25 000 .. . 36 000 41 229 1 182 366 166 029 605 20 342 3 693 41 834 1 202 709 

36 000 . " 50 000 8 059 331 554 56 800 67 2 no 562 8 126 334 285 

50 000 . . 75 000 2 562 151 235 32 674 25 1 489 404 2 587 152 724 

75 000 . .. 100 000 637 54 039 14 490 - - - 6}7 54 039 

100 000 und mehr 561 103 242 38 246 7 1 505 489 568 104 747 

Insgesamt 608 146 8 594 559 926 135 78 468 458 559 35 273 686 614 9 053 118 

1) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden als ein Steuerpflichtiger gezählt. 
2) Zuordnung zu den ganzjährig oder nichtganzjährig Beschäftigten erfolgt nach der Beschäftigungsdauer des 

Ehemannes. 
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1 016 

11 815 

}8 458 

79 801 

175 051 

166 846 

173 966 

169 722 

57 362 

33 071 

14 490 

38 n4 

961 408 



22. Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Einkommensteuerpflichtigen 1965 nach EinkommensgroBenkl~ 
Steuerschuld 

Steuer- Einkommen 
Anteil am Einkommen von • • • DM 

pflichtige insgesamt 
Einkommen 

in 1000 DM 
in " 

unter 5 000 20 248 63 132 1 791 2,8 

5 000 bis " 8 000 20 397 133 382 9 928 7.4 

8 000 . " 12 000 27 991 278 406 29 529 10,6 

12 000 " n 16 000 20 192 280 396 35 975 12,8 

16 000 . " 25 000 39 800 782 161 118 296 15,1 

25 000 " " 100 000 32 004 1 336 394 310 185 23,2 

100 000 " " 250 000 2 951 435 429 166 381 38,2 . 
250 000 " " 1 Mio 910 393 742 183 695 46,7 

1 Mio und mehr 146 404 608 189 781 46,9 

Insgesamt 164 639 4 107 650 1 045 561 25,5 

Zum Vergleich 1961 135 297 3 034 511 821 426 27,1 
1957 123 976 1 803 624 478 364 26,5 
1954 110 308 1 027 028 263 606 25,7 
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23. Steuerbelastete unbeschrankt Korperschaftsteuerpflichtige 
mtl Einkonften aus Bewerbebetrieb 1968 nach wirtschaftlicher Gliederung 1 

> 

Steuer- Einkünfte Ergän-Wir taohaftaa bteil ung auo Ein- Steuer--- pflioh- Gewerbe- kommen schuld zunga• 

Wirteohaftaunterabteilung tige betriebe 
abgaben 

Anzahl 1000 Dll 

Energiewirtaohaf't und Wasser-
veraorguns, Bergbau 4 192 735 192 499 72 229 2 167 

Verarbei tendea Gewerbe {ohne 
!augnerbe) 252 90) )02 877 60) 25) 504 7 605 

Chamhcbe Induurie (einecbl. 
Kohlenwertatoftinduatrie) und 
IUneraltll verarbei tung 49 2ll 706 216 130 70 151 2 104 

ltunatetotf'-, Gummi- und Aebeat-
vera.rbdtung 12 ll 066 )2 9l6 1) 405 402 

Gewinnung und Verarbeitung von 
ateinen und Erden, Feinkeramik 
und Olaegewerbe 17 2 69) 2 670 945 28 

Ehen- und NE-Metallerzeugung, 
Oie8erei und Stahlverformung 6 69 677 69 7l1 lO Ol7 901 

Stahl-, Maschinen- u.i'ahrzeugbau 46 14 9l5 12 l95 4 766 14) 
Elektrotechnik, Feinmechanik und 
OptiktHeratallung v. EBH.-Waren, 
lluei ld na trumen ten, Sportgeräten 1 

Spiel- und Schmuckwaren )1 160 404 160 227 4} 4l5 1 lOl 
Bols-, Papier- und Druckgewerbe 20 24 )42 20 76) 4 467 1)4 
Leder-, Textil• und Ilekleidunga-
ae•erbe 14 1 )01 1 227 540 16 

Nahruna•· und Oenußmi ttelgnerbe 55 )62 977 )61 505 65 7l7 2 572 

Ilaugeverbe 45 l 919 l 612 1 055 )2 
Ilauhauptgnerbe )2 l l55 l 249 694 27 
Auebau- und Ilaubiltagewerbe 1) 564 56) 161 5 

Handel 656 104 659 101 261 l4 766 1 040 
Großhandel 562 90 665 67 957 29 406 660 
Bandelnermi ttlung 52 4 597 4 460 1 661 50 
Einselhandel 44 9 l97 6 644 l 660 110 

Verkehr u, BachrichtenUbermi ttlung 172 5l l72 51 650 17 705 5)1 

Kredi Unati tute und Vereicherunge-
pwerbe 120 200 167 195 796 65 059 1 952 

Kredit· u. aonat. Finanzierungs-
inati tute 56 1)5 106 126 265 )6 804 1 104 

Veraicherungagewerbe 62 65 059 67 51) 28 255 647 

Dhnatleiatungen,aoweit von Unter-
nehmen und Freien Ileruten erbracht 570 2)8 0)0 2)2 071 101 12) l 064 

Organhationen ohne Erwerbe· 
charakter 27 2 )72 2 )61 1 156 l5 
Ubrige l'irtaohaftabereiche 4 77 77 l7 1 

Inegeaamt 1 652 1 698 6)2 1 657 152 546 6)4 16 425 

1) ohne Organgeeellachatten. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 

10 
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24. Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Körperschahsteuerpflichtigen 1968 
nach EinkommensgroBenklassen 1 > 

Steuerschuld 
Steuer- Ein- Anteil a.c Einkommen kommen ins-

von •• , ••• DM 
pflich-

in gesamt Einkommen 
tig& 

Mio DM in 119651~ 
Mio DM 

unter 8 000 755 2 0,8 39.7 l9.5 
8 000 bis .. 16 000 216 2 0,9 36,9 36,8 

16 000 .. .. 50 000 l18 9 3.5 37,6 37,6 
50 000 .. .. 100 000 164 12 4.3 36,l l7.5 

100 000 .. 500 000 262 64 23.3 l6.l 36,2 
500 000 .. .. 1 Mio 59 41 13,8 3l.9 33.9 

1 Mio .. .. 5 Mio 88 197 76,9 35,1 39,1 
5 Mio und mehr 45 1 3l1 423,7 31,1 31,8 

Insgesamt 1 907 1 659 

I 
547,3 

I 
32,2 33,0 

darunter Aktiengesellschaften 109 654 237.7 35,3 36,3 
GeBellschafton mit 

beschränkter Haftung 1 570 880 255,0 30,0 29,0 

1) ohne Organgesellschaften. 

Abweichungen in den Sutnmen durch Runden der Einzelangaben 

25. Umsatz und Umsatzsteuer der Umsatzsteuerpflichtigen 1968 
nach wirtschaftlicher Gliederung 

Bruttoumsatz Umsatzsteuer-
vorauszahlun • 

Steuer-
je 

in% ins- Steuer- ins-'t.'irtschaftsgl iederung pfl ich- gesamt pflich- gesamt deo 
tige 

in tigen in 
Gesamt-

!Uo DM in Hio DM 
um-

1000 DM 
satzea 

Produzierendes Gewerbe 12 425 47 337 J 010 1 080 2,28 
darunter 

Industrie 2 252 44 415 19 722 990 2,23 
Handwerk 9 096 2 689 296 84 3,12 

Großhandel 6 399 31 481 4 920 1) - 138 
Handelsvermittlung 4 725 1 038 220 23 2,22 
Einzelhandel 14 032 6 528 465 83 1,27 
Verkehr und llachrichten-

tibermi ttlung 5 039 5 036 999 33 0,66 
Dienstleistungen von Unter-

nehmen und freien Berufen 17 184 6 870 400 177 2,58 
Ubrige Wirtschnftsbereiche 1 303 992 761 8 0,81 

Insgesamt 61 107 99 282 1 625 1 266 1,26 

Zur.1 Vorgleich 1966 62 879 87 081 1 385 1 293 1,49 
1964 63 045 75 595 1 199 1 179 1, 56 

1) Die abziehbaren Vorsteuerbeträge haben den Steuervorauszahlungs-
betrag überechri tten. 



26. Steuerpflichtige, Umsatz und Steuervorauszahlung 1968 
nach Brutto-Umsatzgrö5enklassen 

Steuer- Nicht Steuer-
Steuer- barer Steuer- voraus-Brut to-Umaa tzgrößenklaasen barer 

von •.• bis unter ••• DM 
pflich- Umsatz Umsatz 

zahlung 
tige 

in Mio DM 

12 000 - 20 000 4 592 72 0 1 

20 000 - 30 000 5 662 133 1 3 

30 000 - 40 000 4 074 133 1 5 

40 000 - 50 000 3 642 152 1 6 

50 000 - 60 000 3 212 163 1 6 

60 000 - 70 000 2 724 163 1 6 

70 000 - 80 000 2 348 162 1 4 

80 000 - 90 000 2 217 173 2 7 

90 000 - 100 000 1 967 171 1 5 

100 000 - 250 000 14 622 2 128 20 59 

250 000 - 500 000 6 693 2 125 48 56 

500 000 - 1 Mio 3 895 2 391 128 57 

1 Jdio - 2 " 2 157 2 563 251 42 

2 " - 5 " 1 679 4 281 606 49 

5 " - 10 " 755 4 270 657 34 

10 " - 25 " 471 5 659 1 235 33 

25 " - 50 " 194 5 372 1 021 14 

50 " - 100 " 110 6 108 1 n3 18 

100 " - 250 " 53 6 926 977 1)_ 3 

250 " - 500 " 21 5 644 1 626 14 

500 " - 1 Mrd. 6 3 881 617 1)_18 

1 Mrd und mehr 13 31 169 475 868 

Insgesamt 61 107 83 839 8 985 1 266 

Brutto-
Umsatz 

65 

140 

141 

163 

176 

176 

176 

188 

186 

2 316 

2 349 

2 720 

3 016 

5 203 

5 241 

7 288 

6 754 

7 637 

8 382 

7 839 

4 768 

34 358 

99 282 

1) Die abziehbaren Vorsteuerbeträge haben den Steuervorauazahlungsbetrag 
Uberschri tten. 
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27. Vermögen und Steuerschuld der Vermögensteuerpflichtigen am 1. Januar 1966 
nach Art der Steuerpflichtigen 

Gesamtvermögen Steuer-

Steuer- je pfl ich- Steuer-
Art der 

pfl ich- ins- Steuer- tiges schuld 
Steuerpflichtigen pflich- Ver-

tige geoamt 
q_g!"n mögen 

Mio DM 1000 DM Mio DM 

Natürliche Personen 22 412 6 953 310 6 042 60 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige 21 121 6 804 322 5 894 58 
Stauerbe las tc te 19 657 6 734 343 5 894 58 
Steuerbefreite 1 464 70 48 - -

beschränkt S teuerpfl ich t ige 1 291 149 115 148 1 

Gesellschaftsunternehmen 4 593 7 892 1 718 7 913 77 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige 4 442 7 827 1 762 7 848 76 
beschränkt S teuerpfl ich t ige 151 65 434 65 1 

Insgesamt 27 005 14 845 550 13 955 137 
Zum Vergleich 1.1.1963 24 474 12 128 496 11 305 110 

1.1.1960 22 573 9 947 441 9 183 89 

1.1.1957 26 754 6 426 240 5 996 58 

28. Vermögen und Schulden der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen 
am 1. Januar 1966 nach VermögensgroBenklassen 

darunter Schul-
Roh- Be- den 

Vermögen 1) Steuer- ver- Grund-
triebe- und 

von ...... DM pflich- mögen ver-
ver- sonst. 

tige mögen mögen Abzüge 

Mio DM 

unter 30 000 885 30 11 r 6 7 
30 000 bis " 40 000 1 036 46 14 r 10 10 
40 000 " 50 000 1 505 86 25 r 23 18 
50 000 " " 70 000 2 894 224 56 r 67 51 
70 000 " " 100 000 3 523 360 72 r 117 63 

100 000 " " 250 000 6 7U 1 273 209 r 421 230 
250 000 " " 500 000 2 540 1 047 124 r 379 165 
500 000 " " 1 Mio 1 170 974 102 r 375 164 

1 Mio und mehr 854 3 901 133 r1 550 429 

Insgesamt 21 121 7 941 746 r2 948 1 137 

1) Nach der Hölie des Gesamtvermögens. 



29. Vermögen. Schulden und Einheitswerte der gewerblichen Betriebe am l.Januar 1966 
nach wirtschaftlicher Gliederung und EinheitswertgrOBenklassen 

do.von 
Schulden 

Wirtschaftsgliederung Anzahl Roh- Umlauf- und Ein-

-- Anlage- heita-
Einbei tawertgrößenklaaaen der vermögen sonstige wert 

in DM Betriebe vermögen Abzüge 

in Hio DM 

Produzierendes Gewerbe 9 345 r 22 600 10 440 r12 360 13 761 6 363 
darunter 

Industrie 1 871 r 21 836 10 194 r11 642 13 246 7 954 
Randwerk 6 551 623 207 616 452 371 

Handel 20 075 r 6 766 1 402 r 7 384 6 166 2 572 
davon 

Großhandel 5 929 r 7 317 1 011 r 6 306 5 460 1 829 
Randehvermi ttlung 3 769 272 70 202 129 143 
Einzelhandel 10 357 r 1 197 321 r 676 597 600 

Verkehr- und Nach-
richtenübermi ttlung 3 361 3 403 2 263 r 1 140 2 136 1 257 

Kreditinstitute und 
Versicherungagawerbe 666 r175B5r 933 r16 652 16 196 1 145 

Dienetleistungen von 
Un tarnahmen und 
freien Berufen 9 600 r 2 081 1 390 691 752 1 292 

Ubrige Wirtaohafta-
bareiche 235 49 r 31 16 27 22 

unter 10 000 10 641 253 92 161 166 67 

10 000 bis " 20 000 10 013 r 336 116 r 222 193 145 

20 000 " " 30 000 5 763 347 102 r 245 206 141 

30 000 " " 50 000 5 440 472 146 326 262 210 

50 000 " " 100 000 4 634 797 214 563 456 339 

100 000 " " 500 000 4 939 r 3 140 756 r 2 382 2 064 1 072 

500 000 " " 1 Mio 617 1 880 476 1 404 1 297 576 

1 Mio " " 5 Mio 795 r 6 065 1 793 r 4 292 4 404 1 646 

5 Mio " " 10 Mio 107 r 2 214 569 1 645 1 476 733 

10 Hio und mehr 153 r 39 176 r12 193 r26 965 26 532 9 742 

Insgesamt 43 522 r 54 704 r16 459 r36 245 39 060 14 671 

Zum Vergleich 1.1. 63 42 441 39 373 11 751 27 621 27 711 11 533 

1.1.60 39 491 32 677 11 476 21 401 22 994 9 764 

1.1.57 34 536 23 593 7 906 15 667 16 639 6 919 
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30. 6ewerbesteuerpflichtige und SteuermeBbeträge 1966 nach 6ewerbeertragsoroBenklassen 
Steuerpflichtige Steuermaßbetrag 

davon Einbei t-
lieber 

GewerbeertragagröBenklBssen ins- mit mit nach dem nach dem 
Steuer-Gewerbe- Gewerbe-gesamt Gewerbe- Gewerbe-

er trag kapital meßbetrag 
er trag kapital 

Anzahl 1000 Dll 

Ohno Gewerbcer trag 6 04l - 4 j6j - 2 l4l 2 l4l 

unter 1 )00 12 452 12 452 5 BOl 5l 244 298 

1 300 bis " 9 700 6 109 6 109 l 164 94 128 222 

9 700 " 12 100 5 755 5 755 l lll 289 1)9 420 
12 100 " " 14 500 4 717 4 717 l 1)6 509 150 659 
14 500 " " 16 900 l 804 l 804 2 722 720 150 870 
16 900 " " 25 000 8 489 8 489 6 709 l 552 491 4 043 
25 000 " . 50 000 9 252 9 252 8 202 10 218 975 11 19l 
50 000 " " 100 000 4 571 4 571 4 284 12 929 1 1}4 14 062 

100 000 " 200 000 2 085 2 085 1 996 12 901 1 292 14 19J 
200 000 " " 500 000 1 171 1 171 1 121 16 938 1 057 18 795 
500 000 . " 1 M.io 322 j22 316 10 752 1 1}6 11 888 

1 ilio " " 2 " 1)6 1)6 1J4 9 l7B 1 264 10 642 
2 " " " 5 " 54 54 54 1 1BB 1 313 9 101 

5 " " " 10 " 15 15 14 5 427 1 246 6 675 
10 . . . 20 " 5 5 4 l 578 364 l 941 
20 M.io D» und mehr 4 4 4 15 001 1 5J2 16 5l3 

Insgesamt 64 984 58 941 45 J59 110 127 15 759 125 886 

Abweio.:hungen in den Su.m:'IICD d\.lL'Cb nunden der Einzelangaben 



31. 6ewerbesteuerpflichtige und Steuermeßbetrage 1966 nach 6ewerbekapitalgroßenklassen 
Steuerpflichtige Steuermaßbetrag 

Einbei t-
davon nach dem nach dem lieber 

Gewerbokapi talgrößenklassen ins- mit mit Gewerbe- Gewerbe- Steuer-
gesamt Gewerbe- Gewerbe- er trag kapi t&l meßbetrag 

ertra.~r kani tal 
Anzahl 1000 Dll 

Ohne Gewerbokapital 19 625 17 945 - 5 622 - 5 622 

unter 6 000 2 ~50 1 959 2 ~50 590 - 590 

6 000 bis " 10 000 6 9~~ 6 472 6 9~~ 1 654 19 1 n~ 

10 000 " " 20 000 10.600 9 75~ 10 600 4 021 296 4 ~16 

20 000 " " }0 000 6 110 5 442 6 118 ~ 275 29~ ~ 566 

30 000 . " 40 000 ~ 748 ~ 4~6 ~ 748 2 802 256 ~ 1~8 

40 000 " " 50 000 2 481 2 297 2 481 2 }20 219 2 5~9 

50 000 " " 70 000 ~ 170 2 904 ~ 170 4 119 ~71 4 490 

10 000 " " 100 000 2 582 2 ~4~ 2 582 4 802 427 5 229 

100 000 . " 250 000 ~ 907 ~ 487 ~ 907 12 1~6 1 192 1~ ~28 

250 000 " . 500 000 1 559 1 ~62 1 559 9 4~0 1 090 10 520 

500 000 .. " 1 Uio 895 729 B95 B 54~ 1 24~ 9 786 

1 Mio . . 2,5 . 624 519 624 12 625 1 927 14 552 

2,5 " " " 5 . 212 149 212 5 714 1 468 1 182 

5 " " . 10 " 104 82 104 5 796 1 450 1 246 

10 " " " 20 " 45 ~6 45 5 274 1 214 6 488 

20 " " " 50 . 21 17 21 6 195 1 189 1 ~84 

50 " " " 100 " 5 4 5 2 547 714 ~ 261 

100 llio Dll und mehr 5 5 5 12 58~ 2 ~~1 14 914 

Insgesamt 64 984 58 941 45 ~59 110 127 15 759 125 686 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 
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32. Gewerbesteuerpflichlige und SleuermeBbelräge 1966 nach Wirtschaftsbereichen 
Steuerpflichtige Steuerme8betrag 

davon Einbei t-
lieber 

Wirtschaftsbereiche ins- mit mit nach dem nach dem 
Steuer-Gewerbe- Gewerbe-

ßOBlUDt Gewerbe- Gewerbe-
er trag kapital meßbetrag 

er trag kapi tel 

Anzahl 1000 DM 
Land- und Forstwirtschaft, Tier-
hal tung und Fischerei l67 333 220 260 35 295 
Produzierendes Gewerbe 
davon 

13 946 12 982 10 293 44 681 5 852 50 533 

Energiewirtschaft und Wasser-
versorgung, Bergbau 205 336 541 
Verarbei tondes Gewerbe (ohne 
Baugewerbe) 9 680 8 949 160 37 579 4 906 42 486 
Baugewerbe 4 260 4 029 128 6 B97 609 7 507 

Handel 
davon 

29 950 27 302 21 496 37 326 4 403 41 729 
Großhandel 7 685 6 235 5 910 19 382 2 740 22 122 
Handelsvermittlung 6 921 6 560 4 009 6 462 294 6 775 
Einzelhandel 15 344 14 507 11 577 11 462 1 369 12 831 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 6 299 5 592 4 073 9 040 301 12 342 
Kreditinstitute ufid Vers1cherung-
gewerbe 1 471 1 372 704 6 737 1 056 7 792 
Dienstleistungen, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 12 873 11 327 8 516 12 028 1 087 13 115 
Organiaationen ohne Erwerbecharakter 
und Pri va t.c Hauahal te 72 31 54 55 20 75 
Gebi e tskörperschnften und Sozial-
versicherung 

Insgesamt 64 984 58 941 45 359 110 127 15 759 125 886 



Schaubild 26 
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33. Steuertälle, Lohnsumme. Steuermellbetrag und Lohnsummensteuer 1006 nach Lohnsummengrößenklassen 
Steuerpflichtige Lohnaummen-

Lohnsumme steuer 
Anzahl Lohn- Steuer-

Lohnsummengrößenklassen der summe je meßbetrag je 

in DM Steuer- in 1000 in 1000 
Steuer- in 1000 in 1000 

Steuer-
fälle DM Dll 

fall DM Dll 
fall 

in 1000 
DJI 

in DM 

bis 24 000 mit Freibetrag 6 664 132 514 55 786 6, 3 112 558 63 

" 24 000 ohne Freibetrag 736 10 002 10 000 13,6 20 100 136 

über 24 000 bis 50 000 6 300 221 311 221 296 35.1 443 2 213 351 

" 50 000 " 100 000 4 606 325 191 325 179 ?0,6 650 3 252 106 

" 100 000 " 250 000 3 736 563 966 563 954 156,3 1 166 5 640 1 563 

" 250 000 " 500 000 1 667 569 743 569 739 349,6 1 179 5 891 3 496 

" 500 000 " 1 Mio 1 009 100 368 100 365 694.1 1 401 1 004 6 941 

" 1 Mio " 2,5 " 633 950 691 950 890 1 502,2 1 902 9 509 15 022 

" 2,5 " " 5 " 210 731 396 731 396 3 462,6 1 463 1 314 34 626 

" 5 " . 10 " 99 6?6 025 6?6 024 6 646,1 1 356 6 160 68 467 

" 10 " " 20 . 44 601 955 601 955 13 660,8 1 204 6 020 136 606 

" 20 " 39 1 659 563 1 859 563 41 681 '1 3 719 16 596 476 611 

I n s g e a a m t 21 963 1 364 924 1 306 147 261.4 14 616 13 061 2 614 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einselangaben 



34. Steuertälle. lohnsumme. Steuermellbetrag und Lohnsummensteuer 1966 nach Wirtschaftszweigen 
Lohn- 5 teuerp!l 1 chti&e :Heuer-

Lohnsummen-meS-
Anzahl BUIIIliiO Lohnsumme 

betrag &teuer 

Wirtschaftszweige der je 
ja Steuer- Steuer-

fälle in 1000 DM fall in 1000 DM Steuer-

in 1000 fall 

Dll in DM 

Produzierendes Gewerbe 9 214 3 640 457 3 822 225 414,8 7 644 36 222 4 148 
davon 

Industrie 2 365 2 931 na 2 9}0 170 1 2}9,0 5 860 29 302 12 }90 
Produzierendes Handwerk 6 00} 707 273 692 264 115,3 1 385 6 923 1 153 
Sonstiges produzierendes Gewerbe 846 201 445 199 791 2}6,2 400 1 998 2 362 

Handel 10 756 1 469 679 1 4}5 257 1 }},4 2 871 14 35} 1 334 
davon 

GroShandel 4 4}5 866 797 858 194 193.5 1 716 8 582 1 9}5 
Handelsvermittlung 1 547 82 043 76 094 49,2 152 761 492 
Einzelhandel 4 774 520 839 500 970 104,9 1 002 5 010 1 049 

Verkehr, Nachrichten 2 347 1 010 270 1 005 657 428,5 2 011 10 057 4 285 
Dienstleistungen 4 842 575 448 557 4}7 115,1 1 115 5 574 1 151 
Sonstige Wirtschaftszweige 804 489 070 487 571 606,4 975 4 876 6 064 

Insgesamt 27 96} 7 384 924 7 }08 147 261,4 14· 616 n 081 2 614 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 
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35. Erwerbsfälle und Erbschaftsteuer 1969 nach Wertstufen 
Wert des Erwerbs 1) 

darunter Fest-
Zahl der gesetzte Wertstufen Steuer- ins- ateuer-

von ... bis unter .•. DM gesamt pflich- Steuer 
fälle 

tig 

in 1000 DM 

unter 5 000 875 2 483 

I 
2 483 110 

5 000 bis " 10 000 929 6 013 6 003 526 

10 000 " " 20 000 687 9 111 9 074 948 

20 000 " " 30 000 280 6 6}8 5 752 667 

30 000 " 40 000 346 11 901 5 387 567 

40 000 " 50 000 241 10 743 6 364 616 

50 000 " " 70 000 299 17 252 11 514 1 139 

70 000 " " 100 000 227 18 513 13 889 1 370 

100 000 " " 150 000 186 22 127 18 467 1 541 

150 000 " " 200 000 81 13 816 12 755 1 521 

200 000 " " 250 000 65 14 318 12 688 1 2413 

250 000 " " 300 000 41 11 344 7 434 600 

300 000 " " 400 000 51 17 377 14 020 1 549 

400 000 " " 500 000 30 13 058 10 369 1 775 

500 000 " " 600 000 28 15 210 8 938 636 

600 000 " " 700 000 6 l 904 3 554 379 

700 000 " " 1 Mio 15 12 751 11 809 1 337 
1 Mio " " 2' 5 " 18 28 268 

I 
27 072 3 224 

2, 5 " " " 5 " 5 17 239 17 186 1 983 

I 
I n s g e s a m t .1. 410 252 066 

I 
204 758 21 7}6 

Dagegen 1968 3 887 155 342 123 058 11 052 

1967 4 025 226 234 191 140 21 242 

1) einschl. Zweckzuwendungen. 
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Prerse und Verbrauch 
1. Pre~indizes im Bundesgebiet 

Indexbezeichnungen Einheit 
Jahresdurchechni t t 

1 66 196 1968 1969 
Index der Einfuhrpreise 1962 ·100 108,2 105,9 105,4 108,0 
Index der Auefuhrpreise 1962 ·100 107 ,o 106,9 105,8 111,3 
Grundstoffpreise 1) 1962 ·100 107,2 103,4 99,2 101.9 
Erzeugerp.reiae 1 

1961/63-100 landv. Produkte 2~3~ 114,1 109,3 101.9 107,6 
foretw. Produkte 3 4 1962 ·100 95,8 83,0 79,0 90,4 
industrieller Produkte 3)5) 1962 ·100 105,8 104,9 109,1 112,0 

Einkaufspreise landvirtschaft-
lieber Betriebsmittel 2)3) 1962/63-100 107,7 109,9 110,1 111.5 

Einzelhandelepreise 6) 1962 ·100 106,7 107,2 107,2 108,1 
Preisindizes für die 
Le benahal tung 1 6) 

Alle privaten Hauehalte 1962 •100 112,7 114,6 116,4 119,5 
Rauahal te von Angeatell ten 

und Beamten mit höherem 
Einkommen 1962 ·100 110,7 113,1 115,8 118,4 

Ar bei tnehmerhauahal te mit 
mi tUerem Einkommen 1962 ·100 112,8 114,4 116,1 119,} 

Renten- und Sozialhilfe-
empfänger 1962 •100 115,2 116,8 118,5 122,5 

Lebenahal tung eines Kindes 1962 ·100 113,5 114,2 115,6 120,4 
Baupreise für Wohngebäude 3)7) 1962 ·100 118,5 115,9 120,8 127,2 

Anmerkungen siehe Tabelle 2 

2. Pre~index for die Lebenshaltung im Bundesgebiet 6> 
4-Peraonen-Arbeitnehmer-Haushal te mit mittlerem Einkommen 

des alleinverdienenden Ha.ushal tevorstandes 
Gliederung nach Bedarfsgruppen - 1962•100 

Bedarfegruppen Jahresdurchsohni tt 
1 66 1 6 1968 1 6 

Ernährung 113,3 112,7 110,8 114,5 
Getränke und Tabakwaren 105,9 108,9 111,1 111 '7 
Wohnung 129,6 137,6 147.4 160,4 
Heizung und Beleuchtung 107,3 108,4 115,6 117,4 
Hauerat 104,2 103,5 102,6 103,1 
Bekleidung 110,6 112,1 112,1 113,3 
Reinigung und Körperpflege 112,1 113,9 119,9 121.5 
Bildung, Unterbal tung und Erholung 115,7 119,7 125,3 128,5 
Verkehr 110,5 114,0 116,6 116,7 
Gesamtlebenshai tung 112,8 114,4 116,1 119,3 

1910 
107,2 
116,6 
104,3 

113,0 
102,9 
118,7 

115,2 
112,5 

124,0 

122,9 

123,7 

127,2 
124,3 
147,4 

1 0 

117.5 
115,8 
167.4 
124,0 
106,7 
118,3 
126,4 
135.7 
119,5 
123,7 

1) Ab Januar 1968 ohne Umsatz- (Mehrwert-) eteuer bzw. ohne Einfuhrumsatz­
steuer, bis einsohl. 1967 einsohl. kumulierter Umsatzsteuer bzw. einecbl. Um­
so.tzauegleicheteuer.- 2) Das Wirtschaftsjahr läuft vom Juli des vorherigen 
bis Juni des angegebenen Jahres.- 3) Ab 1968 einsohl. Mehrwertsteuer.-
4) Nur Staatsforaten; das Forstwirtschaftsjahr läuft vom Oktober des vorheri­
gen bis September des angegebenen Jahres.- 5) Inlandeabsatz.- 6) Preis-
stand um Mona.tsmitte.- 7) Bauleistungen am Gebäude (reine Baukosten). 



Schaubild 23 

Preisindex lür die Lebenshaltung von 4-Personen-Arbeitnehmer -Haushalten 
mit mitllerem Einkommen im Bundesgebiet 
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Art der Gebäude 
--

Bauleistungsgruppen 

Wohngebäude 

davon 
Erd- und Grundbauarbeiten 

Rohbauarbeiten 

Ausbauarbeiten 

Baustechnische Anlagen 

Einfamiliengebäude 

Mehrfamiliengebäude 

Gemischt genutzte Gebäude 

Bürogebäude 

Gewerbliche Be trie bsge bäude 

3. Pre~indizes for Bauwerke in Harnburg 
- Bauleistungen am Gebäude (reine Baukosten) -

( 1962 - 100) 

Jahresdurchschnitt 

196~ 1964 1965 1966 1967 

104,9 108,8 11~. 1 1 16,~ 116,9 

108,5 108,1 105.~ 102,2 99,6 

105,5 109,1 112,7 115,2 115,6 

105,0 109,4 114.~ 118,2 118,7 

102,5 106,8 112,9 116,8 118,~ 

104,8 108,7 11 ~. ~ 116,6 117,4 

105,0 108,9 11~,0 116,1 116,~ 

104,7 108,6 112,8 115,9 115,7 

104,6 108,~ 112,2 115,0 114,8 

104,2 107.7 112,4 114,4 111 .~ 

1968 1969 1970 

122,1 127,7 148,9 

109,0 112,~ 1~~.6 

120,7 125,6 149,6 

125.4 1~2.4 152,0 

120,5 125,1 142,1 

122,6 128,1 148,8 

121.7 127.4 149,1 

121,0 127,5 149,2 

119,4 126,4 149,2 

116,6 125,8 150,6 



4. Ausgaben für den privaten Verbrauch im Bundesgebiet 

Angaben je Monat 
für 4-Personen-

Arbeitnehmerhaushalte 
Einnahmen mit mittlerem Einkommen 

-- des Haushaltsvorstandes 
Verwendungszwecke 

1968 1969 1968 

DM % 
Zahl dererfaßten Haushalte 369 363 
Ausgabefähige Einkommen bzw. 
Einnahmen insgesamt 1) 1 042 1 142 
Ausgaben für den privaten Verbrauch 928 1 010 100 

Nahrungs- und GenuSmittel 349 365 37,6 
Kleidung, Schuhe 97 108 10,5 
Wohnungsmieten 141 157 15,2 
Elektrizität, Gas, Brennstoffe u.ä. 45 49 4,9 
Übrige Güter für die Haushaltsführung 89 103 9,6 
Güter für 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 89 96 9.5 
Körper- und Gesundheitspflege 33 37 3,6 
Bildung und Unterhaltung 61 67 6,6 

Persönliche Ausstattung; 
Sonstige Güter 23 28 2,5 

1) ohne Einnahmen aus Auflösung und Umwandlung von Vermögen und Kreditaufnahme. 

Quelle: Reihe 13 Fachserie M 11 Preise-, Löhne-, Wirtschaftsrechnungen" 

1969 

100 
36,1 
10,6 
15,6 
4,9 

10,2 

9.5 
3,7 
6,6 

2,8 
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5. Verbrauch von ausgewahlten Nahrungsmitteln im Bundesgebiet 

NahrWlgsmittel 

Getreideerzeugnisse in Mehlwert 
darunter 

Brotgetreideerzeugnisse 
in Mehlwert 

Speisehülsenfrüchte 

Kartoffeln 

Zucker 

Gemüse 2) 

Frischobst 2) 

Zi truofrUchte 2) 

Fleisch insgesamt (ohnP 
Schlachtfette} 
darunter 

Rindfleisch ohne Fett 
Kalbfleisch ohne Fett 
Schweinefleisch ohne Fett 

Trinkvollmilch einschl. Rahm 

Trinkmagermilch 3) 

Käse in Produktgewicht 

Fette insgesamt in Reinfett 
davon 

Pflanzliebe Öle und Fette, 
tierische Öle in Reinfett 

Schlachtfette in Reinfett 
Butter in Reinfett 

Butter in Produktgewicht 

Eier und Eierprodukte 

Fiocho (Fanggewicht) 2) 

Wirtschaftsjahr 

1965/66 1966/67 1967/68 1968/691) 

kg je Einwohner und Jahr 

71,3 

68,4 

1, 3 

108,0 

32,3 
56,3 
77,2 
19,9 

66,5 

19,5 
1,8 

33,5 

104,0 

10,4 

5,2 

25,1 

8,4 
13,7 
11,3 

66,2 

1,3 
108,0 

30,3 
61,} 

84,6 
18,2 

67,5 

19,9 
1,9 

33,3 

103,6 

9,9 

5.4 

25,5 

12,7 
5, 7 
7,1 

8,5 
14,2 

10,3 

68,9 

1,2 

110,0 

32,3 
62,9 
90,0 

18,9 

70,5 

19,9 
2,0 

35,9 

104,0 

10,4 

5,1 

25,5 

12,5 
5,9 
7,1 

8,5 
14,6 
10,6 

68,0 

64,1 

1,1 

112,0 

31 ,8 

64,4 
92,9 

19,0 

73,2 

20,8 
2,1 

37,3 

104,2 

10,6 

5,3 

12,9 
5.9 
7,0 

8,4 
15,2 
10,8 

1l Vorläufige Zahlen. 
2 nach EWG-Schema. Gemüse und Obst einschl. eingeführte Erzeugnisse 

in Frischgewicht. Frischobst einschl. tropische Früchte. 
3) einschl. Milchmischgeträ.nke. 

Q.uelleJ Statistisches Jahrbuch für die BWldesrepublik Deutschland 1970 
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6. Verbraucherpreise für Nahrungsmittel 
(1 DM) n 

Waren Mengen 1967 1966 1969 1970 
einheit 

Rindtleiaoh, triaoh 
Querrippe ~g 6,40 6,22 6,41 6,44 
StertatUok, aohier 10,92 10,82 11,15 11,24 

Sohveinetleiaob 
Kotelett , 9,26 6,55 9.,4 9,67 
Schinken 6,77 6,n 6,67 7,07 
Bauch, triloh " ,,96 3,40 ,,97 4,17 

Kalbtlaiach 
Keule mit Bein k6 12,17 12,35 13,19 n.59 

Hammeltlaiaoh 
Schultor /Bus kg e,o6 7,96 8,35 6,45 

Suppenhühner (TietkUhlkoat) ~g 4,38 '· 76 
,,6, 3,61 

Kalbaleberwurat 10,20 10,33 10,55 10,99 

Beethohe 
Sohellthoh, mittel , 2,87 2,79 3,08 ,,,0 
Kabeljau 2,08 2,04 2,31 2,60 
Saelaoba " 1,90 1,60 1, 76 1,91 
Pilet vom Saah.oba . ,,46 3,16 3,21 ,,65 
Pilat vom Rotbareob . 4,71 4,66 4,99 5.70 

Bücklinge ~g 4,,0 4,,9 4,85 5,82 
Rollmo:pa 5,2, 5,27 5.57 6,18 
Dautaohaa trhohea Ei, Kiaaee A St. 0,22 0,21 0,21 0,17 
Vollmilch, lose Ltr. 0,51 0,5, 0,56 0,56 
Tileiter Klee, 45~ Patt 1. Tr. , 5,90 6," 6,84 6,81 
Deuteehe Markenbutter 1/4-kg- Paokuns' 7,60 7. 76 7. 75 7,46 
Marg&rina, aog. Spi tuneorte " 2,46 2,43 2,36 2,42 
Sohweineaohmals inländ. " ,,,7 ,," 3,11 3,31 
Roaaen'brot (Sohvars'brot) " 1,08 1,10 1,15 1,25 
WeiSbrot .. 1,57 1,60 1,66 1,79 
W'eisenmisohbrot .. 1,23 1,25 1,31 1,42 
Speiaekartotteln, teetkoohend, 
abgepackt " 0,32 0,29 0,45 0,53 

Oemtlee 
Weißkohl ~~ 0,44 0,39 0,75 0,61 
Blumenkohl 1 ,,4 

1 ·" 
1,36 1,42 

Rotkohl " 0,43 0,47 0,95 0,76 
MohrrU'ben " 0,70 0,61 o,66 0,86 
Zwiebeln " 1,17 0,94 1,06 1 ,36" 
Tomaten " 2,24 2,21 2,31 2,35 

O'bet 
inlll.nd. Tafeläpfel mittl. Qual. k6 0,87 0,72 0,86 o, 72 

8U4trUohte 
Zitronen , 1, 70 1,63 1,83 1,66 
Apfeleinen 1,52 1,44 1,59 1,45 
Bananen, I. Wahl .. 1,47 1,36 1,41 1 t45 
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Lohne und Gehalter 

1. Lohne und Gehalter in Harnburg 
Art der .h.nßnben 11967 11968 1969 1970 

Industriearbeiter (einschließlich Hoch- und Tiefbau) 

Geleistete Wochenarbet testunden 

darunter Mehrarbei teetunden 

Bezahlte \rl'ochenstunden 

Bruttowochenverdienste in DM 1) 
Leistungsgruppe 1 

" 2 
3 
2 
l 

männlich 
weiblich 
männlich 
weiblich 

männlich 
weiblich 

männlich 

weih) ich 

41,2 41.5 
37.3 37.7 
3. 7 4.3 

41,0 40,7 
36,5 :56,4 
4,9 5,2 

0,7 1,1 ,,, 1,1 

44,2 45,0 45.4 45.5 
41 ,o 41.5 41 '7 41,4 

264 279 l09 l49 
228 241 263 298 
205 215 
163 175 

234 267 
189 213 

152 162 173 193 

Handwerker {in 9 ausgewählten Handwerkszwetgen) 2) 
Beza.hl te Wochenstunden 

Vollgesellen 
Junsgesellen 

Bruttowochenverdienste in DM 1) 
Vollgesellen 
Junggesellen 

männlich 

männlich 249 261 283 322 
190 201 229 263 

Angestellte in der Industrie (einschlieBlich Hoch- und Tiefbau) 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
kfm. Ang. Leietungsgruppe II 

" II III 
alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe III 
" IV 

alle Leistungsgruppen 

techn. Ang. alle Leistungsgruppen 

männlich 

weiblich 

männlich 

Angestellte im Handel :5) 
Bruttomcnatagehäl ter in DM 1) 

kfm. Ang. Leistungsgruppe II männlich 
.. " " 111 

alle Leistungsgruppen 

Leietungagruppe 111 weiblich 
" IV 

alle Leistungsgruppen 

693 
177 
239 

759 
2l8 
298 

882 2 055 
348 1 482 
405 1 555 

1 007 1 050 1 141 1 277 
782 819 886 984 
855 899 983 1 104 

1 320 1 379 1 494 1 661 

611 
175 
186 

924 
698 
775 

666 752 
220 l03 
249 332 
972 1 051 
741 809 
824 899 

940 
449 
482 

1 175 
920 

1 020 

Angestellte in Industrie und Handel 
Bruttomonatsgehälter in DM 1) 

kfm. u. techn. Ang. alle Leistungsgruppen 

männlich 11 2261 
weiblich 605 

1 29011 3851 
853 93~ 

539 
054 

1) Durchschnittliche Effektivverdienste.- 2) Monat November.-
:5) einaohließlioh Kreditinatitute und Versicherungen. 



2. Bruttowochenverdienste der lndustriearbe~er in den Bundesländern im Juli 1970 
Männliche Arbeiter Weibliche Arbeiter 

Arbeiter Leistungs- Leistungs-
Länder ins- zu- gruppe zu- gruppe 

gesamt sammen sammen 1 2 2 3 
in DM 

Sohleewig-Holstein 278 300 322 268 182 191 176 

Hamburg 304 321 345 299 204 214 196 

Niedersachsen 271 292 311 273 187 191 183 

Bremen 282 297 311 283 182 184 178 

Nordrhein-Westfalen 287 305 328 297 189 196 181 

Hessen 271 291 309 276 187 192 176 

Rheinland-Pfalz 264 289 301 281 171 175 161 

Baden-Württemberg 260 288 309 277 186 188 183 

Bayern 240 "268 284 253 113 175 166 

Saarland 270 285 302 270 161 158 161 

Berlin {West) 260 295 316 270 181 185 174 

Bundesgebiet 269 293 313 280 183 186 178 



3. Monatliche Anfangs- und Endgehalter der verheirateten Beamten 
(in Dll) 

Januar 1969 Januar 1970 Januar 1971 
Besoldungsgruppen 

Anfangs- End-der Besoldungsordnung A Anfangs- End- Anfangs- End-

gehal t 1) gehal t 1) gehal t 1) 

2 Oberamtsgehilfen 651.76 818,64 754,16 926.56 626.34 1 018,69 
3 Hauptamtsgehilfen 686,66 655.72 793,09 982,20 874,91 1 078,20 
4 Amtsmeister 717.70 893,63 624,61 1 037.62 902.72 1 1}7,72 
5 Oberamtsmeister 740,36 936,06 646,71 1 093.44 929.42 1 197,23 

5 Regierungaaesi s ten ten 740,36 936,06 648,71 1 093.44 929,42 1 197,23 6 Regierungssekretäre 766,17 1 015,37 903.72 1 174,61 979.51 1 204,08 
7 Regierungsobersekretäre 845.42 1 142,06 954.91 1 294,81 1 042.}9 1 412,70 8 Regierungshau ptsek.re täre 866,02 1 224.46 986,49 1 414,91 1 064,99 1 541,20 
9 Amteinspektoren 909,60 1 360,40 1 115,09 1 555,11 1 220,02 1 690,81 

9 Regierungsinspektoren 989,60 1 360,40 1 115,09 1 555,11 1 220,02 1 690,81 10 Regierungsoberinspektoren 1 077,15 1 583,91 1 217,37 1 757,50 1 322.67 1 907.37 11 Regierungsamtmänner 1 249,16 1 798,15 1 384,65 1 969,99 1 485,72 2 134.73 12 Amtsräte 1 340,63 1 956.77 1 483.52 2 182,48 1 588,43 2 362,11 
13 Oberamtsräte 1 508,13 2 1}7,46 1 663,36 2 444,00 1 807,30 2 642.57 

13 Regierungsräte 1 508,13 2 1}7,46 1 663.36 2 444,00 1 807 ,}0 2 642.57 14 Oberregierungarä te 1 540,06 2 423.80 1 702,09 2 714.37 1 848.75 2 931,87 15 Regi erungsd ire k toren 1 720,31 2 744,13 1 689,45 3 074.77 2 035,41 3 317,49 16 Ltd. Regierungsdirektoren 1 076,87 3 059.31 2 040,27 3 434,03 2 219,24 3 701,91 

1} Grundgehalt einschl. des örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages. 



4. Monatliche Anfangs. und Endvergotungen der verheirateten AngffileiHen im Offentliehen Dienst,> 
(in DM) 

Januar 1969 Januar 1970 Januar 1971 

Vergütungsgruppen Anfangs- 2) End- Anfangs- 2) End- Anfangs- 2) End-

vergütung vergütung vergütung 

Ia 1 981,93 2 786,36 2 149,83 3 019,15 2 243,06 3 257,61 
Ib 1 799.62 2 576,24 1 953,10 2 792,55 2 037,06 3 015,56 

IIa 1 591,56 2 279,60 1 728,56 2 472,22 1 849,60 2 673,60 
!Ib 1 490,62 2 086,99 1 619,38 2 264,16 1 750,72 2 463,48 

III 1 372,76 2 032,99 1 502,37 2 216,16 1 634,86 2 398,09 
IVa 1 249,16 1 874.37 1 369,50 2 044,15 1 513,32 2 213,72 
!Vb 1 181,18 1 627' 17 1 295,34 1 777.38 1 412,38 1 928,41 

Va 1 064,79 1 485,03 1 169,68 1 623,91 1 278,48 1 764,64 
Vb 1 064,79 1 454,13 1 169,68 1 590,95 1 278,48- 1 729,62 

Vc 971 ,OB 1 307,89 1 086,85 1 450,44 1 193,62 1 578,84 
VIa 926,79 1 283,17 1 038,44 ,.423,66 1 138,00 1 551,03 
VIb 926,79 1 203,86 1 038,44 1 338,17 1 138,00 1 459,36 

VII 862,93 1 087,47 969,43 1 212,51 1 064,87 1 324,43 
VIII 803,19 970,05 905,57 1 085,82 995,86 1 189,50 

IXa 778,47 921,64 878,79 1 033,29 968,05 1 132,85 
IXb 750,66 883' 53 848,92 992,09 935,09 1 088,56 

X 701,22 833,06 795.36 937,50 878,44 1 030,88 

2
1l Grundvergütung einschl. des örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages. 

Anfangsvergütung in den Vergütungsgruppen III bis X nach Vollendung des 21. Lebensjahres, in 
den Vergütungsgruppen Ia bis IIb ab 1.10.1970 nach Vollendung des 23., vorher nach Vollendung 
des 25. Lebensjahres. 
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Schaubild 24 

Entwicklung der durchschnittlichen Bruttowochen- und -monatsverdienste 
in Industrie und Handel1957 bis 1970 
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Statlatiachcs Landclamt Harnburg 



Sozialprodukt 
1. Das Sozialprodukt im Bundesgebiet 1008 bis 1970 

Bereiche 

Einkommens- und Verwendungsarten 

Land- und Foretdrtecbaft 
1J&renproduzierandea Gewerbe 
Handel und Verkehr 
Dienstleistungsunternehmen 
Staat und private Hausbalte 

- Vorläufige Ergebnisse -

I. Entstehung des Sozialprodukte 
-inllrdDII-

20,5 
288,} 
102,2 
75.9 
56,4 

21,8 
l27,l 
111,6 
84,9 
6l,5 

21,0 
H2,9 
122,6 
97,6 
n,1 

Bruttoinl&!ld&produkt l) 5l9,5 1) 603,2 1)680,4 
t Saldo der Erwerbe- und Verm6genseinkommen 

zwischen Inländern und der übrigen Welt - 0,6 - 0,4 

Bruttosozialprodukt 5l6,9 602,8 
- Abschreibungen 57.4 6l,7 

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen 481,5 539,1 
- Indirekte Steuern abzUglieb Subventionen 65,7 80,6 

Nettosozialprodukt zu Paktorkosten 
(Volkseinkommen) 415,8 456,5 

11. Verteilung des Volkeeinkommene 
-inllrd.DII-

Bruttoeinkommen aus uneelbatii.ndiger Arbeit 266,3 
Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit 

und Vermagen 

Volkeeinkommen 

- 1,4 

679,0 
74,1 

604,9 
82,0 

522,9 

21,1 21,6 
258,9 285,8 
66,5 9l,6 
55.4 57,1 
40,4 41,5 

462,l 499,6 

- 0,6 - 0,5 

461,7 499,1 
52,2 55,8 

409,5 443,} 

1) Der Unterschied ~iachen Bruttoinlandsprodukt insgesamt und Summe der Bereiche entspricht der Differenz 
zwischen dem Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf lnYOstitionen und der lnYeatitionaateuer. 

Abweichungen in den Summen duroh Runden der Zahlen 

1970 

21,3 
302,3 
98,8 
59,l 
4l,O 

524,6 

- 1,2 

523,4 
59.4 

464,0 



Noch: 1. Das Sozialprodukt im Bundesgebiet 1968 b~ 1970 

Einkommens- und Verwendunssarten 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Bruttoanlage inve et 1 t ionen 

Auerüstungen 
Bauten 

Vorratsveränderung 
Außenbei trag 

Ausfuhr 
Einfuhr 

Brnttosozialprodukt 

Bruttosozialprodukt 
Nettosozialprodukt 

zu Marktpreisen 
zu Faktorkosten 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Bruttoanlage inna t1 Uonen 

Ausrüstungen 
Bauten 

Ausfuhr 
Einfuhr 

- Vorläufige Ergebniese -

III. Verwendung des Sozialprodukts 
-inMrdDll-

301,1 ~",6 ~71,5 
84,4 94.~ 106,4 

124,8 146,2 180,0 
52,9 66,9 81,8 
71,9 19,3 98,2 

+ 11,0 + 13,8 + 9,6 
+ 17,6 + 14,9 + 11,6 

12},8 141 '7 158,5 
106,2 126,8 147 ,o 

538,9 602,8 679,0 

IV. Zuwachsraten 
- in" -

+ 9,0 + 11,9 + 12,6 

+ 9,2 + 12,0 + 12,2 
+ 10,9 + 10,2 + 14,1 
+ 5,9 + 10,8 + 11,4 
+ 4,2 + 11 '7 + 12,8 
+ 9,0 + 17,2 + 2}, 1 
+ 10,1 + 26,5 + 22,3 
+ 8,3 + 10,3 + 23,8 
+ 12,0 + 1.4.5 + 11.9 
+ 12,7 + 19,4 + 15,9 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

1970 

258,9 279,8 }00,3 
62,8 65,4 67,3 

112,1 125,7 1~9.2 
49,3 60,5 69,6 
62,8 65.~ 69,6 

+ 11,0 + 13,5 + 9,1 
+ 16,9 + 14,8 + 7,6 

119,4 134.4 146,5 
102,5 119,6 138,9 

461,7 499,1 523,4 

+ 7,2 + 8,1 + 4.9 

+ 7.4 + 8,~ + 4.7 

+ 4,0 + 8,0 + 1.3 - 0,1 + 4,2 + 2,9 
+ 8,0 + 12,1 + 10,7 

10,5 + 22,6 + 15,1 
6,0 + ~.9 + 6, 7 

+ 13,0 + 12,6 + 9,0 
+ 14,6 + 16,7 + 16,1 
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2. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen in den Bundeslandern 
1967 bis 1970 

- Vorläufige Ergebnisse -

1967 1968 1969 1970 
Länder 

in Mrd Dl4 

in jeweiligen Preisen 

Sohleawig-Holste in 17.7 19,0 20,9 23,2 
Bamburg 27,2 29,2 31 .9 35.7 
Niedersachsen 49,6 55,1 60,8 67,8 
Bremen 7.9 8,4 9.4 10,6 

Nordrhein-Westfalen 145,1 157,2 174.9 196.9 
Baasen 46,5 50,7 57.4 64,3 
Rhoinland-Pfalz 25,3 27.7 31 ,2 35,6 
Baden .. Württemberg 72,7 77.4 87,8 99.7 

Bayern 77,2 85,7 96,8 110,1 
Saarland 7,6 8,2 9,2 10,8 

Berlin (Weat) 19,2 20,8 22,9 25,5 

Bundeagabiet 496,1 539.5 60},2 680,4 

in Preisen von 1962 

Sah leswig-Ho 1 a tein 15,3 16,3 17.3 17,8 
Hamburg 23,5 24,6 26,1 27,2 
Niederaaohsen 43,1 47.4 50,5 52,6 
Bremen 6,8 7,2 7. 7 8,2 

Nordrhein-Westfalen 127,2 134,8 145.3 152.3 
Heaaen 40,6 43,3 47,2 49,2 
Rheinland-Pfalz 22,2 23,9 25,9 27,6 
Baden-Württemberg 63,1 66,6 73,0 77 ,} 

Bayern 67,1 73,7 SO,} 84,9 
Saarland 6,6 7,0 7,6 8,4 
Berlin (Weat) 16,4 17.5 18,6 19,1 

Bundesgebiet 431,9 462,3 499,6 524,6 

A bwe ioh ungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



3. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen in Harnburg und im Bundesgebiet 1969 nach Wirtschaftsbereichen 
- Vorläufige Ergebnisse -

Bereiche 

Land- und Fora tvirtscha:ft, Tierhaltung 
und Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 1) 

Handel und Verkehr 2) 

Dienstleistungen 3) 

Summe der Bereiche 

Vorsteuerabzus an Umsatzsteuer auf 
Investitionen 

Bruttoinlandsprodukt 

Land- und Fora tvirtacbaft, Tierhaltung 
und Fischerei 

Produzierendes Gevarbe 1 ) 

Handel und Verkehr 2) 

Dienstleistungen 3)' 

Bruttoinlandsprodukt 

in jeweiligen Preisen 

212 

11 6}6 

12 }25 

6 026 

}2 202 

}16 

}1 665 

in Preisen von 1962 

210 

10 15} 

10 B9 

5 }57 

26 056 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

Anmerkungen 1) - } ) eiehe Tabelle 4 

Bund 

21 600 0,7 },6 
}27 }20 }6,1 5},6 
111 560 }6,} 18,3 
146 }}0 24,9 24,} 

609 010 100 100 

600 

60} 210 

21 560 0,6 4,} 
. 265 6}0 }9,0 57,2 

9} 640 }9, 7 18,8 
96 570 20,5 19,7 

499 600 100 100 



4. Die Be~rage der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
in den Bundeslandern 1970 

Länder 

Schloevig-Hole tein 
Hamburg 
Niedereachsen 
Bremen 

Nordrhein-Wea tfalen 
Hessen 
Rhoinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

Schleavig-Holatein 
Kamburg 
Niedereachsen 
Bremen 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-WUrttsmberg 

Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

(in jeweiligen Preisen} 

- Vorläufige Ergebnisse -

Bei träge der Bereiche zum 
Bruttoinlandeprodukt 

La~:;a:d Summe 
wiTritsoha.rt, ziperreondude-o ~~del Dienst- der 

....... leiatungen Bereiche 
hal ~:.g Gevt{be Ve~)ehr 3 ) 

und 
Fischerei 

in Mrd DM 

1,7 10,8 4,2 6,7 23,5 
0,2 12,9 13,5 9.4 36,1 
4. 7 35.4 10,9 17,5 66,5 
0,1 4.5 3. 7 2,4 10,7 

3,7 112,8 36,0 46,5 199.1 
1,6 33,2 12,7 17.5 65,0 
1.5 20,7 5,1 6,7 }6,0 
3,0 60,1 14,3 23,4 100,8 

4,2 62,1 16,8 28,2 111,2 
0,2 6,6 1,7 2,5 10,9 
0,1 1},6 4,2 7.9 25,7 

21 ,o 372,9 122,8 170,7 667,4 

Anteile der Bereiche in " 

7.4 46,1 17,8 26,7 100 
0,6 35,6 37,5 26,1 100 
6,6 51' 7 15,9 25,6 100 
1,1 42,4 34,2 22,} 100 

1.9 56,7 18,1 23,3 100 
2,5 51' 1 19,5 26,9 100 
4,2 57' 7 14,1 24,0 100 
3,0 59,6 14,1 23,3 100 

3,6 55,6 15,1 25,3 100 
1,7 60,6 14,7 23,0 100 
0,2 52,9 16,2 30,7 100 

3,1 54,2 17.9 24,8 100 

Brutto­
inlande­
produkt 

4) 

23,2 
35.7 
67,6 
10,6 

196,9 
64,3 
35,6 
99.7 

110,1 
10,8 
25,5 

660,4 

2 Einschl. NacbrichtenUbermi ttlung. 
'l Energiewirtschaft und Bergbau, Verarbeitendeo Gewerbe, Baugewerbe. 

3 Kredi tinati tute und Versicherungsunternehmen, Wohnungsvermietun'B:\ Staat, 
Sone tige Dienetleis tungen. 

4) Der Unterschied zwischen Bruttoinlandsprodukt insgesamt und der Summe der 
Bereiche entspricht derJ'iiTfferenz zwischen dem Vorsteuerabzug an Umsatz-
ateuer auf Investitionen und der Inveetitionasteuer. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

171 
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5. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 1957. 1961. 1964 und 1966 
in jeweiligen Preisen -

Bruttoinlandsprodukt 

Gebiete absolut in Mio DM J Meßzahlen 
1966 

1957 I 1961 I 1964 1 1966 1)1 (1957. 100) 

Länder 

Schleavig-Hole te in 7 705 11 027 14 191 16 723 217 
Hamburg 12 934 18 160 22 353 25 799 199 
Niedereachsen 23 176 33 684 42 581 48 904 211 
Bremen 4 101 5 238 6 522 7 647 186 
Nordrhein-Westfalen 74 152 99 613 123 916 141 083 190 
Hessen 18 842 28 456 37 223 44 123 234 
Rheinland-Pfalz 10 945 15 300 19 845 23 677 216 
Baden-Württemberg 31 134 47 064 60 990 71 668 230 
Bayern 33 401 49 205 64 141 75 592 226 
Saarland 5 596 6 872 7 514 
Berlin (West) 9 095 13 255 15 965 18 780 206 

Bundesgebiet 2) 225 485 326 600 414 600 481 510 2) 210 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

München 6 639 9 943 13 097 15 460 233 
Köln 4 626 6 933 9 367 10 665 231 
Essen 3 923 4 663 6 104 6 888 176 
Düaaeldorf 5 284 6 667 8 351 9 609 182 
Frankfurt a.M. 5 438 7 828 9 970 12 078 222 
Dortmund 3 696 4 609 5 583 6 119 166 
Stuttgart 4 558 7 166 8 892 10 352 227 
Bremen 3 651 4 607 5 768 6 708 184 
Hannover 3 494 4 975 6 269 7 080 203 
Duieburg 3 557 4 251 4 618 5 089 143 
Nürnberg 2 667 3 766 4 680 5 507 206 
Wuppertal 2 112 2 877 3 579 4 103 194 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kreisfreie Städ tea 
Kiel 1 136 611 2 043 2 500 220 
LU back 989 438 1 800 2 106 213 
Neumünster 318 425 519 566 178 
LUnaburg 226 327 410 466 206 

Landkreiae1 
Pinne 'barg 685 1 005 1 444 1 901 278 
SegeUrg 253 370 520 641 253 
Stormarn 594 875 1 082 1 206 203 
Hzgt. Lauenburg 373 488 594 709 190 
Stade 344 502 727 822 239 
Rarburg 239 345 452 507 212 
LUnaburg 113 177 219 252 223 

1) Vorläufige Ergebniaee.- 2) Ohne Saarland. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



6. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen je Ko~ der Wirtschaltsbevolkerung 
1957. 1961. 1964 und 1966 

- in jeweiligen Preisen -

Bruttoinlandaproduk t 
je Kopf der Wirtschaftebevölkerung 

Ce biete absolut in DM I Meßzahlen 

1957 I 1961 I 1964 I 1966 1)1 119~~6: 1oo_l_ 

Länder 

Schleawig-Holatein } 560 5 0}0 6 lOO 7 240 20} 
Hamburg 6 7}0 9 0}0 10 680 12 500 166 
Riederaaohaen l 6}0 5 240 6 470 7 l30 202 
Bremen 5 6}0 6 530 7 660 9 020 160 

Nordrhein-Westfalen 4 920 6 240 7 5l0 6 450 172 
Heaeen 4 i50 5 9lO 7 430 6 660 209 
Rheinland-Pfalz 3 460 4 750 5 970 6 990 201 
Baden-Wilrttemberg 4 290 6 010 7 410 6 360 195 

Bayern l 660 5 190 6 490 7 490 205 
Saarland 5 100 6 040 6 510 
Berlin (West) 4 000 5 9lO 7 }10 6 600 215 

Bundeagabiet 2) 4 290 5 640 7 150 8 100 2) 169 

GroSstädte Uber 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

MUnchen 5 760 7 640 9 460 10 750 166 
Köln 5 560 7 590 9 660 11 000 196 
Eaaen 5 410 6 270 8 190 9 }40 113 
DUaaeldort' 6 760 8 170 10 260 11 850 175 

Frankfurt a.M. 6 690 . 6 l90 10 580 12 930 19l 
Dortmund 5 590 6 720 8 010 9 490 170 
Stuttgart 5 640 6 620 10 750 11 840 210 
Bremen 6 170 7 010 6 470 9 610 156 

Hannover 5 llO 6 640 6 720 10 190 191 
Duiaburg 6 770 7 630 6 640 9 760 144 
Nürnberg 4 960 6 420 7 630 9 140 164 
Wuppertal 4 910 6 510 6 060 9 260 169 

Kreie!reie Bthdte und Hamburger Randkreiee 
Kreisfreie Städtet 

Kiel l 940 5 140 6 590 6 090 205 
LUbeok 4 090 5 690 7 040 8 110 196 
Neumünster 4 100 5 150 6 290 6 940 169 
LUnaburg l 660 4 940 6 040 6 960 179 

Landkreise 1 

Pinneberg 4 150 5 690 7 730 9 500 229 
Sagebarg 3 010 4 460 5 640 6 620 227 
Stormarn 6 240 6 710 10 030 10 390 167 
Hzgt. Lauenburg 3 2}0 4 520 5 lOO 6 160 191 
Stada 2 750 4 140 5 880 6 490 2}6 
Barburg 2 610 4 1}0 4 960 5 260 202 
LUnaburg 2 270 4 080 4 960 5 520 24l 

1) Vorlä.ufige Ergebnieae.- 2) Ohne Saarland. 
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Schaubild 25 

Anteile der Wirtschaftsbereiche am Bruttoinlandsprodukt 1967 bis 1970 
- in jeweiligen Preisen -
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Sta4Udle 

Ltd, B .. irte 
Jr. 

ort.~~rbt•te 

1 Haaburs·.&lhta.dt 
2 Ba·ut.dt 

' St. Pauli 

• 81:. Oeors 
5 Iloatertor 
6 Haaarbroot 
7 Borstalb 
8 a ..... Jord 
9 88.11111.-llitta 

10 a ..... sud 

" Horn 
12 Bilhtadt 
1l Billbroolr. 
14 lotilenburport 
15 Yeddel 
16 lleiner Craabroot 
17 Steinwarder 
18 'faltarabot 
19 Piüeawerder 
20 Jeuwert 

21 Bubv.rs .... iUe sue. 

da TOD 
22 Ierapbht ., OQ, BillateU 

•• 00. Yec!del-
&othb 1 ort 

25 oc. Fiatea .. rder 

26 .I.Hoaa-.llhtadt 
27 .1.1 toaa-lord 
28 OUeaaaa 
29 Bahraateld 
}0 Oroa PloUbell: 
}1 Othauaobaa 
}2 Lu1"1lp 
}} Oadort 
}4 liauta4tea 
" Blanteaua 
}6 her'broot 

Orh-
hil 
Ir, 

101-105 
104-107 
108-112 
,,,_, 14 
115-116 
117-119 
120-121 
122-124 
125-126 
127-128 
129-1}0 

1l1 
1J2 

1}3-1}4 
1l5 
1l6 
1l7 
1l8 
1l9 
140 

101-140 

101-128 
u. 140 

129-1}2 

1}}-1}7 
1}8-1}9 

201-206 
207-209 
210-21} 
214-216 

217 
218 
219 
220 
221 

222·22} 
224 

Pll.obe 
iD •• ..... 
1.10. 
1970 

235,0 
22~,2 

255.9 
184,1 
209,1 
152,4 
89,0 

18},8 
85,0 

112,9 
604,8 

1 699.2 
611,1 
762,} 
4J6,5 
448.l 
780,1 
771,1 

2 049o7 
580,1 

10 475,6 

2 }12,5 

2 915,1 

2 427,2 
2 820,8 

269,} 
218,2 
296,1 

1 09},2 
244,8 
601,4 
642,0 
716,4 
4}9,0 
82},6 
267,5 

1. Ausgewahlte Daten nach Stadt 
'fobnbeTölkerunc 

Bestand .. 
1.10.1970 

1) 

1 804 - 425f'9,1 
,, 1}6 - 748 ...... 1 
" 001 -

188 -0,6 
16 954 + 119 +0,7 

1 }86 - 19 -5.4 
595 - 2 -0,} 

7 122 + 97 +1,4 
28 719 - 75l -2,6 
12 884 - 17 -0,1 
4 796 - 116 -2,4 

51 754 - 647 -1,2 
44 876 - 598 -1,} 

5 8}2 + 52 +0,9 
10 879 - 425 -},8 

5 406 - 118 -2,1 
1 717 - 54 -},0 
1 079 - 6l -5.5 
1 671 - 102 -5,8 

14 227 .. 502 -},4 
45 - 4 -8,2 

259 86l - 4 57l -1,7 

122 422 - 2 116 -1,7 

102 462 - 1 19} -1,2 

19 081 - 660 _,,, 
15 898 - 604 -},7 

}1 81, - 617 -1,9 
24 261 - 472 _, .9 
}6 885- 654 .. 1,7 
}0 9}1 - 586 -1.9 
11 847- 1}9 -1,2 
11 4}6 + 1 +0,0 
}4 60} + 2 055 +6,} 
28 627 + 1 951 +7,, 

7 l21 - 55 -0,7 
14 911 .. }78 -2,5 
11 4}} + 214 +1,9 

- 47 - 197 - 21l - 119 
+ ' + 1 - 7l - 261 - 54 - 44 - 149 
+ 54 
+ ., 
- 45 - 68 - 7 - 1 

-- 75 -
- 1 252 

- 1 004 

-
--

52 

121 
75 

224 
1l9 
268 
)40 

l5 
99 
5l 

124 
20 
61 
14 

B .. irlt 

- 378 - 551 
+ 25 
+ 2l8 - 82 - ' + 170 - 492 
+ 37 - 72 - 498 - 652 
+ 9 - l80 - 50 - 47 - 62 - 102 - 427 - • 
- ' }21 

- 1 112 

- 1 141 

-- 5l9 
529 

Jadrt 

l9l 

"' l86 
246 
104 

+ 100 
+ 2 002 
+ 1 827 

l5 
l17 
228 

1) Portpacbriahne JayGlll:aruas aaob daa Brpbah dar Yolltullhluas 1961, 
2) Jatrhba aH 10 und ubr Jaeoblittistaa, 
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teilen und Verwaltungsgebieten 

Durch-
Betriebe BeacbiLtUgte echni ttlicher 

Bruttolohn Lfd, 
Ver-

Stand I Vor-
dor 

Nr. Sta.nd Lohne teuer-.. il.nderung a.m ll.nderung pflichtigen 
1.10. gegen-

1,10. ~::~- 1968 über 1970 1.10.69 1970 1.10.69 

Hamburs-111 tte 

J,J 1 415 - 8 -0,6 49 - 7 730 + 5.5 9 }17 1 
67,2 6 l52 - 54 -0,6 lB - s.o 10 775 + lo4 8 618 2 

129,0 12 591 + 52 +0,4 l4 + 6,j ' 188 + 16,5 8 857 l 
92,0 4 914 - 39 -0,8 1l - }1,6 5 l65 - 4.l 8 766 4 
6,6 529 - 45 -7,8 10 - 1 626 - 1},5 l 8 519 5 
l.9 284 + 21 .a,o 44 - 2,2 4 022 - 6,9 6 

80,0 ' 514 + }6 +1,0 1 - 22,2 27l - 10,8 ,, 048 1 
156,} ,, 849 + 14 .o,1 1 - 212 + 15,2 11 }26 B 
151,6 5 165 + 1 .o,o 1 - 1 2}0 - 1,0 10 491 9 
42.5 1 524 + 15 +1,0 10 - 5.l 1 680 - 2,0 9 505 10 
85,6 18 717 + 659 ... ,,6 4 - 1 274 - 19,4 9 99l 11 
26,4 16 579 + 75 .o,s 11 + 10,0 l04 - 6,2 10 161 12 
9.5 969 + 28 +},0 47 - 4,1 1 785 + 5,1 11 554 1l 

14,} l 1l7 + 80 +2,2 29 - 6,5 2 92} + 6,9 9 226 14 
12,4 2 255 - 2} -1,0 l2 - j,1 6 122 + 1,8 9 45l 15 

j,B 141 + 2 +0,} 6 - 910 - 1},2 e o69 16 
1,4 1l7 + 2 +1,5 2l - 18 }88 + 1,1 10 671 17 
2,2 70 + } +4o5 l - 74l + 2,5 9 975 10 
6,9 4 610 + 18 +0,4 l - 25,0 1 952 - 1},7 10 090 19 
0,1 - - - - - - - - 20 

24.8 97 750 + 6l7 +0,9 lB5 - j,O 82 502 - 0,6 9 91} 21 

52,9 49 9l1 - 7 -o,o 227 - 4.2 }6 101 + 1,6 9 797 22 

",, j6 265 + 762 +2,1 62 - 1,9 9 l6l + 0,6 10 168 2l 

7.9 6 676 + 61 +0,9 90 - l,2 28 343 + 1,l 9 267 2~ 
5,6 4 660 + 21 +0,5 6 - 14,3 8 695 -12,5 10 079 25 

Utona 

118,1 12 645 - 201 -1,6 28 6,7 1 880 9,0 9 551 26 
111,2 9 486 + 54 •0,4 22 6,l 2 509 + 2,2 9 449 27 
124,6 15 562 - 25 -0,2 56 5,1 8 195 . 6,9 10 020 26 
28,3 11 260 - 1 -o,o 74 - l.9 10 391 5,6 10 174 29 
48,4 4 546 . 103 •2,5 

2 66l 
14 802 lO 

19,0 ~ l65 + 33 .o,8 10 9,1 + 1,2 18 420 l1 
5l.9 9 909 + 199 •2,0 6 - 14,3 1713 - ),2 10 156 l2 
40,0 10 060 • 1 712 +20.5 13 181 ll 
16,7 2 609 . 2 •0,1 14 334 l~ 
18,1 5 975 45 •0,8 14 317 l5 
42,7 4 159 + 144 •3,6 11 434 l6 

12 
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StadUeih Pllicba 

Ltd. Basirka 
Ort.- in ha 
teil Stand Br. Br. 1,10. 

orta~~~rbieta 1970 

l1 SUlldort 225 561,9 
lB liaaarr. 226 1 664,8 

l9 .Utona 1.uaamaan 201-226 7 8}8,2 

daYOD 

40 lerDpbiet 201-218 2 725,0 
41 OG, lllankana .. 219-226 5115,2 

42 Bi•abUUel 501-510 522,9 
4l BoUierbaua 511-}12 28~.2 

44 Bar•utabul!a ,,,_,, .. 201,9 
45 Bobelutt-'laat 515-516 66,1 
46 Loll:ahdt l11 486,6 
41 Biendort l18 1 267,3 
48 Scbnalaan l19 905,2 
49 Eidehtdt l20 865,0 
50 Shllinpn l21 511,9 

51 lia•büttel sU .. JDllll81l }01-,21 4 975,1 
4aTon 

52 Ker!lß•biet }01-}16 879,1 
5l OG. Lokah4t ,17-}19 2 659,1 
54 OG. Stellinpn ,20-,21 1 4l6.9 

55 Bohelurt-O•t 401-402 56,7 
56 :&:ppen4ort 40l-405 271,6 
51 GroB Boretel 406 487,7 
58 J.hter4ort 401 }06,1 
59 Winterhude 406-41, 760,0 
60 Uhlenhorat 414-415 217,6 
61 Bohentel4e 416-417 112,3 
62 Bar.belt-SU4 416-42} 306,0 
6j D\.llebe:rs 424-425 118,7 
64 B&n~belt-Bor4 426-429 l91,4 
65 Ohle4orr 4l0 716,5 
66 f'llhhbUttel 4l1 6U,6 
67 Langenhorn 4l2 1 '84,6 

68 Baaburs-!Jor4 sue. 401-. .,2 5 747,2 

Noch: 1. Ausgewahlte Daten nach Stadt 

llaatand .. 
Komponenten dar 

BtiTölltaruni•­
Tarll.ndaruria 

Gaberaaen 
( +) bsw. Wanderungs .. 

1.10,1970 
1) abaolut ~ ato~:;nu- P•~::. (+} 

übe(~)buS -nrluat( .. ) 

noch1 Besirlt 

7 39-4 + 61 ... o,s - 12 + 1l 
11 028 + 190 +1,8 - l2 + 222 

262 490 + 1 571 +0,6 - 1 067 + 2 6}8 

147 tn - 2 461 -1,6 -1 105 - 1 562 
115 317 + 4 038 +3,6 + lB + 4 000 

Besirt 

13 247 - 1 065 -1,4 - 542 - 52l 
21 560 - 654 -2,9 - 1l - 581 
21 544 - 145 -l.l - 196 - 549 
16 920 - 193 -1,1 - 9l - 100 
21 926 + 129 +0,6 - 118 + 241 
56 055 + 264 +0,7 + 225 + l9 
16 598 + 142 +0,9 - 5 + 141 
27 26e - 254 -0;9 - 2l - 211 
2' 66, • 665 •2,9 - 51 + 116 

258 781 - 1 691 -0,6 - 816 - 815 

1H 271 - 2 657 -2,0 - 904 - 1 15l 
74 579 • 5,5 +0,7 + 102 + 4ll 
50 9,1 • 4,1 •0,9 - 14 + 505 

Bedrk 

12 881 - 199 -1.5 - 125 - 14 ,o 164 - 515 -1,9 - l51 - 224 
14 951 + 2l1 +1,6 - 2l8 + 415 
.14 969 + 361 •2,7 - 4ll + 820 
61 810 - 1 580 -2,5 - 488 - 1 092 
20 504 - 414 -2,0 - 405 - 9 
10 924 - 176 -1,6 - 46 - 1l0 
41 6e' - 495 -1,2 - l09 - 186 
22 261 - 466 -2,0 - 250 - 216 
50 111 - 1 ,1, -2,5 - 465 - 848 
17 758 - 2,1 -1,, - 14 - 151 
14 ,12 - 156 -1,1 - 92 - 64 
46 480 + 10, +0,2 + 15 + 88 

l59 514 - " 878 -1,3 - 3 261 - 1 617 



teilen und Verwaltungsgebieten 
Wohnungen 1969 lnduatriebetriebe 

k!~!!;.l-_.:..=::;:;;v,:.:r:"än.:.;d,::or:_u_ng--J.---""""'dl_d!!!•..:r.!.!in~Bo'-'lo!>]ch!J!äf:ft~ig:<1t~o_:2'_1_)_-J 
dichte gegenüber Betriebe Beachll.!tigte 

1 ~0 • Boe~and ~1 '-'"1-'-2 '-'"1+68'!'>.--1---~---1---'-~----j 

•.::•d 1•·!:~: .. Stand I Vor-(~i~~ }~12, 
wohn.r 1969 absolut. " 
je ha) 

.U tona 

1},2 
6,6 

2 718 + 63 +2,4 
4 511 + 94 +2,1 

33.5 97 805 + 2 202 +2,3 

54,0 57 864 57 -0,1 
22,5 39 941 + 2 259 +6,0 

Eim•büttel 

226,6 }1 631 + 66 +0,2 
74,8 a 19a + 16 +0,2 

106,7 9 483 + 56 +0,6 
256,0 1 009 5 -0,1 
45,1 8 690 + 224 +2,6 
28,5 ,, 067 + 301 +2,4 
18,} 5 1:108 + 457 +6,5 
}1,5 9 952 + 187 +1,9 
41,4 9 524 + 521 +5,6 

52,0 103 }62 + 1 829 +1,8 

151,6 56 }21 + ," +0,2 
28,0 27 565 + 966 +},7 
)5,4 19 476 + 708 +},8 

Hamburg-Nord 

221,7 5 596 - 1 -o,o 
111,1 12 339 + 15 +0,1 
30,1 3 608 + 44 +1,2 
48,9 4 846 + 60 +1,3 
81.3 27 998 - 8 -0,0 
94,2 9 164 + 48 -+0,5 
97.} 4 906 - 4 -0,1 

1}6,2 18 439 + 18 -+0,1 
187,7 10 880 + 3 -+0,0 
129.7 24 553 + 41 -t0,2 
24,7 7 237 + 36 -+0,5 
23.3 6 287 + }28 +5,5 
}),6 15 524 + 333 -+2,2 

62,6 151 377 + 913 +0,6 

IUI ä:::~~g 
1,10. g~:=~- 1 ' 10 ' Uber 
1970 1.10.69 1970 1.10.69 

205 

192 
1} 

27 
16 
7 
7 

16 
9 
6 

22 

" 
144 

57 ,, 
56 

9 
8 
9 
9 

25 
6 
7 

}8 -
15 
4 
4 

10 

144 

290 

5,1 28 3}9 

5,0 25 675 
7,1 2 664 

- 6,9 1 607 
-11,1 ' 945 
• 16,7 796 
-12,5 4 640 - 6 444 
- 10,0 ... 
- 14,3 }1} - '·' 1 549 - 5,6 ' 248 

- 5.9 22 990 

-· 6,6 10 988 
- 6,1 7 205 - 5,1 4 797 

- 410 

+ "·' 
558 - 5 890 

.. 12,5 1 030 
+ 4,2 ' 965 
-14,3 200 - 106 
.. 15,2 3 229 - -
+ 7.4 4 091 - 3 085 

- 265 - 9,1 1 845 . 5.9 24 754 

+ 

0,) 

0,8 

0,6 
1,1 

0,7 
+ 1},4 
• 19,0 
+ 2,1 
+ 5,} 

4,1 
- 15,6 
+ 5,1 
+ 2,2 

+ 5,0 

+ 6,8 
+ },5 
+ },1 

+ 28,9 
+ '·' . 4,0 
+ 1,2 
- 17.3 
- 52,8 

-
+ 2,2 

-
+ 9,0 
.. 2},0 
- 31,0 - 6,0 

+ o,o 

Durch-
echni ttlicher 

Bruttolohn 
der 

Lohne teuer-
pflichtigen 

1968 

12 298 
,, 687 

11276 

10 686 
12 296 

9 827 
11 0}6 
,, 455 
10 289 
12 047 
11 997 
10 869 
10 642 
10 491 

10 901 

10 6}6 
11 778 
10 570 

10 058 
10 52} 

9 896 
12 216 
10 744 
12 824 
11 512 
10 278 

9 450 
10 107 
11 616 
11 530 
11 523 

10 761 

Lfd. 
Nr. 

J7 
)8 

}9 

40 
41 

42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 

52 
5J 
54 

55 
56 
57 
56 
59 
60 
61 
62 
6} 
64 
65 
66 
67 

68 

179 
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StadUdle Pliehe 

L!d. Besirke Ort.- in ha 

Rr. teil Stand 
Rr. 1.10. 

ort.(~~rbiet. 1970 

Noch: 1. Ausgewahlte Daten nach Stadt 

Beetand .. 
1.10.1970 

1) 

'fohnbeTHlkerung 

Yeränderung 
ppntlber 
1.10.1 69 

abaolut ~ 

Komponenten der 
hYölkarunge­
Terll.nderung 

noch1 Besirk 

68 Buburg-llor4 11Uo 401-432 5 747,2 359 514- 4 878 -1,3 - 3 261 - 1 617 

d&TOD 

69 Ie~biet 401-41:5 1 883,5 1:54 795 - 1 730 -1,3 - 1 635 95 
70 00. knlbelr.-

Ublenhont 414-429 1 146 1 0 146 169 - 2 864 -1,9 - 1 475 - 1 389 
71 oa. i'uhhbllttd 4:50-432 2 717,7 TB 550- 2e4 -0,4 151 133 

72 
n 
74 
75 
76 
11 
78 
79 
80 
81 
62 
63 
84 
65 
66 
67 
66 
69 

90 

91 
92 
93 
94 
95 

96 
97 
96 
99 

100 
101 
102 
103 

Eil Nt 
Wandabek 
•arhnthal 
Jenfeld 
Tenndort 
Panaen-hrDa 
!r .. tel4 
Shihboop 
WellingabUttel 
sa .. l 
PappenbUttel 
BwamehbUttd 
Lellaahl-lellinr•t. 
Du.Yeaehd1; 
Wobldorf-Oblatedt 
Berg•tedt 
Volkedorf 
B.abhtedt 

Wand•balr: sua8lUIIIan 

daTon 
Iernsebiet 
oa. Br .. fald 
OQ. J.htertal 
OQ. Walddörfer 
oa. B.ahhtedt 

LobbrUgp 
Barpdorf 
Curalaok 
.Utens ... • 
ll'euansamm• 
Ii rohwardar 
Oobaanwerdar 
Rdtbroot 

501-504 
505-509 
510-511 

512 
513 
514 
515 
516 
517 
516 
519 
520 
521 
522 
523 
524 
525 
526 

501-526 

501-514 
515-516 
517-520 
521-525 

526 

601 
602-60, 

604 
605 
606 
607 
606 
609 

168,8 
599,8 
324,4 
496,5 
392,8 
827,1 

1 006,8 
245.7 
407,2 
635,9 
816,1 
911,9 
79,,6 
682,4 

1 732,, 
705,4 

1 157,8 
2 661,6 

14 768,1 

2 811,4 
1 252,5 
2 971,1 
5 071.5 
2 661,6 

1 267.4 
997,1 

1 061,6 
1 5,1,2 
1 861,6 
' 2)5,4 
1 416,4 

665,7 

25 2n- 500 _, .9 
31 646 - 246 -0,7 
12 282 - l42 -2,7 
24 106 + ' 859 +19,1 
15 023 - 175 _, ,2 

32 '" + 
194 +0,6 

55 043 - 306 -0,6 
5 188 ... 1 107 ·17.6 
8 671 - 86 -1,0 

18 591 + 10 +0,1 
16 077 - 266 -1,6 
8 02, + 406 +5,, 
' ,28 + 92 +2,8 
' 499 + 86 +2,2 
' 664 + 9 +0,2 
7 701 + 29 +0,4 

14 778 + '5 +0,2 
79 955 + 656 +0,8 

}71 141 + 2 ,46 +0,6 

146 623 + 2 788 +1 .9 
60 2,1 - 1 415 -2,, 
51 ,62 + 64 +0,1 
'2 970 + 251 +0,7 
19 955 + 658 +0,6 

31883+ 419+1,1 
,, 540 + 1 662 +5,6 

2 352 + 20 +0,9 
2 019 - ' -0,1 
' 684 
1 144 -
2 423 + 

413 -

16 -0,2 
21 +0,9 
66 -17,6 

------. . -. 
-. . . -. -. 
-
-. --. 

150 
65 

161 
96 
15 

269 
59 
2 

19 
1 

153 
16 
20 
14 
16 
12 
41 

101 

656 

616 
41 

149 
11 

101 

20 
66 

6 
15 
11 
27 
11 

1) i'ortgucbreibane Bnölkarung nach da11 &rgebnia der Tolknliblung 1961. 
2) Batriebe mit 10 uz:u!. mehr Bucbä.ftigtan. 

Badrt 

- 350 - 165 - 161 
+ ' 957 - 160 . 463 - 347 
- 1 109 - 67 . ' - 113 . 390 . 72 . 72 . 25 . 17 . 76 . 557 

+ ' 162 

+ ' 606 
- 1 456 . "' . 262 . 557 

Badrk 

+ ,90 
+ 1 728 

12 
16 
11 
43 
10 
66 
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teilen und Verwaltungsgebieten 
B..-öl- Wohnungen 1 969 lnd.ua tr:• oa trie ba 

und darin Baachäfthtta 2) 
1r.erunga- Veränderung Durch-
dichte gegenüber Betriebe Beachliftigte achni ttliohar .. Bestand 1.12.1 66 Bruttolohn Lfd, 1,10. .. Ver- Ver- dor Nr. 1970 Stand Stand Lohnatauar-
(Ein- }1.12. .. ändarung .. ändarung pflicbtigan 
wobner 1969 abaolut ~ 1,10. 

gegen-
1,10. 

gegen- 1968 
ja ha) 1970 über 1970 Ubar 

1.10.69 1,10.69 

Samburg-Nord 

62,6 151 311 + 913 +0,6 144 + 5.9 24 754 + o,o 10 761 68 

71,6 54 }87 + 110 .0,2 60 + ],1 11 853 3.9 10 67} 69 

127,5 67 942 + 106 +0,2 66 + 8,2 1 106 + 2,4 10 48} 10 
26,9 29 048 + 697 +2,5 18 - 5.l 5 195 + 6,2 11 545 71 

Wandabak 

149.5 ,, 596 + 74 +0,6 25 - 1},6 1 692 - 14,1 12 021 72 
62,6 15 566 + 228 +1,5 89 - 1,1 12 686 + 1,2 10 795 13 
31.9 4 666 + 53 +1,1 4 

+ ''·' 
144 + 9,1 ,, 496 74 

48.4 6 292 • 1 }58 <2],5 5 - 289 - 1,0 10 082 75 
}8,2 5 411 + 144 +2,7 17 - 10,5 621 - 5,8 10 784 76 
}9,1 10 422 + 186 +1,6 3 121 10 472 11 
54.7 20 204 + 281 +1,4 19 + 5,6 1 '94 + 2,0 10 869 7B 
21,1 1 190 - 5 -0,4 10 214 79 
21,, 3 364 + 28 +0,8 15 250 BO 
22,2 6 451 + 105 +1,7 12 64, 81 
19,7 5 255 + 5' +1 ,0 l - 25,0 252 + ],2 12 61, 82 
8,8 2 510 + 225 +9,8 ,, 121 83 
4,2 1 069 + }} .,,2 - - - - 12 189 84 
5,1 1 135 + 50 +4,6 - - 12 770 B5 
2,1 1 183 + 20 +1,7 - - - - ,, 585 86 

10,9 2 473 + 104 +4,4 - - - - 12 081 87 
12,8 5 245 + 10, +2,0 2;o 15 048 88 
,0,0 27 410 + 957 .,,6 10 • 11,1 198 - 11 51} 89 

25,1 1,1 642 • 3 997 .,,, 182 - 1,1 17 894 + 0,5 11 601 90 

52,2 54153 + 2 043 +3,9 143 - 3.4 15 55' - 0,1 11122 91 
48,1 21 394 + 276 +1,, 20 + 5.3 1 430 + 0,1 10 789 92 
17,3 17 580 + 411 +2,4 6 - 14,3 638 • 14,5 13 156 9} 
6,5 11 105 + 310 +2,9 3 75 13 791 94 

30,0 27 410 + 957 +3,6 10 • 11,1 198 - 2,0 11513 95 

Bergedort 

29,9 1' 601 + 310 +2,3 3 1 423 + 3.9 11 298 96 
31,6 11 048 + 915 +9,0 25 • 0,0 4 823 + 1,4 10 271 97 
2,2 682 + 14 +2,1 9 611 98 
1,l 58} - 5 -0,9 9 953 99 
2,0 940 5 +0,5 9 628 100 
2,4 2 186 n +1,7 9 758 101 
1,7 63l + 5 .o,8 9 574 102 
0,6 130 9 276 103 
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Stadtteile 

Ltd. BadrJr.. 
Br. 

orte(o~~rbtate 

104 J.llermöhe 
105 BUherder 
106 lloorn .. t 
107 !aten~rg 

108 Spadaaland 

109 Bergedort r.ueiLIIUIIan 

da•on 
110 Karngebiet 
111 00. Vier- und 

Uareoblanda 

112 Barburg 
11l Rauland 
114 Cut lloor 
115 Iilatod 
116 Bl:lnnaburg 
117 Lanpnbet 
118 Sil'latorr 
119 llu·aetort 
120 EiBendort 
121 Beimfeld 
122 •Ubelaaburg 
12, .11 ieawerder 
124 lloorburg 
125 Bauabruch 
126 lfeugraben-Fiecbbek 
127 Fr&ncop 
128 lleuenfelde 
129 Craas 

1,0 Buburg sue&lllllen 

d&TOD 
1,1 lernpbiet. 
1,2 00, lilhehburg 
1H OG, SUdereibe 

,,,. lx a • g e • • • t. I 

Orta 6 

teil 
Br. 

610 
611 
612 
61, 
614 

601-614 

601-60} 

604-614 

701-702 
70, 
704 
705 
706 
707 
708 
709 
710 
711 

712-714 
715 
716 
717 
718 
719 
720 
721 

701-721 

701-711 
712-714 
715-721 

Fläche 
in ha 
Stand 
1,10. 
1970 

1 102,4 
1 099.4 

516,4 
303,6 
539,8 

15 396,4 

2 264,5 

,, 153,9 

'85.5 
804,5 
199,7 
346,0 
224,2 
95.5 

240,1 
587,1 
SH,t 

1 186,, 
' 527,2 

869,1 
869,2 

, 102,4 
2 250,8 

901,, 
1 5,7,8 

,,6,9 

16 100,7 

4 906,0 
' 527,2 
7 667,5 

Noch: 1. Ausgewahlte Daten nach Stadt 
Wohnb.völkerung 

Verlinderung 
~ganUb.r 

habnd 
1,10.1 69 

~ 

1.10.1970 
1) abaolut ~ 

1 497 - ,, -2,0 
2 224 - 71 -},1 
1 9' + 17 +0,9 

49 + 23 +4,9 
451 - 2 -0,4 

94 662 + 1 942 +2,1 

69 42} + 2 072 +},1 

25 2}9 - 1,0 -0,5 

26 761 - ,92 -1,4 
1 371 - 98 -6,7 ,,, - 2 -0,6 

17 ,69 - "5 -1,8 
2 185 + 7 +0,} 
2 94 27 -0,9 
'1}4- 19 -0,6 
9 26 + 2H +2,6 

22 28 - 272 -1,2 
2' 271 - 67 -o,, 
52 218 .. 20 .o,o 

2 024 - 85 -4,0 
154 + 2' +1,5 

11 ,47 • 107 ., ,o 
25 41} • 669 +2,7 

5' - -
4 82, • 114 +2,4 

752• 97 .",, 

207 5,1 - 17 -0,0 

108 899 - 962 -0,9 
52 218 • 20 +0,0 
46 414 • 925 +2,0 

---
+ 
+ 

+ 

-
+ 

--
---. . ---
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

-
--
+ 

Komponent.en der 
Dntllkerung•­

Terlinderung 

9 - 22 
1 - 70 

' + 20 
2 + 21 

' - 5 

" + 1 924 

46 + 2 118 

64 - 194 

B .. irk 

144 - 248 
7 - 91 - - 2 

42 - 28, 
9 . 16 
2 - 25 

16 - '5 
57 + 176 
75 - 197 

551 + 484 
"0 + 250 

6 - 91 
11 + 12 
'8 + 69 

126 . 5., 
8 - 8 

47 + 67 
2 + 95 

749 + n2 

757 - 205 
2,0 + 250 
2,8 + 687 

Freie u.nd Ban•• 

175 'o'•'l1 o1' 9821- 5 'oof-o,ll - 8 on I + 2 72l 



teilen und Verwaltungsgebieten 
Wohnungen 1969 Industriebetriebe 

k=~~!;. f-----Tv===-;;-f---""!!>nd'-"'da""r-"in,_.,Be'-i'"''h"'ä"-"'-''-"-'"''-'2'-')--j 
dichte .. 

1.10. 
1970 

(Ein­
wohner 
je ha) 

Bergedorf 

1,4 
2,0 
},7 
1,6 
1,} 

6,1 

}0,7 

1,9 

Barburg 

69,4 
1,7 
1,6 

50,2 
9.7 

}0,8 ,,,, 
15,8 
26,6 
19,6 
14,8 
2,} 
1,8 

10,} 
11,} 
0,6 
},1 
j,} 

12,9 

22,2 
14,8 

6,1 

Beetend .. 
}1.12. 
1969 

4l8 
1 6}1 

586 
141 
107 

}2 706 

24 649 

8 057 

10 668 
292 

48 
1 002 

735 
1 059 
1 084 
' 467 
8 }99 
8 949 

17 202 
611 
481 

l 694 
7 928 

200 
1 205 

222 

n 446 

41 90} 
17 202 
14 341 

1ta.dt Samburg 

Veränderung 
gegenüber 

1.12.1 68 

absolut ~ 

4 +0,9 
868 +11~ 

6 +4,4 
+ 2 +1,9 

+ 2 161 +7,1 

+ 1 225 +5,2 

+ 9}6 +13,1 

+ 21 +0,2 
- ' -1,0 
+ 2 +4,, 
+ 64 +0,9 
+ 1 +1 ,o 
+ 120 +12,8 
+ ' +0,3 
+ 72 +2,1 
+ 166 +2,0 
+ 111 +1,} 
+ 25 +0,1 -
+ a .,,7 
+ 55 +1,5 
+ }6} +4,8 
+ } +1,5 
+ 5 +0,4 - 2 ·0,9 

+ 1 020 +1,4 

+ 56} +1,4 
+ 25 +0,1 . 4}2 +},1 

Betriebe Beschäftigte 

Stand 
Ver-

Stand 
Ver-.. änderung .. änderung 

gegen- gegen-1,10. 
Uber 

1.10. 
über 1970 1,10.69 1970 1,10.69 

ll 6 567 + 2,1 

28 6 246 + 2,0 

}21 + 4,2 

24 + 4,} 12 052 + 2,9 
4 

+ ''·' 
215 + 22,9 - - - -

l - 166 - 6,7 

- - - -
- - - -
22 - 8,} 5 198 • 11,9 
47 - 2,1 7 540 - 2,6 

l - l5 - 2,8 

l 152 
4 - 147 • 16,0 - - -
l - 1 }66 + 4,6 

119 + 0,9 27 }12 - 7,8 

56 - 18 012 - 1,8 
47 - 1 540 - 2,6 
15 + 7,1 1 760 + 2,1 

24,1 1 688 096 1+12 9591•1,9/ 1 211 1 - 2,, 1 210 ,sei. o,o 1 

183 

Durch-
eohni ttlicher 
Bruttolohn 

Lfd, dor 
Lohnsteuer- Nr • 
pflichtigen 

1968 

9 474 104 
9 680 ~05 

9 727 106 
9 967 107 
9 681 108 

10 585 109 

10 841 110 

9 691. 111 

9 91} 112 
10 238 11} 
9 378 114 

10 050 115 
10 6}1 116 
11 905 117 
10 938 118 
11 765 119 
10 648 120 
10 616 121 

9 661 122 
10 506 12} 
10 004 124 
11 500 125 
10 84} 126 

9 746 127 
10 866 128 
11 09} 129 

10 }}2 1}0 

10 448 1}1 
9 661 1}2 

10 945 1}} 

10 821 
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Lfd, 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

" 
12 

13 

14 

15 
16 

17 

18 

19 
20 
21 

2. Rache. Bevolkerungsbeweguna und Wohnungsbestand 1969 in Hambulll. 
und im 6ebiet der 6emeinsamen Landesplanung 

Wohnbevölkerung 1969 1) 

Veränderung 
Fläche gegenüber 

Gebiete in ha »estand dem 31.12.1968 
1.1. }1.12. 
1970 1969 

absolut " 
Freie und Hansastadt Hamburg 75 303 1 817 122 - 5 715 - 0,3 
davon 

nördlich der Elbe 54 717 1 584 951 - 5 540 - 0,4 
aüdlioh der Elbe 20 586 232 171 - 175 - 0,1 

Umland Bamburg bis 40 km 430 377 829 733 + 21 542 + 2,7 
davon 

nördlich der Elbe 231 634 569 169 + 16 0}6 + 2,9 
sUdlieh der Elbe. 198 743 260 564 + 5 506 + 2,2 

davon 
Sektor Nordwest 120 744 347 702 + 11 524 + 3,4 

.. Nordost 110 890 221 467 + 4 512 + 2,1 

" Süd 114 574 132 300 + 3 093 + 2,4 
.. West 84 169 128 264 + 2 413 + 1,9 

Raum Hamburg insgeaamt 505 680 2 646 855 + 15 827 + 0,6 
davon 

nördlich der El be 286 351 2 154 120 + 10 496 + 0,5 
aüdl ich der El be 219 329 492 735 + 5 331 + 1,1 

Stadtregion Hamburg 3) 
insgesamt 199 661 2 309 865 + 10 623 + 0,5 
davon 

Kernstadt (a) 75 303 1 817 122 - 5 715 - 0,3 
Ergänzungagabiet (b) 22 637 232 343 + 6 396 + 2,8 

Kerngebiet (a+b) 97 940 2 049 465 + 681 + 0,0 

Verstädterte Zone (o) 65 788 186 146 + 7 805 + 4,4 
Randzone (d) 35 933 74 254 + 2 137 + 3,0 

Umlandzone (c+d) 101 721 260 400 + 9 942 + 4,0 

Außenzone (b+c+d) <24 358 492 743 + 16 338 + 3,4 

1) nach der Fortachreibung d.er Volkasäblung 6.6.1961.-
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im Umland Harnburg bis 40 km. in der Stadtregion Harnburg 
Schleswig-Holstein/ Harnburg/Niedersachsen 

nooha Wohnbevölkerung 1969 Wohnungen 1969 2) 

Komponenten der Bevölkerungs-
Veränderung 

entwicklung 1969 :Bevölke· 
gegenüber 

runga- Bestand dem 31.12.1968 Lfd. 

ttberaohu.B \rie.nderun aaaldo dichte 31.12. 
Nr. 

der Lebend- darunter (E/qkm) 1969 
geborenen ins- mit 1.1.1970 absolut " bzw.Oeetor- gesamt Samburg 

benen 

- 6 174 + 459 ! 0 2 413 688 096 + 12 959 + 1,9 1 

- 5 515 - 25 + 434 2 896 606 831 + 11 937 + 2,0 2 

- 659 + 484 - 434 1 128 81 265 + 1 022 + 1 ,, 3 

+ 4 095 + 17 447 + 12 324 193 265 949 + 10 371 + 4,1 4 

+ 2 780 + 13 256 + 9 564 246 185 170 + 7 142 + 4,0 5 

+ 1 315 + 4 191 + 2 760 1)1 80 779 + 3 229 + 4,2 6 

+ 2 007 + 9 517 + 6 l12 288 11l ll7 + 4 502 + 4,1 7 

+ 77l + 3 7l9 + 3 252 200 71 8Jl + 2 640 + 3,8 8 

+ 582 + 2 511 + 1 724 115 40 596 + 1 518 + 3,9 ? 
+ 7ll + 1 680 + 1 036 152 40 183 + 1 711 + 4.4 10 

- 2 079 + 17 906 52l 954 045 + 2l llO + 2,5 11 

- 2 7l5 + 13 231 752 792 001 + 19 079 + 2,5 12 . 656 . 4 675 225 162 044 . 4 251 + 2,1 13 

- l 414 + 14 037 1 157 845 59l + 20 280 + 2,5 14 

- 6 174 + 459 ! 0 2 41l 688 096 • 12 959 + 1,9 15 

+ 1 346 + 5 050 . 4 497 1 026 76 l59 + l 092 + 4,2 16 

- 4 828 + 5 509 2 09l 764 455 + 16 051 + 2,1 17 

• 1 028 + 6 777 . 4 996 2Bl 58 067 . l 289 + 6,0 18 . JB6 . 1 751 + 871 207 2l 071 + 940 + 4,2 19 

+ 1 414 + 8 528 . 5 B7l 256 81 138 + 4 229 + 5,5 20 

+ 2 760 + 13 578 + 10 370 J96 157 497 + 7 l21 + 4,9 21 

2) in Wohn- und Ricbtwohngebäuden. 
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Noch: 2. Rache. Bevölkerungsbewegung und Wohnungsbestand 1969 in Hamburg, 
und im 6ebiet der Gemeinsamen Landesplanung 

Wohnbevölkerung 1969 1) 

Veränderung 
Fläche gegenüber Lfd. 

Gebiete in h& 
Bestand dem 31.12.1968 Nr. 1.1. 
31.12. 1970 1969 

absolut " 
1 Freie und Hansestadt Hamburg 75 303 1 817 122 - 5 715 - 0,3 

2 Aufbau- und Entwicklungs-
gebiete (ohne Hamburg) 109 379 617 181 + 16 313 + 2,7 
davon 

3 nördlich der EIbe 57 504 410 668 + 12 674 + 3,2 
davon Aufbauachse 

4 H&mburg-Elmshorn 12 582 143 879 + 4 060 + 2,9 
5 .. -Kal tenkirchen 15 976 86 917 + 5 453 + 6,1 
6 -Bad Oldeoloe 13 272 63 047 + 956 + 1,,5 

7 .. -Sohvarzenbek 3 569 39 575 + 641 + 1,6 
8 .. -Geeethaoht 5 895 28 188 + 493 + 1,8 

9 Schwerpunktgemeinde 
\t'edel (Holetein) 3 382 31 134 + 82 + 0,3 

10 Schwerpunktgebiet Glinde 2 828 17 928 + 989 + 5,8 

11 oüdlich der El be 51 875 206 513 + 3 639 + 1 ,e 
davon En tvicklungaachsen 

12 Hamburg-Winean-Lüneburg 19 448 104 032 + 1 478 + 1,4 

13 .. -Buchholz-Toetadt 14 580 29 062 + 827 + 2,9 
14 .. -Buxtehude-Stade 17 847 73 419 + 1 334 + 1,9 

15 Aufbaugebiete der Gemeinsamen 
Landesplanung insgesamt 184 682 2 434 303 + 10 598 + 0,4 

1) nach Fortachreibung der Volkasählung 6.6.1961.-



im Umland Harnburg b~ 40 km. in der Stadtregion Harnburg 
Schleswig · Holstein I Harnburg/Niedersachsen 

noch I lJohnbevölkerung 1969 Wohnungen 1969 2) 

Komponenten der Bev6lkerungs-
Veränderung 

entwicklung 1969 Bevölke-
gegenüber 

rungs- Bestand 
dem 31.12.1968 Lfd. 

tlberschuS Wanderun ssaldo dichte 31-12. 
Nr. 

der Lebend- da.runter 
(Ejqkm) 1969 

geborenen ins- mit 
1.1.1970 a.baolut " bzw.Gestor- gesamt He..mburg 

benen 

- 6 174 + 459 ! 0 2 413 688 096 + 12 ?59 + 1,9 1 

+ 2 976 + 13 337 + 8 9ll 564 206 377 + 8 668 + 4,4 2 

+ 2 261 + 10 413 + 7 ll5 714 137 530 + 5 617 + 4,3 3 

+ 788 + 3 272 + 1 750 1 144 49 296 + 1 460 + 3,1 4 

+ 763 + 4 690 + 3 326 544 27 894 + 2 166 + 8,4 5 

+ 189 + 767 + 553 475 21 318 + 508 + 2,4 6 

+ 162 + 479 + 727 1 109 13 150 + 576 + 4,6 7 

+ 68 + 425 + 139 478 9 630 + 285 + 3,0 8 

+ 150 - 68 + 150 921 10 787 + 142 + 1,3 9 

+ 141 + 848 + 690 634 5 455 + 480 + 9,6 10 

+ 715 + 2 924 + 1 598 398 68 847 + 3 051 + 4,6 11 

+ 123 + 1 355 + 534 535 35 004 + 1 497 + 4,5 12 

+ 168 + 659 + 426 199 9 404 + 396 + 4,4 13 

+ 424 + 910 + 638 411 24 439 + 1 158 + 5,0 14 

- 3 198 + 13 796 1 318 894 473 + 21 627 + 2,5 15 

2) in Wohn- und ßichtwohngebäuden. 
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3. Ausgewahlte Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 
Länder 

Sohleavig-Bola tein 

Lfd, 
Art der Angaben Verän-

Hr. 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- .. ,."".. 
Jahr Jahr Jahr Sp.3 
1969 1969 1970 zu Sp.1 

in% 

1 Fläche 1) in qkm 15 675.9 15 675,9 15 675.9 : 
2 Wohnbev6lkerung 1) in 1000 2 546,5 2 557,2 2 569,1 + 0,9 

Bev8lkarungsbevegung 

Anzahl der Lebendßeborenen 21 576 18 605 18 367 - 14,9 
Anzahl der Ceetorbenen 16 010 16 458 17 266 + 7,8 
tlbereohuS der Lebendgeborenen (+) 
oder der Gestorbenen (-) + 5 566 + 2 347 + 1 101 

ZuzUge über die Landesgrenze 46 450 50 62} 46 621 + 0,4 
davon aus 

den norddeutsoben Ländern 23 741 2} 756 
davon aus 

21 839 - 8,0 

8 Sohleewig-Holetein 
9 Bamburg 15 438 15 193 14 036 - 9,1 

10 Niedereachsen 6 979 7 236 6 627 - 5,0 
11 Bremen 1 324 1 327 1 174 - 11,3 

davon aua 
12 dem übrigen Bundesgebiet 15 982 17 333 16 101 + 0,7 
13 Gebieten aul3erhalb der BRD 6 727 9 734 8 661 + 29,0 

14 FortzUge über die Landesgren.ze 34 213 42 461 35 eea + 4.9 
davon in 

15 die norddeutschen Länder 16 881 
davon nach 

19 311 16 779 - 0,6 

16 Sahleswig-Hol s tein 
17 Hamburg 9 615 10 700 9 535 0,8 
1S Niedereachsen 6 245 7 511 6 258 + 0,2 
19 Bramen 1 021 1 100 986 - 3,4 

davon in 
20 das übrige Bundesgebiet 13 856 17 743 15 341 + 10,7 
21 Gebiete außerhalb der BRD 3 476 5 407 3 768 + 8,4 

22 Wanderungsgewinn (+) oder -verluat (-) + 12 237 + a 362 + 10 733 
23 Bevölkerungagewinn(+)oder -verluat (-) + 17 803 + 10 709 + 11 634 

24 Zahl der Arbeitslosen 1) 5 511 10 546 4 835 - 12,} 

25 Zahl der offenen Stellen 1) 24 7B9 16 437 28 924 + 16,7 
26 Zahl der niohtdeutaohen Arbeitnehmer 1) 16 788 24 460 + 45,7 

Anmerkungen siehe nächste Seite 



Noch: 3. Ausgewahtte Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 
noch1 Lll.nder 

noch• Schleevig-Hola hin 

Ltd. Art du Angaben 
Verlln-

Ur. 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- . ....... 
jahr jahr jahr Sp.3 
1969 T969 1970 su Sp.1 

in" 
T 2 4 

182 633 188 818 190 730 + 4,J 27 Beaoh!U'tiste in der Indua trh 1 ) 2) 
28 je 1000 Einwohner 1) 71,8 73,8 74,2 + J,J 

29 Umsatz in der Industrie 2) in Mio DM 5 467 6 310 6 OJ9 + 10,1 

JO dar. Auelandsumsatz 2) in Mio DM 666 1 017 902 + 4,2 

GUterv.rkahr Ubar See 

lT Empfangene GUter in 1000·t brutto 6 662 7 450 + 11,8 

l2 dar. Stückgut in 1000 t bruttC: 

JJ Veraa.ndte GUter in 1000 t brutto J 077 J T96 + l.9 
l4 dar. StüoltßUt in 1000 t brutto 

" Geleistete Arbaitutundan im 
Bauhauptcaverba in 1000 4J 202 5J 540 4T 454 - 4,0 

J6 du. Arbdtntunden !Ur Verkehre-
und öffentliche Bauten in 1000 17 091 23 007 T7 967 + 5,2 

J7 Baugenehmigungen !Ül' Wohnungen Tl 4J9 16 124 Tl 969 + J.9 

JB JramdanUbernaohtungen 3) in 1000 4 66l 12 274 4 90J + 5,T 

J9 dar. Yen Aullandlsgäaten in 1000 T55 JT8 T64 + 5,8 

40 Zulauungen tabrUmeuer Krattfahrzeuge 42 2)6 38 381 50 066 + 18,5 

4T dar. Personenkraftvagen J4 T60 JO 2)6 40 815 + 19,5 

42 je 1000 Einwohner 1) 13,4 11 ,B 15,9 + 18,7 

4l Steuera.ufkommen inageeamt in Mio DM T 9J9 2 091 + 1,6 

44 Steuereinnahmen des Landes 
(netto) 4) in Mio DM 612 654 + 39,5 

45 Steuereinnahmen der Gemeinden und 
der Gemeindeverbinde 5) in Mio DM 255 254 - 0,4 

1) Stand am Ende des Halbjahres (Wohnbevölkerung nach der Fortachreibung der Volka­
sll.hlung vom 6.6.1961). 

2) PUr Betriebe mit im allgemeinen 10 und mebr Buabäftigten. 

}) PUr lleriohtegemeinden (in Sohleawig-Holatein ab April 1970 136 Gemeinden, in 
Biedereaaheen 295 Gemeinden). 

4) einaobli.Sliab OewerbeeteueruJDlage. 

5) naob .lbzug der Oeverb .. teueruJDlage. 

T89 



190 

Noch: 3. Ausgewahlte Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 
nocha Länder 

Huburg 

Lfd. 
Art der Angaben Verän-

Nr. 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- derung 
jahr jahr jahr Sp.7 
1969 1969 1970 zu Sp.5 

in" 

1 Pl.liche 1) in qkm 747,2 75),2 753,2 + O,B 
2 Wohnbevölkerung 1) in 1000 1 818,6 1 817,1 1 813,2 - 0,) 

Bevlilkerungebewegung 

Anze.hl der Lebendgeborenen 11 195 9 644 9 627 - 14,0 
Anzahl der Gestorbenen 13 688 ,, 325 1) )65 ),B 
ttberaobuß der Lebendßoborenen (+) 
oder der Gestorbenen (-) 2 69) - 3 481 - J na 

ZuzUe"e über die Landesgrenze 31 216 44 601 39 7)1 + 6,B 
davon aua 

den norddeuteoben Ländern 
davon aus 

16 726 Hl 324 16 924 + 1,2 

B Schleawig-Hola te in 9 567 
9 Kamburg 

10 679 9 571 + 0,0 

10 Niederaa.chaen 6 482 6 889 6 665 + 2,B 
11 Bremen 677 756 6BB + 1,6 

davon aus 
12 dem übrigen Bundeagabiet 10 364 11 265 10 006 ),5 
1) Gebieten außuhalb dar BRD 10 126 15 012 12 801 + 26,4 

14 FortzUse über die La.ndaagrenze )B 741 42 66B )9 92) + ),1 
davon in 

15 die norddeuteoben Ll.ndar 23 132 23 762 22 677 - 2,0 
davon nach 

16 Sohleewig-Holetein 
17 Samburg 

15 44B 15 20) 14 079 B,9 

1B Niederaaohaan 7 044 7 B50 7 B77 + 11,8 
19 Bremen 640 719 721 + 12,7 

davon in 
20 daa Ubrige Bundeagebiet 10 715 11 647 11 322 + 5.7 
21 Gebiete außerhalb der BRD 4 B95 7 259 5 924 + 21 ,o 

22 Wanderungsgewinn (+) oder -verluat (-) - 1 523 + 1 9)) 192 
2) Bevölkerungsgewinn(+)oder -verluat (-) - 4 216 - 1 54B J 930 

24 Zahl der Arbeitulosen 1) 2 51B 3 219 2 202 12,5 
25 Zahl der offenen Stellen 1) )0 997 23 4B9 35 230 + 13,7 
26 Zahl der nichtdeuteeben Arbeitnehmer 1) ll B66 45 16) + n,4 

Anmerkungen siebe n.lf.obate Seite 



Noch: 3. Ausgewahlte Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 
noohe Länder 

nooh1 Bamburg 

Lfd. Art der Angaben 
Verän-

Rr. 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- .. """" 
Johr Johr Johr Sp.7 
1969 1969 1970 .u Sp.S in" 

5 6 8 

27 Beeohäi'Ugte in der Industrie 1) 2) 209 257 210 099 212 263 + 1,4 
28 je 1000 Einwohner 1) 115,1 115,6 117,1 + 1,7 

29 Umea h in der Indue trie 2) in Mio DM 8 624 9 085 9 412 + 9,1 
30 dar. Aual&ndeumaatz 2) in Mio DM 1 359 1 315 1 404 + 3,3 

GUterverkehr über See 

31 Emptaneene Güter in 1000 t brutto 14 770 15 621 18 082 + 22,4 
32 dar. Stüokgu.t in 1000 t brui1:o 3 637 3 556 3 878 + 6,6 

H Versandte Güter in 1000 t brutto 4 963 5 548 5 378 + 8,4 
34 dar. Stückgut in 1000 t brutto 2 948 ' 179 3 195 + 8,4 

35 Geleistete Arbeitaetunden im 
Bauhauptgewerbe in 1000 }2 011 38 539 33 457 + 4.5 

36 dar. Arbeitsstunden für Verkehre-
und 6ftentliehe Bauten in 1000 13 8}6 18 046 15 818 + 14,} 

37 Baugenehmigllllgen für Wohnungen 4 507 8 081 4 783 + 6,1 

38 Premdenübernaohtungen 3) in 1000 1 }18 1 533 1 412 + 7,1 
39 dar. von Ausl&ndagil.ahn in 1000 408 532 445 + 9,1 

40 Zulassungen fabrikneuer Iraft:tahrzeuge 35 767 30 093 40 897 + 14,, 
41 

dar. ~=r~~~~~:;~:na:;n 1 ) 
29 612 24 021 H 862 + 14,4 

42 16,, 13,2 18,7 + 14,7 

43 Shuerau!kommen insgesamt in Mio DM 6 591 6 962 + 5,6 

44 Steuereinnahmen des Landu 
(netto) 4) in Mio DM 1 ,04 1 056 - 19,0 

45 Steuereinnahmen dar Gameinden und 
der Gemeindenrbll.nde 5) in Kio DM 336 472 + 40,5 

1) Stand am Ende dea Halbjahres (Wohnbevölkerung naoh der l'ortaohreib\lllß der Volka­
z!Lhluns vom 6.6.1961). 

2) PUr Betriebe mit 1111 allgemeinen 10 und mehr Beeohä!tigtan. 

') PUr Beriobtagameinden (in Sohleawig-Bolatein ab April 1970 136 Gemeinden, in 
Hiedereaohaan 295 Gemeinden). 

4) einaobließlioh Gewerbeateuerumlage. 

5) naoh Abzug der Gawerbeatauerumlage. 

191 
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Noch: 3. Ausgewahlte Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 
nocbt Länder 

Niedersachsen 

Lfd. Art der Angaben Verä.n~ 

Nr. 1. Halb- 2.' Halb- 1. Halb- dorung 
jahr jahr jahr Sp.11 
1969 1969 1970 zuSp.9 

in" 
10 11 12 

1 Fläche 1) in qkm 47 411,7 47 407,6 47 407,6- o,o 
2 Wohnbev81kerung 1) in 1000 1 061,2 7 100,4 7 129,9 + 0,9 

Bavölkerungabevegung 

3 Anzahl der Lebendgeborenen 59 098 54 547 52 743 - 10,8 

4 Anzahl der Gestorbenen 44 092 43 352 47 420 + 7.5 
5 t:tberschuB der Lebendgeborenen ( +) 

oder der Gestorbenen (-) + 15 006 + 11 195 + 5 323 

6 ZuzUge über die Landeagrenze 90 012 112 294 105 609 + 17,} 

davon aua 
7 den norddeu hoben Landen 20 374 24 685 21 99} + 7.9 

davon aua 
8 Sohleavig-Hol11hin 6 245 7 510 6 437 + 3,1 
9 Hamburg 7 044 7 849 7 882 + 11,9 

10 l'Jiederaaobaen - - - -
11 lireman 7 085 9 326 7 674 + 8,3 

davon aus 
12 dem Ubri~n Bundesgebiet 43 952 50 475 47 449 + 8,0 
13 Gebieten aularhalb der BRD 25 686 37 134 36 167 + 40,6 

14 FortzUge über die Landesgrenze 76 991 90 219 81 428 + 5,8 
davon in 

15 die norddeuteoben L&ndar 20 462 21 682 20 626 + 0,8 
davon nach 

16 Soblesvig-Bole tein 6 987 7 246 6 634 - 5,1 
17 Samburg 6 518 6 869 6 665 + 2,3 
18 lfiedere&oh.een - - - -
19 Bremen 6 957 7 547 7 327 + 5.3 

de.von in 
20 daa Ubrige Bundesgebiet 45 704 52 785 46 601 + 2,4 
21 Gebiete außerhalb der BRD 10 825 15 752 14 001 + 29,3 

22 Wanderungegevinn (+) oder -verluat (-) + 13 021 + 22 075 + 24 161 

23 Bev61kerungagewinn (+) odu -verluat (-) + 28 027 + 33 221 + 29 504 

24 Zahl der Ar bei taloaen 1) 16 458 '31 985 16 163 - 12,4 

25 Zahl der offenen Stellen 1) 75 361 60 444 81 360 + 8,0 
26 Zahl der niohtdeutaahen Arbeitnehmer 1) 74 466 106 on + 42,4 

J.n.m:erkungen siehe näohate Seite 



Noch: 3. Ausgewahlte Slrukturdaten der vier norddeutschen Lander 
nocha Länder 

noch1 Niederaaohaen 

Lfd. 
Art der Angaben Verä.n-

Nr. 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- derung 
jahr jahr Jahr Sp.11 
1969 1969 1970 zu Sp.9 in" 10 11 12 

27 Beaohäftigte in der Industrie 1) 2) 767 9l8 780 l95 802 929 . 4,6 28 je 1000 Einwohner 1) 108,7 109,9 112,6 + J,6 

29 Omea tz in der Indua trh 2) in Mio DM 21 806 24 250 25 098 + 15,1 
lO dar. Aualandaumaatz 2) in Kio DM 5 l14 5 J61 5 59_6 . 5.J 

GUterverkehr über See 

J1 Empfangene GUter in 1000 t brutto 19 613 20 JJ6 . J,7 l2 dar, Stückgut in 1000 t brutto 

JJ Vuaa.ndte GUter in 1000 t brutto 1 818 1 987 . 9,J l4 dar. StUckgut in 1000 t brutto 

J5 Geleiahte Arbeitestunden im 
Bauhauptgewerbe in 1000 

J6 dar. Arbeitutunden für Verkehre-
124 266 153 000 120 398 - l,1 

und 6ffentl1ohe Bauten in 1000 46 817 60 127 46 671 - O,l 
l7 Bausenehmigungen für Wohnungen 29 589 H oo6 31 039 . 4,9 

l8 Fremdenübernachtungen 3) in 1000 7 50l 11 9BO 7 915 + 5.5 l9 dar, von Aualandegäeten in 1000 JOB 481 l40 + 10,4 

40 Zulauungen fabrikneuer JCraftfahruuge 1ll 459 121 900 155 28J ... 16,4 
41 dar. PeraonenkraftWilßen 110 755 98 166 1JO 752 ... 18,1 
42 je 1000 Einwohner 1) 15,7 13,8 18,} + 16,6 

4l Steueraufkommen insgesamt in Mio DM 5 l82 6 005 + 11,6 
44 Stauerainnahmen dea Landes 

(netto) 4) in Mio DM 1 897 2 l74 + 25,1 
45 Steuereinnahmen der Gemeinden und 

der Gemeindeverbände 5) in Mio DM 710 788 + 2,J 

1) Stand am Ende des Halbjahres (Wohnbevölkerung naoh der Fortachreibung der Volka­
zllhlung vom 6. 6.1961 ). 

2) Für Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Beaobllftigten. 

}) Für Berichtegemeinden (in Sohleewig-Holetein ab April 1970 1}6 Gemeinden, in 
Niedereaoheen 295 Gemdnden). 

4) einaohließlioh Gewerbaateuerumlaga. 

5) naoh Abzug der Gaverbeatauerumlage. 
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Noch: 3. Ausgewahlte Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 
noch• LI. n 4 e r 

Bremen 

Lfd. Art der Angaben 
Veriln-

Nr. 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- derung 
jahr jahr jahr Sp.15 
1969 1969 1970 suSp.13 

in" 

1 1 1 16 

1 Fläche 1) in qlcm 403,8 403,6 403,6 ! 0 

2 W'obnbnölkeruns 1) in 1000 755.3 756,0 757,3 + 0,3 

Bavtslkerungabevegung 

3 Anzahl der Lebendgeborenen 5 517 4 678 4 509 - 16,8 

4 Anz&hl der Gestorbenen 4 025 4 840 4 982 + 3,3 

5 UberaohuB der Lebendgeborenen ( +) 
oder der Outorbenen (-) + 692 + 30 - 393 

6 Zuzüge über die Landesgrenze 15 670 18 745 17 620 + 12,4 

davon aus 
7 den nor44eut.ohen Lindern 8 617 9 367 9 042 + 4,9 

davon aua 
0 Scbleavig-Bola tein 1 021 1 101 994 - 2,6 
9 Samburg 640 719 721 + 12,7 

10 Niederaaobaen 6 956 7 547 7 327 + 5,3 
11 Bremen - - - -

davon aus 
12 dem übrigen Bundeagabiet 4 325 4 726 4 645 + 7.4 
13 Oell1e11en aderhalb 4e:r llllD 2 736 4 652 3 933 + 43.7 

14 Fortzüge übn die Landeagranze 15 223 18 146 15 935 + 4.7 
davon in 

15 die aordde•holt.en LI.D.d.er 9 083 11 410 9 539 . 5,0 
davon nach 

16 Sobleavig-Holatein 1325 1 328 1 177 - 11,2 
17 Kamburg 677 756 600 . 1,6 
10 Riederaachaen 7 081 9 326 7 674 + 0,4 
19 Bremen - - - -

davon in 
20 dae übrige :Bundesgebiet 4 754 5 034 4 635 - 2,5 
21 Ge'biet:e a.derh&l'b 4er BD.D 1 386 1 702 1 761 + 27,1 

22 WandeJ'Uilß'egevinn {+) oder -verluet (-) + 455 + 599 . 1 685 

2} Bfi'V6lkerungegev1nn (+)oder -nrluet (-) + 1 147 + 637 + 1 292 

24 Zahl der Ar bei teloeen 1) 2 285 2 752 2 208 - 3,4 

25 Zahl der offenen Stellen 1) 11 928 8 211 13 298 + 11,5 

26 Zahl der niohtdeutachen Arbeitnehmer 1) 7 936 10 006 11 644 + 46,7 

Anmerkunß' eiebe nll.chate Seite 



Noch: 3. Ausgewahlte Strukturdaten der ~er norddeutschen Lander 
noch1 Länder 

llOOhl :Bremen 

Lfd. Art der Angaben Verän-
Nr, 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- derung 

Jahr Jahr Jahr Sp.15 
1969 1969 1970 zuSp.13 

in :0: 
13 14 15 16 

27 Beschäftigte in der Industrie {) 2) 96 966 99 568 101 192 + 4,3 
26 je 1000 Einwohner 1) 128,4 131,7 H3,6 + 4,0 

29 Umeah in der Industrie 2) in Mio DM 3 502 4 105 3 976 + 1},6 
30 dar. Auelandeumea.tz 2) in Mio DM 550 712 547 - 0,5 

Güterverkehr über See 

31 Empfangene Güter in 1000 t brutto 6 567 1 127 7 930 + 20,4 
32 dar. Stückgut in 1000 t brutto 2 743 2 700 2 870 + 4,6 

33 Versandte Güter in 1000 t brutto 3 569 3 311 3 740 + 4,6 
34 dar. Stückgut in 1000 t brutto 2 763 2 622 2 993 + 7,5 

" Geleistete Arbeitestunden im 
Bauhauptgewerbe in 1000 15 942 18 689 15 400 - 3,4 

36 dar. Arbeitestunden für Verkehrs-
und öffentliche Bauten in 1000 6 229 7 596 5 566 - 10,6 

37 Baugenehmigungen für Wobnungen 3 367 3 198 3 696 + 9,2 

36 Fremdenübernachtungen 3) in 1000 343 362 365 + 6,4 
39 dar, von Auslandsgäe ten in 1000 73 66 70 - 4,1 

40 Zulaeaungen fabrikneuer KraftfahrZ&Uß8 13 591 11 745 16 182 + 19,1 
41 dar, ~=r~~~~n~:!!::;n1 ) 10 989 9 197 13 109 + 19,3 
42 14,5 12,2 17.3 + 19,3 

43 Steueraufkommen inegeeamt in Mio DM 1 634 1 797 + 10,0 

44 Steuereinnahmen des Landes 
(netto) 4) in Mio DM 342 345 + 0,9 

45 steuereinnahmen der Gemeinden und 
der Gemeindeverblinde 5) in Mio DM 137 151 + 10,2 

1) Stand am Ende des Halbjahres (Wohnbnölkerung nach der Portschreibung der Volke­
zählung vom 6.6.1961). 

2) Für Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Beschäftigten. 

3) Für Berichtegemeinden (in Schleswig-Holatein ab AJiril 1970 136 Gemeinden, in 
Niedersachsen 295 Gemeinden), 

4) eineohließlich Gewerbeateuarumlage. 

5) nach Abzug der Gewarbeeteuerumlage. 
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Noch: 3. Ausgewahlte Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 

Vier norddeutsche Länder 
insgesamt 

Lfd. Art der Angaben 
Veränderung 

Rr. 1. Halb- 2. Halb- 1. Halb- Sp.19 Sp.19 
jahr jahr jahr zu zu 
1969 1969 1970 Sp.1 Sp,1S 

in " 1 16 1 20 21 

1 Fläche 1) in qkm 64 236,6 64 240,5 64 240,5 + o,o ! 0 

2 Wohnbevölkerung 1) in 1000 12 187,6 12 230,7 12 269,5 + 0,7 + 0,3 

Bevjjlkerungsbewegung 

3 Anzahl der Labendgeborenen 97 366 88 074 es 326 -12,4 - },1 

4 Anzahl der Gestorbenen 78 815 77 975 63 Oll + 5,4 + 6,5 

5 ttberechuß der Lebendgeborenen (+) 
oder der Gestorbenen (-l + 18 571 + 10 099 . 2 293 

6 Zuzüge über die Landesgrenzen 189 358 226 463 209 581 +10,7 - 7.5 

davon aus 
7 den aord4eu.teohen Lindern 69 456 76 132 69 796 + o,s - 8,3 

davon aus 
Sohleewig-Holetein 16 Sll 19 290 17 002 + 1 ,o -11.9 

9 Hamburg 23 122 23 761 22 641 - 2,1 - 4.7 
10 Niedersaobeen 20 417 21 672 20 619 + 1 ,o - 4,9 
11 Bremen 9 oe6 11 409 9 536 + s,o -16,4 

davon aus 
12 dem übrigen Bundeagabiet 74 623 63 799 78 201 + 4,9 - 6,7 
1l Gebieten außerhalb der liRD 45 277 66 532 61 592 +}6,0 - 7.4 

14 Fortzüge Uber die Landesgrenzen 165 169 193 494 173 174 + 4,8 -10,5 

davon in 
15 die aorddeutaohn. LI.D.der 69 556 76 165 69 621 + 0,1 - 9,6 

davon nach 
16 Schleawig-Hols tein 23 760 23 777 21 690 - 7.9 - 7,9 
17 Hamburg 16 610 16 345 16 666 + o,; - 7,9 
16 Niedarsachsen 20 370 24 667 21 909 + 7,1 -11,7 
19 Bremen a 61e 9 366 9 034 + 4,6 - 3,5 

davon in 
20 das übrige Bundeagabiet 75 029 61 209 76 099 + 4,1 -10,4 
21 in Gebiete außerhalb der BRD 20 582 }0 120 25 454 +2},7 -15,5 

22 1'anderungegewinn(+) oder -verluat (-) + 24 190 + 32 969 + 36 407 

23 Ba'\'ölll:arungagewinn (+)oder -verluat (-) + 42 761 + 43 019 + 36 700 

24 Zahl der Ar bei taloeen 1) 26 772 4B 502 25 408 -11,7 -47,6 

25 Zahl der offenen Stallen 1) 143 075 106 581 158 812 +11 ,o +46,3 

26 Zahl der nichtdeutacben Arbeitnehmer 1) 133 056 167 340 +40,8 

~arkung aiehe nächste Sei ta 



Noch: 3. AUS!Iewah~e Strukturdaten der vier norddeutschen Lander 

nooh1 Vier norddautache Länder 
insgesamt 

Ltd, 
Nr. Art der Angaben 

1. Halb­
jahr 
1969 

2. Halb­
jahr 
1969 

18 

Yerä.ndel'1lllß 
1. Halb- Sp.19 Sp.19 

ja.hr su zu 
1970 Sn,1 Sn.18 

in " 20 21 

27 Beachll!'tigte 1n der Induatrie 1) 2) 1257 014 1278 eeo 1307 134 + 4,0 + 2,2 
28 je 1000 Einwohner 1) 103,1 104,6 106,5 + 3,3 + 1,8 

29 Uaeah in der Industrie 2) in Mio DM 39 419 
30 dar. Aualandnmaah 2) in Mio DM 8 089 

Uterverkebr über See 

31 Empfa.ngene Oüter in 1000 t bruUo 47 632 
32 dar. Stückgut in 1000 t brutto 

33 Versandte Güter in 1000 t brutto 13 427 
34 dar, Stückgut in 1000 t brutto 

" ~~leistete Arbeitestunden im 
auha.uptgewerbe in 1000 215 421 

36 dar. Arbeitntunden für Verkehre-
und tlffentl. BauteD in 1000 83 973 

37 Baugenehmigungen für WohnWlß'en 50 922 

38 Fremdenübernachtungen 3) in 1000 13 827 
39 dar. von Auelandsgästen in 1000 944 

40 Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrt.euge 225 053 
41 

dar. ~=r~~~~~~!~~a::n 1) 185 516 
42 15,2 

43 Staueraufkommen insgesamt in Mio DM 15 546 
44 Steuersinnahmen der Ll.ll.der 

(netto) 4) in Mio DM 4 155 
45 Steuereinnahmen der Gemeinden und 

dar Gemeindenrbä.nde 5) in Mio DM 1 498 

43 750 
8 405 

263 768 

108 778 

60 409 

26 169 
1 417 

202 119 
161 620 

13,2 

44 527 +13,0 + 1,8 
8449 +4,5+0,5 

53 798 +12,9 

14 301 + 6,5 

210 709 - 2,2 -20,1 

66 042 + 2,5 -20,9 

53 489 + 5,0 _,, .5 

14 595 + 5.6 -44,2 
1 019 + 7,9 -28,1 

262 430 +16,6 +29,8 
218 538 +17,8 +35,2 

17,8 +17,1 +34,8 

16 855 + 6,4 

4 629 +11,4 

1 665 +11,1 

1) Stand am Ende des Halbjahres (Wohnbev!Slkeruns nach' der Fortschreibung der Volks­
zählung vom 6.6.1961). 

2) Für Betriebe mit im allgemainan 10 und mehr Beschäftigten. 

3) Für Berichtegemeindan (in Sobleevig-Bolstein ab April 1970 136 Gemeinden, in 
Miedersachsan 295 Gemeinden). 

4) einachlieBlich Geverbeateuerumlage. 

5) nach Ab:tug dar Geverbestsuerumla.ge. 
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Schaubild 27 

61iederungen des Raumes Harnburg 
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